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Teil I. 


jur Wirtfchaftsentwicklung Schlefiens 
im 1. fialbjahre 1939 


(vgl. Uberſichten 1 bis 6) 


als bei den Produktionsgüterinduftrien 
— Bergbau, Eifen-, Metallindufttie ufw. (202,1 zu 
295,7). 


b) Einzjelmerkmale 


In den Monaten Januar Juni 1939 gegenüber 
der gleichen Dorjahrszeit ift die verwertbare För- 
derung an Steinkohle der ſchleſiſchen 
Gruben mit 16,9 Millionen Tonnen um 8,4 v. f. 
höher, der Rb [af an Steinkohle (nach dem Jn- 
und Auslande) auf 14,4 Millionen Tonnen oder 
um 20,0 v. A. geſtiegen. Ruch die Rohkohlenförde- 
rung und Brikettherftellung des niederſchleſiſchen 
Braunkohlenreviers gehen in faſt allen 
Monaten der Berichtszeit über den entſprechenden 
Monatsdurchſchnitt 1938 hinaus und an Braun- 
kohlenbriketts wurden mit 1,2 Millionen Tonnen 
— 24,2 v. f. mehr als im erften Halbjahr 1938 ab- 
geſetjt. Erzeugung (um 13,1 v. A.) und Abfat; lum 
5,8 v. A.) an Jement der oberſchleſiſchen Werke 
haben in Verbindung mit der Bautätigkeit gleidh- 
falls zugenommen, und der Gefamtwert der zum 
Abfat; gelangten fart {tein mengen der [dle- 
ſiſchen Steinbrüche überſteigt mit 19,5 Millionen Rm. 
das entſprechende Dorſahrsergebnis nicht unerheb— 
lich. Schließlich ift zu erwähnen, daß die nuf- 
bare Stromabgabe der 15 wichtigſten ſchle⸗ 
ſiſchen Elektrizitätswerke mit 102,8 Millionen kwh 
im Monatsdurchſchnitt Januar Juni 1939 eine 
Erhöhung um 8,3 v. j. gegenüber dem Monats- 
durchſchnitt 1938 zu verzeichnen hat und die Ge- 
ſamtgaser zeugung (fokereien und Gas- 
werke) eine ſolche im erſten Aalbjahr 1939 gegen- 
über der gleichen Dorjahrszeit in Schleſien um 
0,7 v.A. und im Reich um 6,9 v. A. (ab 1939 ein- 
ſchließlich öſterreich und 9. 


4. Einkommen und Derbrauch 

Erhöhte Beſchäftigung, wie bemerkt, haben ein 
Anfteigendes Einkommens gezeitigt, wie 
es u. a. in der Junahme der verdienten 
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1. Allgemeines 

Durch die politifchen Gefchehniffe des Jahres 1938 
und 1939 hat das wirtſchaftliche Gefidt 
Schleſiens eine völlige Deränderung 
erfahren. Schlefien ift vor allem aus feiner bisher 
fo überaus hemmenden Marktferne gelöft worden, 
die in Angriff genommenen Maßnahmen, insbefon- 
dere auch verkehrspolitiſcher Art, laffen erhoffen, 
daß die wirtſchaftliche Entwicklung eine weitere 
feftigung erfahren wird und damit immer mehr 
die Möglichkeiten gegeben find, das Jurüchbleiben 
hinter dem Reichsdurchſchnitt und deutſchen 
Landesteilen nach und nach aufzuholen. Der an- 
haltende Wirtſchaftsanſtieg Schlefiens im 1. Halb- 
jahr 1939 ſoll im folgenden gekennzeichnet werden. 


2. 55 

Die jahl der beſchäftigten Arbeit- 
nehmer (ohne franke), welche fidh im Monats- 
durchſchnitt von 1937 zu 1938 [chon kräftig von 
1149000 auf 1212000 gehoben hatte, iſt im 
Juni 1939 (1335000) auf einen Stand angekommen, 
der — auf 100 überhaupt vorhandene Arbeiter 
und Angeftellte berechnet — mit 97,3 fih feit 
Anfang des Jahres dem Reichsdurchſchnitt 
mehr und mehr angeglichen hat. 


3. Gütererzeugung 
a) Arbeitsvolumen 

Die Beſchäftigung in der ſchleſiſchen 
Induſtrie hat ſich — gemeffen an den ge- 
leiftetenAtbeiterftunden (1932=100) — 
feit März 1933 bis März 1959, von faifonmäßigen 
Schwankungen abgefehen, immer ftärker nach oben 
entwickelt (von 93,0 auf 184,0); fie bleibt jedoch 
noch hinter derjenigen im Reich zurück (101,0 im 
März 1933 und 228,1 im März 1939). Hierbei ift 
der Abftand Schleſiens zum Reich, wenn man den 
März 1939 in Betracht zieht, bei den Der- 
brauchsgüterinduſtrien (Lextilinduſtrie, 
Bekleidungsgewerbe ufw.) geringer (159,2 zu 162,9) 


beruht, darauf hin, daß die gekennzeichnete und 
günftige Entwicklung durch laufende Neu- 
erſparniſſe entſcheidend beeinflußt worden ift. 

Alle diefe Einzelangaben find deutliche Merk- 
male für die Jun ahme des Einkommens, 
wodurch wiederum der Derbrauch angeregt 
wurde, ſo daß auch von dieſer Seite her das Wirt— 
ſchaftsvolumen eine Ausweitung erhielt, die ihren 
Niederfchlag in den Umfähen des Einzel- 
handels finden mußte. So liegt u. a. der Um- 
fat; in reinen [ebensmittelge[dhäf- 
ten im Jahre 1938 um 9 op über demjenigen 
im Jahre 1937 und zeigt in den bisherigen Monaten 
des laufenden Jahres weſentlich ſtärkere Steige— 
tungsfäte (3. B. im Mai 1939 — 24 v. f. im Der- 
gleich zum entſprechenden Dorjahtsmonat). Der 
Umfat; in den Fachgeſchäften des Textileinzel- 
handels hat ſich von 1937 zu 1938 um 8,2 v. fi. 
erhöht und ift in den rückliegenden Monaten 1939 
ſtark nach oben gerichtet; im Einzelhandel mit 
Papier, Schreibwaren und Büro- 
bedarf ift eine junahme des Umfaties von 7 
zu 1938 um 13 v. f. feſtzuſtellen und der Abfat; der 
dem Juchkerwirtſchaftsverband Schleſien angehören- 
den Jucker fabrißen ift innerhalb Schleſiens 
von rund 85 100 Doppelzentner im Monatsdurch— 
ſchnitt 1937 auf rund 83 200 Doppelzentner im 
Monatsdurchſchnitt 1938 angeſtiegen; auch im 
1. fjalbjahr 1939 ift weiter eine anſtrebende Ent- 
wicklung zu beobachten (rund 112 300 Doppel- 
zentner im Juni). 


5. Gefamtergebnis 

Juſammen mit den vorftehend näher behandel- 
ten Einzelmerkmalen ſowie in Derbindung mit den, 
an dieſer Stelle nur andeutungsweise erwähnten 
und im 1. fjalbjahr 1939 ebenfalls erhöhten 
Derkehrsleiſtungen im Güterumſchlag der 
Oderſchiffahrt, von Reichspoſt und 
Reichsbahn, den ausgeweiteten Gefamt- 
umfäten der ſchleſiſchen Reichs bank - 
anſtalten u. a. m. läßt fih ein Bild der Wirt- 
ſchaftsentwicklung Schleſiens zeichnen, das gegen- 
über dem 10110116 weitere und recht erfreu- 
liche Fortſchritte deutlich in fid ſchließt. Im 
Dergleich zu dem Reichsdurchſchnitt bleibt der Ab- 
ſtand jedoch beſtehen, ſo daß es noch vielerlei 
Probleme zulöſen gibt; zu erinnern iſt nur 
an die auch im laufenden Jahre anhaltende beträcht— 
liche Abwanderungsbewegung — hier- 
über werden vom provinziellen Statiſtiſchen Amt 
jetzt eigene Erhebungen durchgeführt — mit ihren 
vielfältigen bevölkerungspolitifchen und wirtſchaft— 
lichen Fragen. Dr. Dietel. 


Cohnſummen in der ſchleſiſchen Induſtrie zum 
Ausdruck kommt lein Mehr um 9,3 v. f. 1938 
gegenüber 1934). In dieſem Juſammenhang iſt auf 
die regionale fufteilung desdeutſchen 
Dolkseinkommens zu verweiſen, welches 
den Wiederaufſtieg feit 1933 deutlich 
ſichtbar werden läßt; danach hat ſich das kin— 
kommen je fopf der Bevölkerung 1936 gegenüber 
1932 in den Regierungsbezirken Breslau und Lieg- 
nit; zufammen um 22,7 v. A., im Regierungsbezirk 
Oppeln um 31,1 v. A. erhöht Dm Reichsdurchſchnitt 
um 38,9 v. ff.]. Weitere Anhaltspunkte für die Ju- 
nahme des Einkommens find aus dem An- 
ſteigen des Beitragsaufkommens aus 
der Invalidenverſicherung im Bereich 
der Landesverficherungsanftalt Schleſien zu ge— 
winnen (von 2,8 Millionen Rm. im Monatsdurch— 
ſchnitt 1932 auf 5,3 Millionen NM. im Juni 1939) 
und aus dem Aufkommen an Lohnfteuer, 
welches fih in Schlefien — je Einwohner in 17111. — 
von 1,6 im Dierteljahrsdurchſchnitt 1932 auf 3,5 in 
den Monaten April / Juni 1939 erhöht hat (hierbei 
und auch im folgenden ift die Auswirkung der ver- 
ſchiedenen Steuergeſetſe zu berückfichtigen, ins- 
beſondere diejenige der neuen Cohnſteuerdurch— 
führungsbeftimmungen vom März 1939). Anderer- 
ſeits zeigen die Steuern vom veranlagten 
Einkommen und vom Geſellſchafts- 
gewinn eine aufſtrebende Entwicklung (je Ein- 
wohner in RM.: förperſchaftſteuer von 
0,2 im Dierteljahrsdurchſchnitt 1932 auf 4,2 im 
Vierteljahr April/Juni 1939 und veranlagte 
Einkommenfteuer von 1,7 auf 7,0 in den 
gleichen Zeitfpannen). Aus dieſen krgebniſſen find 
die fortſchreitend günſtigeren Seſchäftserträge der 
gewerblichen kinzelunternehmungen bzw. die der 
förperſchaftſteuer unterliegenden erhöhten Gewinne 
der fapitalgeſellſchaften zu erkennen. Im ganzen 
jedoch bleibt das Steueraufkommen in Schleſien, 
wenn man die Befith- und Derkehrs⸗ 
ſteuern insgeſamt berückfichtigt, mit 26,1 RM. 
je Kopf der Bevölkerung in den Monaten 717 
Juni 1939 ebenfo nach wie vor hinter dem Reich 
(52,4 RM.) zurück und deutſchen Gebietsteilen (5. B. 
Sachſen-Tand, Thüringen, Rheiniſch-Weſtfäliſcher 
Induſtriebezirk, Württemberg) wie die Entwicklung 
der Spareinlagen bei den Sparkaffen, Giro- 
kaffen und fommunalbanken. Immerhin deutet 
der erhöhte ginzahlungsüberſchuß 
bei den ſchleſiſchen Sparkaſſen im 1. Aalbjahe 9 
mit 43,5 Millionen AM. gegenüber 41,2 Mill. Rm. 
bzw. 22,1 Millionen RM. in den 07 - 
den Jeiträumen der Jahre 1938 und 1935, der in 
überwiegendem Maße auf erhöhten Einzahlungen 
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zahlen find nicht feftgeftellt worden. Punkt (.) bedeutet: Jahlen find zur Jeit noch nicht vorhanden. 


Überfidt 1 


Ju Teil I. 


Die wichtigſten ſchleſiſchen Wirtfchaftsjahlen 
für die Monate Januar bis Juni 1 


Strich (—) bedeutet: 


Umrechnungen auf die Einwohnerzahl erfolgten nach dem Ergebnis der Dolkszählung vom 16. Juni 1933. 


< 


100 839 


1939 


Febr. märz | April | Mai 

| 1 
| | 
1186 1198 en 1320 
19 598 19 873| 20 687 21 105 

| 

| 
943 95,4 97,0 9772 
945| 95,8 96,8 97,0 
| 
29 o 10 8 
197 134 94 70 
aa 1,60 0% 06 
09 06 04 8 
425,1 478,5 400,8 446,4 
101,3 113,7 104,8 108,3 
au 75 5,1 6,7 
243,6 262,4 214,8 252,6 
112,1 123,8 97,3 122,8 
07 7, 4, 4,7 
2258,1 2629,12 104,8 2 377,0 
1642 181,4 166,3 171,7 
29,0 31,6 26,0 7 
2397,3 2698,8 2089,3| 2345,5 
168,2 183,7 130,5 213,8 
28,8 31,2 25,8 24,5 
1151¼6 1235,210167% 1158,4 
216,8 214,7 179,60 211,8 
50,1 58,0 44, 47,7 
204,5 149,9 140,9 208,3 
9189 — — 10306, 
102 18509 010 92 799 99 032 


4 Monatsdurdfchnitt 

Einheit im Jahre 
1932 | 1937 | 1938 | Jan. 

Anzahl | | 
d 900) 1149 1212| 1157 
Monats: 13 016°) 18354 19518] 19 488 
ende Í | 

| | 
alf 100 | | 
vorhandene 69,4) 90353 93,9 4 
Arbeiter u. 71,42) 92,7 95,0 94,4 

Angeſtellte | | 
| | 

Anzahl | 
3 ve. 92 Al 49 
Monats: | 4 804° 912| 429 302 

ende | 

auf 100 | 
an 28,52) 7,2 3,5 3,9 
Arbeiter u. 26,32) 4.6 2,1 1.5 

Angeſtellte | 
352,2 442,6 442,3] 455,3 
in 65,7) 108,5 114,0 114,9 
1000 t 3,9 62 62) 8 
190,4 248,1 245,9] 263,4 
in 66,3 111,2) 105,61 151,9 
1000 t 3,6 4,8 5,5 6 

| 
1 273,1 2040,11 165,3] 2406,7 
in 72.3 161,3 167,1 177,0 
el e 23,0 22,8 24,0 32,1 
1176,7 19709 1 999,302 534,1 
74,0 158,3 148,3] 0 
1000 t 22,1 22,4 223,8 0 

i 
656,9 960,0 1122 
1000 t 154,8 178,2) 192,7 231,2 
26,8 49,3 50,4 60,1 
1000 t 146,7 162,8 177,9 234,8 

1000 Kar. | | 
Dietist £977,98)| 7 937,6°)8889,45)| —> 

| 

| | 
bs 412²) 91 835 98 477113 020 

Wei | 


| 


| 


| 
| 


| 


| 
j 
£ 
joa 
| 
j 
1 S 


Gebiet 


Schlefien!) 
Deutſch. Reich 
Altreich:; ab 
Nov. 1935 ein- 
fdl. Saarl. ra) 

Shlefien‘) 
Deutſch. Reich 
Altreich; ab 
Nov. 1935 ein- 
(dl. Saarl. al 

Schlelien!) 
Deutſch. Reich 
(Altreih; ab 
Nov. 1935 ein- 
ſchl. Saarl. ra) 

Schlelien !) 
Deutſch. Reich 
(Altreih; ab 
Nov. 1935 ein- 
ſchl. Saarl. al 


l im nieder- 


| 7 
| Steinkohlen- 
revier 


Jn- und 
Rusland 


| im ober- 
ſchleſiſchen 
Steinkohlen- 
revier 


Jn- und 
Rusland 


im nieder- 
ſchleſiſchen 
Braunkohlen- 
revier 


Jn- und 
Rusland 


| 


In- und 
Ausland 


Jin 15 ſchleſiſchen 
Verteilungs- 
J gebieten 


Dorgang 


A. Arbeitseinfat 
1. Beſchäftigte Arbeitnehmer 
(ohne Franke) 


2. Arbeitsloſe 


B. Produktion 
1. Steinkohle?) (Niederfchlefien) 
J. Erzeugung 
a] verwertbare Förderung 
b) Grubenkokserjeugung 
c) Brikettherftellung . . . 
II. N b [af 
a) Steinkohle?) 
b) Grubenkoks 
c) Briketts 


2. Steinkohle?)°) (Oberfchlefien) 
I. Erzeugung 
a] verwertbare Förderung 
b) Grubenkokserzeugung 
c) Brikettherſtellung .. 


II. Rb [a fî 
a] Steinkohle“) 
b) Grubenkoks 
c) Briketts 


3. Braunkohle?) (Niederfdlefien) 
I. a) Rohkohlen förderung 
b) Brikettherftellung . . . 
II. a) Rohkohlen a b f a - 
b) Brikettabfatj”) 
4. Steininduſtrie 

Wert der abgefetiten Mengen 
an Bafalt, Melaphyr und 
Granita NTE e 
5. Nutzbare Stromabgabe aus 

Eigen- und Fremdſtrom 


] Fußnoten am Ende der Überſicht 1. 


März | April ١ Mai | Juni 


11,514 
10 
249,04 


74 104 


403,7 452,3 
61.3 87,1 
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tv 


298,7 343,3 
| | 


1,4 12 1,3 


Jan. Febr. 


10 


03791 
10 

— + 5591,0 
10 

— 45,0 
10 

— 10020 


10 


>| 424,1 
10 
— 6593,0 
| 
| 10)11) 
— 155 


10 


— 277,0 


- š 4600 


13 11 


— SC 
19 


298,3 


| | 
293,0 271,2 304,9 


Monatsdurchſchnitt 


Vorgang | Gebiet Einheit 


in 
Mill. 
cbm 


Anzahl 


in 
1000 t 


Anzahl 


in 
1000 t 


in 1000 
Wagen 


—— 


0. 9 


a) Gaserzeugung der Schlefien?®) 
fokereien Deutſch. Reich 
(Altreich ein- 
ſchließlich 
Saarland)!?) 
b) Gaserzeugung der Shlefien?) 
Gaswerke Deutſch. Reich 
(Altreich ein- 
ſchließlich 
Saarland)'?) 
c) Gefamtgaserzeugung Schlefien?) 
(a und b) Deutfch. Reich 
(Altreich ein- 
ſchließ lich 
Saarland)'?) 
d) Aokereigasbezug der Schlesien“) 
Sas werke Deutſch. Reich 
(Altreich ein- 
ſchließlich 
Saarland] 
7. Bautätigkeit 


5 l vi Den — ser 
n mi 

auvollendungen 60.000 und mehr 

Mohzugang) ٨ 


R 
١ Einwohnern 
a) Wohngebäudeneubauten . || G 


reslau, Görlitz, 
n n 
: : urg, Hinden⸗ 
b) ee) in 7 burg DE, Sa 
ebäui i ٩ t witz, Beuthen OS., 
9 لاټ‎ einfchl der durch Ratibor und feit 


Umbau erſtellten 1938 Oppeln) 

8. jementerzeugung und -abſatz 1 
Desing Sfchlef. Werke 
EIER ST In- u. Ausland 


C. Infolvenzen 


1. angemeldete jwangs- ۱ SE 

licher und ftädtifcher Grund- | (Gebietsitand 

ſtücke f Ich v. 1. Oktober 1938) 
| 


2. eröffnete Ronkurfe 


3. eröffnete Dergleids- 
DEELEN ودل‎ a n 


ab Oktober 8 
neuer Gebiets- 
ſtand vom 
1. Oktober 1938) 


~ 


D. Derk 
ehrsleiftungen im fjafen Cofel 


1. Oderſchiffsgüterverkehr und in fämtl. 
a) eingeladene Güter... .. a inaen 
8 er Städte 
b) ausgeladene Güter ... . Ioppeln en 
2. Eiſenbahnverkehr und 11 6 
der Deutſchen Reichsbahn 
a] Güterwagen- i d 
geftellung insge- ee 
[amt löwirßliche Wagen bezirke 
ohne 1110566011 auf den Breslau 
faffungsraum) ...... und Oppeln 
darunter für: zufammen 
Steinkohle, Roks a 1 
110 Steinkohlenbriketts . 5 
agen zu 10 t Einheit EL ا‎ 
Braunkohle m 8 
Braunkohlenbrißetts „Hultiiner 
(Wagen zu 10 t Einheit) ger) 


Jan. Febr. März | April | Mai | Juni 


| 


1939 


Monatsdurchſchnitt 
Einheit im Jahre 
1932 1937 1938 


in 1000 t 2 348,6 4 004,5 4 044,604 398,1 4 431,7 5 000,0 4 070,5 4 628,9 4 812,8 


l en 3916 4442 5252| 7272| 6528 6968 7058 7409 6 662 
27481) 3 4390 3589°)| — 3634 — — >| 3677| 4 
geil ` mail: gel — 12 — — 100 
1000 Stüd |. | | | | | 
38540) 4528%)| 47019| —p | 4617| 4 + 4713 
120 ` mei. 19 >|. 18 — | + 8 A. 
in el A RN 0 | 
1000 RM. |1 114885 1619077 1858 478| -- 12230280 4 — — rang A 
1 542 370 89 114 290 271 458 525 
a 553 374 69 132 297 276 509 6 
2193 6452| 4685| 4567 7528 10 419 19 710 30 885 
4298 11 924| 11 858| 10 233 16 891 21 590 32 384 48 772 
mg 3246 1750] 22] 24 95 141 242| 315 
3323 175) 26 44 144 119 243 302 
938 151] 16 29 31 up 89 513 
1512 537 99 129 82 121| 453 685 
d Anzahl 136 710 o) 0) 49 122] 146 208 
116 75) mei mai 50 118 152 174 
186 500 mi 0) 30 131 190 249 
332 4180 mai 0) 411 897 1381 1476 
Leit" 700 227) 10) wen gy a "ei 330 177 
589 360%) 0) 0) 7 wm om e 
| 135 سه‎ O gail a 0 11 2 
314 20%)| (il oa 0 49 1 34 
| | | | | 
in Mill. | | \ 
Ca 42,8°)| 82,8°)| 101,09 — 114,7 < — 1247 بپ‎ 
in . 919 17.60% 21,58 ج‎ | 24,4 +— — 281 * 
| | 
839 69) 8.70% zl اچ لجا مم‎ 108 4— 
19) 29) 3.10% — - وو‎ — — 35 
je Ein⸗ | | 
in AM. 1.7) 3,9) rel 5 70 
١ 
H | 1 
Gi 2,400 3,10 >| 34| — ↄꝓ— 2 
| 
550 6,3) 7,0 Al ره‎ — 75 


Gebiet 


Derkehts- 
leiftungen der 
Reichsbahn- 

direktions- 

bezicke 

Breslau 


Dorgang 


b)beförderte Güter- 
mengen im öffentlichen 


Derkehr einſchl. Dienftgut [Fund Oppeln 


zufammen 
(ab Januar 1939 
einſchl. der be: 
triebenen ſudeten⸗ 
deutſchen Strecken 

mit Einſchluß 
ES en im 
„Hultſchiner 
Ländchen“) 


Dekehrs- 
leiftungen der 
Reichspoſt- 
direktions- 
bezirke 
Breslau 
und Oppeln 
zufammen — 
ab1935 Gebiets- 
umfang vom 
1. Okt. 1938 — 
(ab 1. Febr. 1939 
einſchließlich 
„HultſchinerLänd⸗ 
chen“ u. kleinerer 
Teile des 
Sudetengebietes) 


Flughafen 
Breslau 


Flughafen 
Gl 


Schlefien” 


cJ)abgefertigte 
Reifende 


3. Poftverkehr 
der Deutſchen 56 
a] Paßetver kehr!“ 
abgegangene 
Pakete 
davon nach dem Rus- 
lande 
eingegangene 
Pakete 
davon aus dem Aus- 
lande 
b) Poſtſcheck die n ft 
(Sut- und Laftfchriften) . . 


4. Flugleiſtungen 
der Deutſchen Lufthanfa AG. 


I. a) $luggäfte Abflug... - 

Anflug... . 

b) Poft Abflug... - 

Anflug 

c) Gepäk Rbflug .... 

Anflug... - 

d) Fracht Abflug .. - - 

Anflug 

II. a] Fluggüäſte bflununng - 
Anflug... - | 

b) Poft Abflug DEE 
Anflug... - N 

c) Gepäk Abflug 
Anflug... - | 

d) Fracht Abflug... - - 

Anflug... . 


E. Geld- und Finanzweſen 
. Aufkommen an 
Beſitz- und Derkehrfteuern 
insgefamt?°) 21) 
darunter: 

a Einkommenſteuer 
insgefamt”) 
darunter Einkommenfteuer 
aus Lohnabzügen”) 
aus veranlagtem 
Einkommen”) 

b)Rörper[dhaft- 
fte uer”) 

e)Umfatfteuer 
(ab Dezember 1935 41 
Umſatzausgleichſteuer . . - 


— 


Monatsduchfamitt | 3 — 
im Jahre 1939 


1932 | 1937 | 1938 | Jan. Febr. März | April | Mai | Juni 
1 | 1 

| 
1 


Einheit 


Dorgang | Gebiet 


2. ein 5 den Spar- Provinz nn | | 
affen, Girokaffen und om- Schleſien z : 
ته تې غه‎ E 1004 E 105 di ‚im | 494,39) 815,50 913,0 — | 991,1 — — 10275 e 
einſchließl. Rufwertungsſpar- || neuer Gebiets⸗ jahres, | | | 
ERDEN EEA i : = 3 * Doser 1938) dE | 
je Ein» | | | 
(ab April 1939 nur noch eg | | | 
Diertelſahrsmeldungen) im Biere, 105,5°)| 174,0°)| 194,600 — | مخ د‎ De | هه‎ 
لا‎ dulchſchnitt | | | | | 


3. Reichsbankumſätze | 
F Schlelien : 


1000 RM. 1120 421 | 1 424 500 | 1 620 695 | 2135450) 1774721) 1955 40 1727070 1800140) 2036415 


| 
| 
| 


F. Beittagsaufkommen 
aus der Invalidenverſicherung Bereich der 
Landesverfiche- 
rungsanſtalt 
Schleſien ? 


Schlesien?“ 
Deutſches 
Reich ) 


100 han, 2844, 4 318,9, 4 626,84 657,64 347,35 244,7 4 368,9 5 004,5 5 311,9 


| | | 
Í | | 
100,00| 151,84 162,67 163,75 152,84 184,39 153,60 175,95 186,75 


1932 100 | | 
| 100,001 180,42 202,61| 213,66 199,54 231,14 204,12 226,67 | 235,56 
| | I 
G. Meßziffern 
a] für die Sefamt- 
lebenshaltung ....| Stadt Breslau, 
Stadt Reichen- 
bach / Fulengeb., 
Stadt Walden- 
burg, Stadt 
Gleiwitz 


106,8 107,1 107,4 107,3 107,4 107,0 107,4 109,2 
Monats- 
Panua | : ا102,9‎ 102,6 102,2) 102,5 102,6 102,6 102,5 5 
M1 1934 | | 

Si e 104,3 104,4 1047 104,7 104,9 104,6 104,8 6 
1041 105,0 105,0 105,3 105,6 105,7 105,6 106,2 


b) der Umfatbewegung | Landesarbeits- 
in den holonial- amtsbezick 
waren- und Feinkoſt- AA 

ä rau⸗ 
U A ENT del EE 
April 1939 einſchl. 
Hultſchin) 


Deutſches 
Reich (Altreich) 


100 113,6 123,7] 122,8 124,7 137,0 133,4 132,8 129,4 


100 1300 139,4] 137,6 135,4 150,7 146,1 143,6! 56 


eh der Umfatibewegung | Landesarbeits- 


bei den Einkaufs- amtsbezick | | 
genoffenf ch a Ah en Schle : en Monats: 100 122,3 133,4] 127,4 122,1 147,0 121,1 141,3 151,6 
der folonialwaren- e, See — | | | 
h US e s e a April 1939 einſchl. 
Hultſchin) 
Deutſches 
Reich (Altreich) 
DEE eee Landesarbeits- | | | | 
amtsbezirk | | | د‎ 
5۹ ۳7 100 132,3 143,8] 141,9 140,6 159,4 139,9 155,6 165,7 


(einſchl. Kr. Frau⸗ 
ſtadt und ab 


t 
| | | | 
| 100 127.8 1370 124,7| 128,7 159,0 5 147,9 7 


April 1939 einſchl. | 
Hultſchin) | | | 
| | | 
Deutſches | | | | 
Reich (Altreich) 100 114,8 120,1 113,6 112,8 131,3 111,6 134,7 128,8 
| | | | 
d der Umfatbewegung| Schleien 773 113,7 114,1] 117,6 105,5 109,1 118,8 116,7 110,4 
in den Fachgeſchäften | (ab Ottober 8 in v. H. | | | | | 
des Teztileinzel- 8 Deta des im- 
ies 1. Oktober 1938) wë gleichen | 
SE H | | | 1 
Deutſches i | | | | 1 
Reich (Rltreich) 77,3 114,1 108,2 118,2 110,6 115,7 118,3 127,0 117,9 


Monatsdurchfhnitt ٩ 1939 
Dorgang Gebiet Einheit im Jahre 3 : 
1932 | 1937 | 1938 | Jan. Febr. | März | April | Mai | Juni 
e) der Umfatibewegung || Wirtfhafts- 
in reinen Lebens- kammerbesick | | | 
mittelgefhäften... [Schleliens) 82 106 109] 113 118| 120| 108 124| 117 
Deut ſches | | | | | 
Reich (Altceich) 85| 6 108| 111) 113 115 104 114 111 
f) des Umſatzes im Drogen- Wirtſchafts- ا‎ | 
einzelhandel...... kammerbesick [| Tages in | | 
Schlefien® NEE 2 106 110 123 114 107 109 104 114 
E eutſches Vorjahres | | | | 
Reich (Altreich) 83 | 108 109 120 119 112 110 114 114 
g) des Umſatzes im Einzelhandel |) wirtſchafts— | | 
mit Papier, Schreib- kammerbezitk | | | 
waren und Büro- Schleien“) 1 113 113| 122 115 120 116 190 122 
Dedarf f EE EE bis 120 | | | 
Reich (Altreich) 78 113 113 123 120 121 114 110 117 
h)Abfat; der dem Jucker- | | | 
wirtfhaftsverband . | : | zA | | | 
Sclefien angehören- | Schleſien dz . | 85122 93 235 80 300 76 853 96 820 77 8 96 318 112279 


den Jucker fabriken | 


*) Aufgeftellt bam. errechnet nadh Unterlagen amtlicher und privater Stellen. 

1) kinſchließlich Areis Frauſtadt und ab April 133 6 fjultſchin. 

1a) Ab Mai 1939 einſchl. der zugeteilten ſudetendeutſchen Gebiete (Gefeti vom 25. 3. 1939) und ab Juni 1959 einſchl. Memelland. 

2) Monatsdurchſchnitt 1 9 3 3. 

1 7 Ab 1. April 1939 Inkrafttreten der „Verordnung zur Erhöhung der Förderleiſtung und des Leiftungslohnes im Bergbau“ vom 
. März 1939, 

] Aus[dließlid; Abfat; an eigene Řokereien und Brikettfabriken. 

5) Seit dem 1. Januar 1939 find die Jahlen der Petershofener Steinkohlengruben, die durch die Eingliederung des 3.51 
Cändchens“ in die Provinz Schlefien zum oberſchleſiſchen Revier gekommen find, enthalten. 

6) Einſchließlich Rbfaf an eigene ßokereien und Brikettfabriken. 

i 550 d Abfat an Nebenbetriebe, angeſchloſſene Werke und Werke der Intereſſengemeinſchaft (Oftelbifches Braunkohlen- 
yndikat). 

8) Dierteljahrsdurchſchnitt. 

°} Provinz Schleſien einschließlich Freis Frauſtadt und ohne freis Hoyerswerda. 

10) Gaserzeugung auf gleichen Saszuſtand umgerechnet. 

1) Ohne Ferngas Schleſien R.6. (ab 1. 1. 1938). 

12) Ab 1. Januar 1939 Großdeutſchland ohne Protektorat Böhmen und Mähren. 

13) Ab Januar 1938 einſchließlich Stadtkreis Oppeln. 

14) Dierteljahrsdurchſchnitt — ab 1939 nur Dierteljahtsmeldungen. 

15) Einfchließlich der Poftgüter fowie der verfiegelten und unverfiegelten Wertpakete nach dem In- und Auslande. 

16) Pierteljahrsdurchſchnitt 1 9 3 3. 

17) Ab 1. Januar 1938 wird nur noch die bezahlte Nutzlaſt angegeben. 

18( Dom 1. November 1838 bis 31. Dezember 1938 nicht angeflogen. 

1) Pom 1. Januar 1939 bis 28. Februar 1959 nicht angeflogen. 

20) Unter Berückſichtigung der feit 1933 erlaſſenen Steuergeletze. 

21) Don dem Steueraufkommen find die Rüchzerſtattungen an Steuern, ſoweit folde erfolgt find, in Abzug gebracht, fo daß die 
Jahlen die tatſächlichen Steuereinnahmen (Steueraufkommen abzüglich Steuerrückerſtattungen) angeben. 

22) Einſchließlich Kreis Frauſtadt und ab 1. Oktober 1938 einschließlich von 10 Gemeinden des früheren ßreiſes Bomſt; ab 1. Januar 
1939 einſchließlich Finanzbezirk Rokitnit; [Finanzamt Mabelfchwerdt) und ab 1. April 9 einſchließlich Finanzamt fjultſchin. 

239) Ohne Abgabe der Rufſichtsratsmitglieder und ohne Friſenſteuer (Tiefte). 

2) Ohne die zentral abgeführten Cohnſteuerbeträge. — Ab 1. April 1939 Inkrafttreten der neuen Cohnſteuerdurchführungsbeſtim- 
mungen vom 10. März 1939. 

25) Ab Januar 1935 einſchließlich Förperlchaftsſteuer der öffentlichen Betriebe. Erhöhung des allgemeinen Steuerſatzes für 1935 
und 1937 durch Gefeti vom 27. Auguft 1936. Erhöhung für die Jahre 1958 bis 1940 durch Gefet; vom 25. Juli 1938 für Gefellfhaften 
mit mehr als 100 000 Rm. Einkommen. 

2) Bankmonatlich; ein Bankmonat läuft vom 8. eines Monats bis zum F. des folgenden Monats mit der Ausnahme, daß der 
Bankmonat Januar vom 1. Januar bis zum 7. Februar und der Bankmonat Dezember vom 8. Dezember bis 31. Dezember zählt. 

27) Ab Oktober 1938 neuer Sebietsſtand vom 1. Oktober 1938 mit Einſchluß von Teilen des Reichsgaues Sudetenland lab Oktober 
und Dezember 1938) und einſchließlich „Aultfchiner Tändchen“ lab Dezember 1838). 

) Ab Oktober 1958 neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 

2) Altreich lab März 1935 einſchließlich Saarland) und ab Januar 1939 einſchließlich Reichsgau Sudetenland. 

=) Provinz Schleſien leinſchließlich Kreis Frauſtadt), jedoch ohne Kreis Hoyerswerda und lab 15. Juli 1939) einſchließlich „Ault- 
ſchiner Cändchen“. 


7 


Überfidt 2 


Beſchäftigung der Induſtrie 
(Nadh den Ergebniffen der Induſtrieberichterſtattung]!) 


Geleiftete Arbeiterſtunden (1932 100) 


Gefamte Induſtrie 


Deutſches 
Reiche) 


Schiefien?) 


Jeitraum 


ا ا ا ل — — 


Produktionsgüter- Derbrauchsgüter- 
induftrien induſtrien 
Schleſien' KR Schleſien ) ee 

90,7 101,7 97,3 99,7 
115,0 124,5 103,4 | 109,6 
122,4 134,7 110,4 114,1 
118,9 136,3 123,2 119,2 
135,0 158,7 1188 | 1297 
143,5 182,7 1286 | 126,7 
153,1 192,6 188838 127 
140,0 192,0 1272 130,0 

| 
131,2 191,3 120,3 | 122,5 
151.2 ⁴ 24,7 119,4 121,1 
159,1 221.3 125,1 286,5 
146,5 210,7 125,9 127,2 
147,6 217,3 126,2 128,6 
169,3 241,7 128,1 131,0 
176,4 249,3 136,9 138,5 
165,7 243,0 145,7 144,6 
163, 245,0 141,1 144,3 
183,2 287,0 1386 142,2 
185,2 | 2730 146,8 149,3 
181,3 266,7 151,2 152,2 

) | 

| | 

| | 
188,4 271,8 181 150,2 
202,0 290,1 142,6 143,7 
206,8 299,2 150,6 152,6 
196,9 | 292,2 155,0 160,9 
202,1 295,7 159,2 162,9 


fend überlaffenen Unterlagen des Statiſtiſchen Reichsamts. ] Landesarbeitsamtsbezick, 


191,5 


228,1 


184,0 


1933 


1934 


1935 


1936 


1937 


1938 


1939 


März 
Juni 
September . 
Dezember . 


März 
Juni . 
September. 
Dezember 


März 

Juni . e 
September . 
Dezember 


März 
Juni 
September . 
Dezember . 


März 

Juni . 4 
September . 
Dezember 


März 

Juni 5 
September . 
Dezember 


März 


J Jufammengeftellt nach den lau 


3) Altreich. 


Überlicht 3 


Regionaler Wirtſchaftsvergleich Schlefiens mit dem Reich und deutſchen Gebietsteilen') 


— — — — —-¼— —— — —yę— gt ——4G . ͤX—X—p¶¹ĩlVðùVuu XXX ··˙·RQ•—eͤ —-—- 


| 
| 


| 5665 


Reith’) 


Rheiniſch- 


| 


I 
Í 


| weftfälifcher 
Sachſen 


Induſtrie- 
bezirk! 


Í 
) 


Land 


Provinz 
Schlefien?) 


Jeitraum 


Einheit 


Bezeichnung ben. Boſts 


ͤHA—— —‏ ا ا — — 


150,6 

199,57) 
212,37) 
228,17) 
254,27) 
274,57 
283,47) 


61,7 


76,2 
94,7 
118,7 
148,8 
197,8 
52,4 
40,1 


11,5 


13,8 
20,9 
23,4 
26,7 
31,7 

8,3 

7,1 


8,3 


11,9 
16,5 
24,0 
33,6 
48,0 
13,4 

9,8 


184,2°) 
224,4°) 
232,0°) 
242,6°) 
266,8°) 
286,0°) 
294,8°) 


87,8 
115,2 
144,8 
189,6 


39,6 


| 


12,5 
21,0 
31,3 
11,8 

4,8 


105,5 
151,4 
161,3 

174,0 

194,650 
210,4°) 
218,15) 


33,9 


43,6 
50,4 
60,0 
73,4 
91.9 
26,1 
19,1 


6.2 


70 
10,3 
11,1 
11,5 
12,9 

3,5 

3,0 


4,9 


7,0 
9,2 
12,7 
16,8 
23,3 
7,0 
4,8 


0,5 


2,5 
4,5 
6,3 

10,3 

13,9 
4,2 
2,3 


Dierteljahrsdurchſchn. 1932 


~ 1935 
S 1936 
1937 
1938 


` Januar/März 1939 
April/Juni 1939 


Rechnungsjahr 1932/33 
(1. 4. bis 31. 3.) 
Rechnungsjahr 1934/35 


w 1935/36 

1936/37 
jr 1937/38 
~ 1938/39 


April / Juni 1939 
April / Juni 1938 


Rechnungsjahr 1932/33 
(1. 4. bis 31. 3.) 


e 1934/35 
8 1935/36 
e 1936/37 
e 1937/38 
P 1938/39 


April / Juni 1939 
April / Juni 1938 


Rechnungsjahr 1932/33 


(1. 4. bis 31. 3.) 
Rechnungsjahr 1934/35 
d 1935/36 
: 1936/37 
2 1937/38 
1938/39 


April / Juni 1939 
April / Juni 1938 


Rechnungsjahr 1932/3 
(1. 4. bis 31. 3.) 
Rechnungsjahr 1934/35 

1935/36 

1936/37 

: 1937/38 

8 1938/39 
April / Juni 1939 
April / Juni 1938 


Spareinlagen bei den 
Sparkaffen, Sirokaſſen 
und ßommunalbanzen auf 
(ab Auguſt 1934 einſchl. 1 Einwohner‘) 
Aufwertungsſpareinlagen | in RM 
— ab April 1939 nur noch x 
Vierteljahrsmeldungen) 


aufkommen .... 


bl Einkommenfteuer 
aus Cohnabzügen?) 


(ab 1. April 1939 Ins 
krafttreten der neuen 
Lohnſteuerdurchführungs⸗ 
beſtimmungen vom 

10. März 1939) 


auf 
1 Einwohner‘) 
in RM 


. Aufkommen an Befit- 

und Derkehrfteuern®) °) 
a) Gefamtfteuer- 
t 


c) veranlagte 
Einkommenfteuer . 
me Steuerabzug von 

ufſichtsratsvergütun⸗ 
gen und ohne Kriſen⸗ 


fteuer [Refte]) 


d) په لس شون‎ : 
(ab Januar 1935 ein⸗ 
chließl. Körperſchaft⸗ 
euer der Nee 
etriebe. — Erhöhung 

des allgemeinen Steuer⸗ 
ſatzes für 1936 u. 1937 


1936 u. für die Jahre 
1938 bis 1940 durch 
Geſetz vom 25. 7. 1938 
für Geſellſchaften mit 
mehr als 100 000 RM. 
Einkommen) 


1) Fußnoten am Ende der Überſicht 3. 


| انا 
Einheit $ Provinz Land weſtfäliſcher | Deutfches‏ : 
Bezeichnun eitraum Su |‏ 
un bzw. Bafis 3 Schlefien’)| Sachſen Induſtrie- Reich!‏ 
bezirk‏ | 
1 
| 
e] Dermögenfteuer .. |) (| Rechnungsſahr 1932/33 2,8 5,4 5,1‏ 
bis 31. 3.) |‏ .4 .1( 
Rechnungsjahr 1934/35 2,8 5,1 4,7‏ 
4,6 5,0 2,7 1935/36 = 
5,4 5,6 3,1 1936/37 
5,5 5,7 3,3 1937/38 
5,9 | 60 3,5 1938/39 1 
April/Juni 1939 0,9 1,5 1,8‏ 
il/Juni 0,8 1,5 1,4‏ 
ol April / Juni 8‏ 
Einwohner‘) |‏ 1 \ 
a n jahr 1932/33 143 28,5 19.8 20,8‏ کا hinar‏ 
, , , , ا - f) Umſatſteuer‏ 
Gei Dezember En. (1. 4. bis 31. 3.) | |‏ 
SES "eer Rechnungsjahr 5 19,1 353 2091 28,7‏ 
31,0 31,6 35,5 19,8 1935/36 / 
36,2 38,1 40,7 22,4 1936/37 
d 1937/38 25,8 46,6 43,7 41,7‏ 
50,8 51,3 52,2 29,0 1938/39 
April/Juni 1939 7,5 14,1 | 12,1‏ 
Aptil/Juni 1938 6,6 21 | 11,5 10,9‏ 
2a. Aufkommen an | Rechnungsjahr 1936/37 95,8 95,9 102,9 104,1‏ 
1 
eee 3 1937/38 106,9 | 108,0 111,7 1142‏ 
a) Insgefamt‏ 
(ohne Zölle) d 1938/39 109,6 126,7 124,6 127,1‏ 
Aptil/Juni 1939 104,7 127,8 e 135,9‏ 
Rptil/ Juni 1938 88,5 118,5 109,5 108,7‏ 
darunter:‏ 
b) Tabakfteuer .... Rechnungsjahr Rechnungsjahr 1936/37 108,6 92,9 97,7 103,4‏ 
(Zabatiteuer, Material: (1. 4. bis 31. 3.)‏ 
it 2 8 84,8 2 103,‏ 
Ben S M Bs E | 1937/3 1 | 102,4 03,0 | 112,2‏ 
a . D. f f‏ 
ROBLI tr ês bzw. 5 1938/39 1173 | 1200 107,4 123,3‏ 
Dierteljahts- April/Juni 1939 106,5 119,8 : 127,8‏ 
durchſchnitt r 4 |‏ 
pril Juni 1938 107,8 | 114,4 104,1 115,4‏ 100 — 1935/36 
Bierfteuer ..... Rechnungsjahr 1936/37 94,7 96,3 102,9 101,5‏ کا 
A 1937/38 104,5 | 1043 116,9 111.3‏ — 
die vom Reich erho⸗‏ 
bene Bierſteuer eins x 1938/39 119,0 120,4 151,0 129,1‏ 
gebaut worden)‏ 
April/Juni 1939 151,6 172,9 $ 204,4‏ 
Beat Juni 1938 96,7 102,7 118,1 107,3‏ | 


| 
| 
| 


Rheiniſch- 


e Einheit ۸ provinz; Land weſtfäliſcher Deutſches 
Bezeichnung bzw. Baſis Zeitraum Schlefien’) Sadjfen Induſtrie- | Reith’) 
| bezirk“ 
d Jucherſteuee . Rechnungsjahr 1936/37 91,9 111,5 104,8 
A 1937/38 104,9 | 121,0 112,7 
y 2 1938/39 100,0 142,0 120,3 
ره د سه ونا‎ April/Juni 1939 86,9 123,3 114,9 
1935/36 — 100 1938 69,8 128,4 85,4 
t bzw. 5 
e) Schlachtſteuer . A Rechnungsjahr 1936/37 98,4 | 102,8 104,1 102,7 
buen ee Sen 429750 100 : 1937/38 1058 | 0 106,5 108,2 
tariis ab 1. 4. 1935) S 1938/39 106,4 | 105,9 101,2 105,7 
Aptil/Juni 9 105,7 102,9 : 103,3 
„ 1938 1082 | 113,0 97,1 102,3 
3. Eröffnete Aonkurfe . . Januar/Juni 1936 38,6 43,5 33,7) 31,72) 
e än AE 346. 315 27,89 29,3%) 
3 . 2.50 277 2200 24,015) 
Aalbjahrs- 1939 | 16,35) | 22,3 17,6°) 15,915) 
diurchſchnitt 
1932 - 100 1 
4. Dergleichsverfahren | Januar/Juni 1936 10,2 15,2 9,3°) 9,7) 
1937 11,7 9,1 9,0) 7,815) 
| | „4038 6,0) 4,9 5,0°) 5,62) 
pai iag 2,85) 5,5 2,8°) 3,312) 
| 
5. Umfäte‘°) der Monatsdurdhfchnitt 1936 | 117,5 108,5 135,5 
EES Jan./Juni 1937 | 1280 122,5 156,4 
a) Gitoverkeht .... 1938 139,10 134,9 180,6) 
eee e ee d 51 í 12 
nicht zu Laſten eines 1939 177,2) 172,0 231,1) 
Girokontos ausgeführt. 
Fernüberweiſungen) | Monats- 
b) Inlandswedhfel- durchſchnitt 9 | monatsdurchſchnitt 1935 733 | 1015 83,8 
und -[hediverkeht. | 1932 — 100 Ai 1936 65,5 92,5 68,4 
$ 1937 60,0 85,3 60,2 
| £ 1938 51,5% 76,3 53,8 
Jan./Juni 1938 53,70 79,6 55,3 
dm 89 47, 4% 58,2 48,4 
2 و‎ Dierteljahrsdurdhfchn. 1935 | 116,1) 120,3 | 123,2) | 124,0) 
p 1936 | 124,4°)| 131,8 | 136,8) 136,71) 
| ann 1937 140,10 149,2 158,7") 156,375) 
| 195 100 d 1938 | 160,80) 173,4 183,5) | 183,6”) 
Dierteljaht Jan./März 1939 193,015) 213,4 198,915) 206,917) 
April / Juni 1939 | 202,7 228,7 203,96 243,315 
* 
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Rheinifd- 
1 Einheit 1 Provinz | Land weſtfäliſcher Deutſches 
Bezeichnung bso. Bû | 7 Schlefien)| Sachſen Imduftrie- | Teich?) 
bezirk?) 

7. Paketverkeht ..... | Dierteljahrsdurchſchn. 1935 115,7) 124,0 121,45) 120,97) 
einfa. ber Porte Jowi ° بد ې‎ ; 1936 | 125,7) 1346 | mt | 180,67) 
Er — Dierteiſahr - > 1937 | 132,2) 141,5 137,7) | 135,5”) 
und Auslande) durchſchnitt J 1938 137,960 149,1 145, 80) 145,11) 

3 Dierteljahr Jan./ März 1939 139,70 154,9 147,7”) 146,617) 

| „  April/Juni 1939 141,3) 159,4 150,510) | 155,27) 

8. Abgefertigte Reifende . Monatsdurchſchnitt 1935 00,3) . 2) 101,6) | 114,1”) 
1 e 1936 102,59) . 21) 109,0) | 123,4”) 

ducchfchnitt | : 1937 11349) . =) 122,3) | 137,6”) 

1932 - 100 | 1 1938 1841 70 * 136,1) | 151,8”) 

| „  Jan./Juni 1939 178,30 . =)| 149,4) 174,9) 


1) Eigene Berechnungen auf Grund von Unterlagen amtlicher Stellen. 

gl. die jeweiligen Anmerkungen wegen des neuen Gebietsftandes. Für die Provinz Schleien bedeutet 
Gebietsftand vom 1. Oktober 1938 — einſchl. Kreis Frauſtadt und 10 Gemeinden des früheren Areifes Bomſt auf Grund des 
Sense ٣ die Gebietsbereinigungen in den öftlihen preußiſchen Provinzen“ vom 21.3.1938 (Preuß. Gefetifammlung 8 

t.6, 9.29). 

J. Wegen der räumlichen Abgrenzung vgl. die Schrift „Dier Jahre Wirtſchaftsaufſtieg im theinifch-weftfälifchen Induftrie- 
bezirk” (mit Karte), herausgegeben vom Inſtitut für Aonjunkturforfchung, Abt. „Weſten“, Effen 1937. 

] Nach der Dolkszählung vom 16. Juni 1933 unter Berüchkſichtigung des jeweiligen Gebietsftandes. Für Schlefien und 
Reich ift die Fußnote J zu vergleichen; für die Rheinprovinz ab 1.April 1937 nach der Einwohnerzahl des neuen Gebiets- 
ſtandes auf Stund des „Gefetjes über Sroß-fjamburg und andere Gebietsbereinigungen” vom 26. Januar 1937. 

5) Ab Oktober 1938 neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 

°} Aier Provinzen Rheinland und Weftfalen zufammen. 

7) kinſchl. Saarland-Altreich. 

J Unter Berüchkſichtigung der feit 1933 erlaſſenen 167 

o] Für die provinz Schlesien: einſchl. Areis Frauſtadt und ab 1. Oktober 1938 einschl. von 10 Gemeinden des 
früheren Freiſes Bomſt; ab 1. 1. 1939 einſchl. Finanzbezirß Tiokitnit; [Finanzamt fjabelſchwerdt! und ab 1. 4. 1939 einſchl. 
Finanzamt Aultfdin. für Deutſches Reich: ab April 1936 einſchl. Saarland, ab Mai 1938 teilweiſe einſchl. 
Öfterreich, ab November 1938 teilweiſe einſchl. ſfudetendeutſche Gebiete und ab Mai 1939 teilweife einſchl. 
Memelland. — für Land Sachſen: Oberfinanzbezicke Dresden und Leipzig zuſammen; für rhein.-weſtfäl. 
Induſtriebezirk: Oberfinanzbezicke Köln, Düſſeldorf und Münſter zuſammen. 

10) Ohne die zentral abgeführten Cohnſteuerbeträge für die genannten Teilgebiete; ein Vergleich mit dem Reich ift daher 
nur bedingt möglich. 

“) Für Deutſches Reich: ab März 1939 teilweife einſchl. Öfterreid, ab Januar 1939 teilweiſe einſchl. 
[udetendeutfhe Gebiete und ab Mai 1939 teilweife einſchl. Memelland. 

12) Ab Juni 1935 einſchl. Saarland-Altreich, ab 1.5.1939 einfchl. Memelland. 

13} Bankmonatlid;; ein Bankmonat läuft vom 8. eines Monats bis zum 7. des folgenden Monats mit der Aus- 
nahme, daß der Bankmonat Januar vom 1. Januar bis zum 7. Februar und der Bankmonat Dezember vom 8. Dezember 
bis 31. Dezember zählt. 

T 13a) 11 31. 3. 1938 einſchl. Oſt mark, ab 31. 10. 1938 einſchl. Reichsgau Sudetenland und ab 31. 3. 1939 einſchl. 
emelland. 

14) Ab Oktober 1938 neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938 mit Einfluß von Teilen des Reichsgaues Sudetenland lab 
Oktober und Dezember 1938) und einſchl. „Aultfciner Ländchen” (ab Dezember 1938). 

+5) Ab 1935 Gebietsftand vom 1. Oktober 1938, ab 1. Februar 1939 einſchl. kleinerer Teile des Sudetengebietes und einſchl. 
„Aultfciner Cändchen“. 

] Poſtſcheckämter Köln, Effen und Dortmund zufammen. 

1) Rb März 1935 einſchl. Saarland, ab Januar 1939 einſchl. Reichsgau Sudetenland und ab April 1939 einſchl. öſterreich 
und Memelland (ohne Protektorat Böhmen und Mähren). 

Wa Reichspoſtdiretztionsbezicke Breslau und Oppeln zufammen (Gebietsumfang vom 1. Oktober 1938; ab 1. Februar 1939 
einſchl. „Aultfchiner Cändchen“ und kleinerer Teile des Hudetengebietes). 

] Reidhspoftdirektionsbezicke Röln, Effen und Dortmund zufammen. 

=) Derkehtsleiftungen der Tieichsbahndirektionsbezicke Breslau und Oppeln zufammen lab Januar 1939 einſchl. der 
betriebenen fudetendeutfchen Strecken mit Einschluß derjenigen im „Aultfchiner Cändchen“. 

Eine laufende Reine ab 1935, in Beziehung geſetzt zu dem Monatsdurchſchnitt 1932 — 100, ift nicht möglich, da das‏ لي 
räumliche Gebiet des Direktionsbezicks Dresden ab 1. Oktober 1934 verkleinert worden ift durch Abgabe eines Teiles an‏ 
den Reichsbahndirektionsbezick falle.‏ 

` Keichsbahnditektionsbezicke Effen, Köln und Wuppertal zufammen. ` 
m ) Ab Juni 1935 einſchl. Saarland; ab Januar 1939 einſchl. Öfterreich und Reichsgau Sudetenland; ab April 1938 41 

emelland. Ab Januar 1937 einſchl. Reichsbahnkraftomnibusverkehr. 
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Überfiht 4 


Aufkommen an Gefi- und Verkehrfteucen 3 


auf 1 Einwohner?) in AN 
EE a E E-ALERTS 


Deranlagte 7 


(ohne Steuerabzug 


von Auffichtstatsvergütungen 
und ohne Arifenfteuer [Refte]) 


Rechnungsjahre?) 


1937/ 
38 


1932/ | 1934/ | 1935/ | 1936/ 
35 


33 36 37 


April 


Juni 
1939 


Einkommenfteuer 


(ohne die zentral abgeführten 


1938 


aus Cohnabzügen 


Lohnfteuerbeträge)‘) 
| Tiechnungsjahre?) 
April 
Juni] 1932 | 19347 | 19357 1936 | 1937, 
1939] 33] 353637 38 


39 


1938/ 


39 


Beſitj und 


Derkehrfteuern insgeſamt 


Tiechnungsjahre “) 


1932/ | 1934/ | 1955/ | 1936/ | 1937/ 
33 35 36 37 38 


9,7| 15,7| 22,8 | 33,5 | 4 


5,7 8,5 11,4 17,5 | 26,2 


Umfatfteuer 
(ab Dezember 1935 


einſchl. Umfatzausgleichfteuer) 


April! 
1938; Juni 
39 1939 
64,3 | 17,9 
37,6 | 18,5 
April / 
1938; Juni 
39 1939 


55,1 14,5 


39,1 10,3 
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Rechnungsjahres] 


1935 | 1936/1937 / 
36 7 38 


1932/ | 1934/ 
33 


35 


1,9 21,9 34,0| 36,7 | 43,0 49,1 


14,5| 21,2 22,7| 29,1| 34,3 


8,8 


5,5 


April 
Juni 
1939 


1,2 


19,5 


1938] 
39 


7,0 


4,3 


10,2 13,8| 22,2 25 4 27,5 | 30,9 


Dermögenfteuer 


Tiechnungsjahre®) 


April / 
Juni] 1932] | 1934 | 1935/ | 1936) 1937 
1939 33 35 36 37 38 


5,4 6,6 


3,5 4,2 


071 8,2 12,5 15,2| 16,9 


60,9 


11,1 63 


6,2] 43 


212,1 


134,7 | 38,7 


19380 


39 


37,7 


23,6 


Hörperſchaftſteuer 


d 

| Württem- 
berg ... | 62,9 87,0 1109,1 140,3 170,5 
Thü- 
tingen.. | 42,9| 52,5 | 62,1 84,0 0 


Gebiet Rechnungsjahres] 


1936/ | 1937/ 
37 38 


1932/ [1934/1935 / 
33 35 36 


Württem- 

berg. . 1,5] 5,6| 10,9| 19,4| 25,9 
Thu. 
ringen . 1.6 3,6 6,0 10,2 15,2 


] Eigene Berechnungen auf Grund der von amtlichen Stellen laufend überlaffenen Unterlagen. 


J Nach der Dolkszählung vom 16. Juni 1933. 


J Jeweilig vom 1. April bis 31. März. 


J Ein Dergleich mit dem Reich [Uberſicht 3, 2b) ift nur bedingt möglich. 


Überfidht5 
Steuerrückſtände an Beſitz- und Verkehrfteuern '( 


im 

Deutſchen 

Bei‏ : : ا 
Leipzig | Jee | Thüringen | Düffeldorf | Köln Ah)‏ 
| | 

342 Sak, Caen ti 32,9 27.4 
34,3 22.2 25,0 24.8 31.8 25,8 
26,0 179 20,7 23,3 36,1 23,2 
23,7 16,5 | 180 16,8 31,9 20,6 
1934 ⁴ 1382 145 12,9 26,9 17,6 
5 | 9,8 16,0 12,5 27,3 16,3 
144 | 80:5] RL 81 15,1 13,0 
95 00 125 789 130 11.5 
7.6 5,6 8.9 55 9,4 10,0 
77 5,3 9,0 7,5 8,5 9,8 
82 5,3 6,9 87 882 8,9 
7,4 4,4 7,9 67% 0 5,8 8,1 
3,6 3,6 5,2 6,0 4,1 6,3 


Die Steuerrückftände betragen in v. A. des Steuerfolls 


111 75 


Stichtag 

Schlefien) Dresden 
1. 10. 1932 31,2 24,1 
1. 4.1933 29,3 23,3 
1. 5.1934 25,3 20,3 
1.11.1934 227. 13856 
1. 5.1935 1 
1.11. 1935 19,1 12.0 
1. 5.1936 a || ag | 
1.11. 1936 18,6 aap] 
1. 5. 1937 16,8 67 
1. 14. 1937 14,7 6,1 
1. 8 13,6 4,4 
1.11. 1938 13,0 5,3 
1 8.7 5,2 


5. 19398 


1) Juſammengeſtellt auf Grund der vom Oberfinanzpräſidium Schleſien laufend überlaffenen Unterlagen. 

Provinz 5 leſien einſchl. fr. Frauſtadt und ab 1. Oktober 1958 neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 

3} Oberfinanzbezick Schleſien zuzüglich die oberſchleſiſchen Finanzämter des Oberfinanzbezicks Troppau (die Entwicklungs— 
reihe ift damit im Gebietsumfang gleichgeblieben). 


iedenen ſchleſiſchen Sparkaſſen) 


Beſtand 


End | 9 
Juni 185 Jahres durch- 
abfolut ſchnitts ſtand 


in 1000 RM |1932 =100)?) 


5411 193,04 
5041 130,72 
14 946 196,28 
19 189 232,51 
13 288 152,11 
19718 144,84 
13 808 142,27 
7 633 122,40 
6524 153,77 
12369 152,46 
21628 | 180,34 
12 921 126.43 
9173 199,67 


ÜUberſicht 6 


Bezeichnung 


Kreisfparkaffe Candeshut 
Stadtſparkaſſe Tleurode . 
Stadtfparkaffe Hindenburg 05. 
Stadtfparkaffe 5 
Rreisfparkaffe Gleiwitz 
Stadtſparkaſſe Beuthen 5 
Freisſparkaſſe Beuthen 5. 
Stadtfparkaffe Ratibor. 
Kreisfparkaffe Ratibor. 
Stadtſparkaſſe Oppeln 
freisſparkaſſe Oppeln 
Stadtfparkaffe Neiffe . 
Freisſparkaſſe Neiffe . 


entwicklung der Spareinlagen 111 61 


Beſtand Entwicklung 


(Jahresdurd- 


[chnittsftand 


: Ende 
Bezeichnung ke 


in 1000 % | 1932 = 100) 


182,78 
152,14 
145,32 
148,50 
187,28 
162,72 
215,10 
179,49 
136,57 
194 44 
143,68 
151,79 
189,28 
132,56 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Provinz Schleſien“ 1035 477 
Stadtfparkaffe Breslau. 150 814 
Freisſparkaſſe Breslau . 20 352 
Stadtſparkaſſe Gëriäp . 37 706 
Stadtſparkaſſe Liegnit; 18 732 
Stadtſparkaſſe Waldenburg‘) . 14571 
Rreisfparkaffe Waldenburg 17 478 
Stadtfparkaffe Schweidnit; . و‎ 9 
Stadtfparkaffe 9 12 8 
Rreisfparkaffe ٤9 و‎ 7 
Stadtſparkaſſe Brieg. 9 291 
Stadtfparkaffe Glogau 8 656 
Stadt- u. fireisſparkaſſe Cauban 15 265 

2 0 


Stadtſparkaſſe Candeshut 


juſammenſtellung und eigene Berechnungen nach den vom Schleſiſchen Sparkaſſen- und Giroverband, Breslau, laufend 


zur Verfügung geftellten Unterlagen. 


°) Einfchl. Aufwertungsfpareinlagen und — im jeweiligen Falle — einſchl. der Einlagen aufgenommener Sparkaffen. — Je- 
weilig auf den angegebenen neuen Gebietsftand zurück gerechnet. 


D. 


°) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 


‘) Rb Januar 1959 einſchl. eines Teiles der Einlagen der ehemal. Oberlauf. Provinzialfparkaffe. 
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Teil II. 


Die auffteigende Entwicklung der ſchleſiſchen Wirtfchaft 
feit 1933 im Lichte der Gewerbeauffichtsftatiftik 


(vgl. die Überſichten 1 bis 4) 


Gewerbebetriebe um 754 über dem bisherigen 
fjöchſtſtand im Jahre 1930, während die Jahl der 
Beſchäftigten nicht ganz an denjenigen im Jahre 
1928 (td. 621 200) herankommt. Im einzelnen 
haben 1938 gegenüber 1932 bei den kleinen 
Betrieben (mit 1 bis 4 Befchäftigten) Jahl und 
Beſchäftigte um 17 v. f. bzw. 1,3 v. f. abge- 
nommen, während bei den mittleren Be- 
trieben (mit 4 bis 49 Befcäftigten) eine 
Junahme um 20,8 v. f. bzw. 35,3 v. f. und bei 
den großen Betrieben (mit 50 und mehr 
Beſchäftigten) die tärkfte Ausdehnung um 
73,1 v. A. bzw. 107,2 v. f. zu verzeichnen ift 
(hierbei waren im Jahre 1932 gerade die Mittel- 
und Großbetriebe durch die Arife in beſonderem 
Maße betroffen worden). Der charakte- 
tiftifhe Jug in der derzeitigen Ent- 
wicklung ift demnach in dem 717 
kleinerer Betriebe in die höhere Größenklaffe durch 
Rusweitung und infolge Einftellung von Be- 
ſchäftigten zu erblichen und vor allem durch die 
Erweiterung größerer und großer Betriebe insbe- 
fondere durch Vermehrung der Gefolgfchaft. Dieſe 
Entwicklung kommt auch in der durchschnitt- 
lichen Beſchäftigtenzahl je Betrieb 
zum Ausdruck, die ſich in der Provinz Schleſien 
wie folgt geſtaltet hat: 


lein Mittel- Grof- 
Jahr betriebe betriebe betriebe 
1926 1,89 13,4 171,9 
1928 2,01 13,8 176,3 
1932 1,75 12,3 154,0 
1938 (neuer 
Gebietsftand) 1,76 13,8 184,0 


Ju krgebniſſen gleicher Richtung kommt man bei 
einer Derteilung der Betriebe auf die 
einzelnen Größenklaffen. Während von der 
Gefamtzahl der Betriebe in der Provinz Schlefien 
im Rrifenjahte 1932 = 3,0 v. f. (1926 = 4,8 v. f.) 
auf Großbetriebe, 27,4 v. A. auf Mittelbetriebe und 
69,6 v. f. auf Fleinbetriebe entfielen, ift im Jahre 
1938 der Anteil der Großbetriebe wieder auf 
4,8 v. A. angeſtiegen, derjenige der Mittelbetriebe 
hat auf 31,1 v. A. zugenommen, bleibt aber unter 
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methodiſche Dorbemerkungen 


Die reichsſtatiſtiſchen gewerblichen Betriebs- 
zählungen finden bekanntlich nur in einer Spanne 
von mehreren Jahren ftatt und laffen daher auch 
nur dementſprechende Vergleiche zu, fo 3. B. die 
letzte bisherige Jählung dieſer Art vom Jahre 1933 
mit 1925 (für den 17. Mai 1939 war wiederum ein 
neuer Stichtag angefetit). Judem wurden die Er- 
gebniffe von 1933 an einem jeitpunkte feſtgeſtellt, 
der erſt ganz am Anfang einer anfteigenden 
Wirtſchaftslinie lag. Um die Entwicklung 
auch der ſchleſiſchen Wirtſchaft feit 
ihrem Tiefpunkte im Jahre 1932 bis zur 
Gegenwart verfolgen zu können, iſt man auf 
die Statiftik der aufſichtspflichtigen 
Gewerbebetriebe und der in ihnen Be— 
ſchäftigten angewieſen, welche, im Gegenfat; zu 
früher, jetzt in einem Jeitraum von zwei Jahren 
(Stichtag zwiſchen dem 1. Juli und 1. Ruguſt! — 
zuletjt im Jahre 1938 — durchgeführt wird. Wenn 
auch diefe Gewerbeauffichtsftatiftik keinen voll- 
kommen umfaffenden Überblick gewährt, da bei 
den kleinen Betrieben mit 1 bis 4 Beſchäftigten 
nur diejenigen erfaßt ſind, in denen motoriſche 
raft benutjt wird oder für die beſondere Schuß 
vorſchriften beſtehen, ſo läßt ſie doch die große und 
nach oben ſtrebende Entwicklungs- 
linie der ſchleliſchen Wirtſchaft feit 
der Machtübernahme durch den Tlationalfozialis- 
mus deutlich hervortreten. 


Geſamtentwicklung 1932 bis 1938 


Rus Überſicht 1 ut zu erkennen, daß in den 
Jahren von 1932 bis 1938 in der Provinz 
Schlesien (für 1938 neuer Gebietsftand vom 
1. Oktober 1938) die Jah! ſämtlicher ftatiftifch 
erfaßten Gewerbebetriebe von 40305 auf 
42997 (um 6,7 v. A.) und diejenige der Be- 
[häftigten (Arbeiter und Angeftellte zu- 
fammen) von 369 651 auf 614504 und damit [ehr 
weſentlich um 66,2 v. A. angeftiegen ift (vgl. 
auch Schaubild (DL Dabei liegt die Jahl der 


1) Für die Entwicklung in den ſchleſiſchen Regierungs- 
bezicken ift die Uberſicht 4 heranzuziehen. 


74200 (1936) auf rund 96200 im Jahre 1938 
erhöht, womit ſich die ftärkfte Steigerung über- 
haupt ergibt. Anteilsmäßig an zweiter 
Stelle [teht die Induſtrie der Steine und 
Erden mit rund 74 400 Beſchäftigten = 12,1 
v. A. im Vergleich zu rund 40 400 in 1932. Dicht 
folgt auf dem dritten Diop das Nahrungs- 
und Senußmittelgewerbe mit rund 73 300 
Beſchäftigten und einem Anteil von 11,9 v. f. 
(1952 = rund 66600 Beſchäftigte). Die vierte 
Stelle nimmt die gerade auch in Schleſien 
wichtige Textilinduftrie ein, deren Anteil 
ſich auf 10,4 v. A. mit 54 100 Beſchäftigten im 
Vergleich zu erft rund 37 400 im Jahre 1932 be- 
läuft. Eine weſentlich größere Steigerung ift für 
den Maſchinen-, Apparate- und Fahr- 
zeugbau feſtzuſtellen, deſſen Beſchäftigtenzahl 
von rund 17500 (1932) bis auf rund 45 100 in 
1938 geftiegen ift (Anteil = 7,3 v. pl Namhafte 
Junahmen in der Jahl der Beſchäftigten ſind ferner 
zu vermerken für die Eifen- und Metall- 
gewinnung, die fferſtellung von Eifen-, 
Stahl- und Metallwaren, die elek- 
trotechniſche ſowie Leder- und Lino- 
leum-Induſtrie, das folz- und Schnih— 
ſtoffgewerbe, nicht zuletit für die faut - 
ihuk- und Afbeft-Induftrie und das 
Derkehrsweſen und ſchließlich die hemi- 
fde, Induftrie wie auch das Handels- 
gewerbe. 


Verteilung der gewerblichen Betriebe auf die 
verſchiedenen Größengruppen 


Bei einer Derteilung der Betriebe der 
einzelnen Gewerbezweige auf die ver- 
ſchiedenen Größ engruppen zeigt fidh, daß der 
Bergbau leinſchl. Torfgräberei und Salinen- 
melen, jedoch ohne fohlenbergbau] zu 57,1 v. A. in 
Großunter nehmungen betrieben wird, die 
96,0 v. j. der in der Gruppe Bergbau überhaupt 
Beſchäftigten beanſpruchen. Desgleichen iſt die 
Eifen- und Metallgewinnung eine aus- 
geſprochene Großbetriebsgruppe: 55,0 v. A. der 
Unternehmungen find Großbetriebe mit 97,4 v. fi. 
der Beſchäftigten. In den übrigen Sewerbegruppen 
überwiegen zahlenmäßig die Mittel- und flein- 
betriebe, wobei die Texztilinduftrie mit einem 
Anteil von 39,4 v. A. an Großbetrieben, die 
93,9 v. A. der Beſchäftigten auf fih vereinigen, 
heraustagt; der Anteil der Großbetriebe ift hier 
wie auch in faſt allen ſonſtigen Gewerbegruppen 
geſtiegen. 

Bei den Mittelbetrieben ſtehen im 
Jahre 1938 folgende Gewerbegruppen mit nam- 


dem Stand von 1926 (34,1 v. A.) und der Anteil 
der Aleinbetriebe ift dagegen auf 64,1 v. f. 
gefallen. Wenn damit auch die Aleinbetriebe 
anteilsmäßig etwas an Bedeutung verloren haben, 
ſo ſind ſie zuſammen mit den Mittelbetrieben immer 
noch mit einem Anteil von 95,2 v. A. an der Ge- 
famtzahl der gewerblichen Betriebe beteiligt, 
entſprechend der wirtschaftlichen Struk- 
tur der Provinz Schleſien; dieſe iſt und 
insbeſondere in mittel- und Nieder- 
ſchleſien durch eine feingeäftelte, mannig- 
faltige Fertigwareninduſtrie, im 
oberſchleſiſchen Wirtſchaftsgebiet 
vor allem durch eine bedeutungsvolle 
Montan- und fütteninduſtrie gekenn- 
zeichnet. 


Mannigfaltigkeit des ſchleſiſchen 565 


Dieſe Buntheit des ſchleſiſchen Gewerbes wird an 
hand der oben erwähnten Statiftik durch die 
erhebliche zahl der behandelten Einzelgruppen be- 
leuchtet (ogl. Über [i dt 2 und Schaubild 2). 
Nach der Jahl der Betriebe [teht im Jahre 1938 
das Nahrungs- und Genußmittel- 
gewerbe mit einem Anteil von 34,9 v. A. an der 
Gefamtzahl der gewerblichen Betriebe in Schleſien 
— ebenſo wie 1932 (37,5 v. A.) — weiterhin und 
bei weitem an der Spite, auch wenn die 
abfolute jahl von 15 109 (1932) bis auf 15 025 
zurückgegangen ift. Bn zweiter Stelle iſt das 
folz- und Shnitftoffgewerbe zu finden 
(Anteil 1932 = 11,7 v. A. und 1938 = 12,3 v. f.). 
Dann ſchließt fidh das G a ft- ud Shankwirt- 
[haftsgewerbe mit 10,5 v. A. (1932) und 
9,3 v. A. (1938) an; abfolut ift nach einer Ab- 
nahme der Betriebe von 4167 in 1932 auf 3979 in 
1936 wieder eine Junahme auf 4011 in 1938 er- 
folgt. Ein Pnwachſen der Jahl der Betriebe von 
1932 bis 1938 zeigt fih anteilsmäßig u. a. auch 
bei folgenden Gruppen: andels- 
gewerbe (von 6,0 auf 78), Baugewerbe 
mit Baunebengewerbe (von 5,0 auf 6,5) und 
flerſtellung von Eifen-, Stahl- und 
Metallwaren (von 5,9 auf 6,7). Stärker 
zurückgegangen iſt anteilsmäßig die Jahl der 
Betriebe des Bekleidungsgewerbes von 
8,6 v. A. auf 7,4 v. f. (abſolut = 3158). 

Gemeffen an der Jahl der Befhäftigten 
im Jahre 1938 weift in der Provinz Schleſien das 
Baugewerbe (mit Baunebengewerbe]! den 
größten Anteil an der Gefamtzahl aller Be- 
ſchäftigten auf mit 15,7 v. A. gegenüber nur 
7.0 v. f. in 1932; feit dieſem Jahre hat fih die 
Jahl der Beſchäftigten von rund 25 900 über rund 
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duſtrie (20,0 zu 13,8). Reine großen Ab- 
weichungen in den Durchſchnittszahlen ſind auch 
für die verſchiedenen Gewerbezweige in der Gruppe 
der Aleinbetriebe zu vermerken. Die im 
großen und ganzen geringen Derſchiebungen in 
den Durchſchnittszahlen der Beſchäftigten für die 
Mittel- und Aleinbetriebe gegenüber den Grof- 
betrieben dürften zu einem Teile wohl mit den 
vergleichsweiſe anders gelagerten Möglichkeiten 
der Rapitalausftattung in Verbindung ftehen. 


Beſchäftigung von weiblichen und jugendlichen 
Arbeitskräften (vgl. Überſicht 3) 


Schließlich ift noch darauf hinzuweiſen, daß in 
den ſchleſiſchen gewerblichen Betrieben mit mehr 
als 5 Beſchäftigten die Jahl der weiblichen 
Arbeitskräfte von 1932 bis 1938 nicht in 
dem gleichen Maße geftiegen ift wie diejenige der 
männlichen; diefe hat fidh von rund 221 100 auf 
rund 427 600 um 93,4 v. f. erhöht, während die 
Jahl der weiblichen Arbeitskräfte um 39,1 v. f. 
zugenommen hat [von rund 99500 auf rund 
138 400). Der Anteil der weiblichen Arbeitskräfte 
an der Gefamtzahl der ſeweilig Beſchäftigten iſt 
im Jahre 1938 am höchſten geweſen im Be- 
kleidungsgewerbe (665 v. ff.] ſowie in 
der Teztilinduftrie (58,7 v. pl Die Jahl 
der beſchäftigten Jugendlichen (16 und 
weniger Jahre alt) hat ſich verhältnismäßig ftärker 
vermehrt; ſie iſt von 1932 bis 1938 von rund 
11 220 auf rund 25 500 oder um 137,1 v. f. ge- 
ſtiegen. Bemerkenswerte Anteile an der ent- 
ſprechenden Gefamtzahl der Beſchäftigten in der 
Provinz Schleſien im Jahre 1938 (zwifchen 7,4 v. f. 
und 10,7 v. A.) find in der elektroted- 
niſchen Induſtrie, im Mafdinen-, 
Apparate- und Fahrzeugbau [owie in 
der fferſtellung von Eifen- Stahl- und 
Metallwaren zu finden. 


Gefamtergebnis 


Juſammengefaßt ergibt fih das erfreu— 
liche Gefamtergebnis, daß In duſtrie und 
handwerk ſowie Handel und 17 
ihre bedeutungsvolle Stellung im Wirtſchafts— 
leben Schleſiens in den Jahren ſeit 1933 wieder 
erhöhen und ftärken konnten dank der gegen- 
wärtigen zielbewußten Wirtſchaftsführung, die 
insbeſondere auch auf eine Förderung des mittel— 
ſtändiſchen Gewerbes gerichtet ift. Das 96۴ 
Gewerbe hat feinen vorwärtsſtrebenden Ar- 
beitswillen und feine Leiftungs- 
fähigkeit unter Beweis geftellt. 

Dr. Dietel. 
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haften Anteilen an der jeweiligen Gefamtzahl der 
Betriebe im Dordergrund: 


Derfiherungsgewerbe ............ 86,4 v. fj 
Handelsgewerbe دنو لق‎ 81,5 , „ 
Derhehtswelen on nn ده‎ 7347 

Nichtlandwirtſchaftliche Gärtnerei u. dgl. 67,4, „ 


Elektrotechniſche Indufttie ......... uT OT 
Gefundheitswefen u. hugieniſches Gewerbe 57,2, „ 
Theater-, Mufik- u. Schauftellungsgewerbe 56,0, „ 
Induftrie der Steine und Erden 55,6; د(‎ 
Delen lte, IR a 54,4, „ 
Muſikinſtrumenten- u. Spielwaren-Induſtrie 53,3 „ „ 
Baugewerbe und Baunebengewerbe .. 33,1, 


Dieſe Rangordnung war im allgemeinen ſchon im 
Jahre 1932 vorhanden, wenn auch die ٤ 6 
damals eine andere höhe aufzuweiſen hatten. 

Der Anteil der Rleinbetriebe an der 
jeweiligen Gefamtzahl iſt in der überwiegenden 
Mehrzahl der Gewerbegruppen von 1932 bis 1938 
zurückgegangen; Erhöhungen find u. a. im f an - 
delsgewerbe (von 9,6 v. A. auf 13,1 v. f.) 
und im Derkehrsweſen (von 16,1 v. A. auf 
19,5 v. A.) feftzuftellen. 


Durchſchnittszahl der Beſchäftigten je Betrieb 


Im ganzen gefehen ift für die Gruppe der 
Großunter nehmungen die Durch- 
ſchnittszahl der Beſchäftigten je 
Betrieb 1938 im Dergleich mit 1932, wie oben 
[dhon erwähnt, bedeutend geſtiegen; in den ein- 
zelnen Gewerbejweigen, 3. B. in der Eifen- und 
Metallgewinnung,in der ferſtellung 
von Eifen-, Stahl- und Metallwaren, 
im Maſchinen- und Apparatebau [owie 
im handelsgewerbe. Andererfeits find auch 
verſchiedentlich Rückgänge zu verzeichnen, fo u. a. 
im Nahrungs- und Genußmittel- 
gewerbe und im Derſicherungsweſen. 
Die höchſten Durchſchnittszahlen haben 
1938 die elektrotechniſche Indu [trie 
(328,9), die Teztilinduftrie (325,5), der 
Bergbau leinſchl. Torfgräberei ufw.) mit 320,3 
und die Eifen- und Metallgewinnung 
(317,3) aufzuweiſen. Im Jahre 1932 ftand die 
Textilinduſtrie mit 241,7 Beſchäftigten je Betrieb 
noch an der Spitje der Gewerbegruppen vor der 
elektrotechniſchen Induſtrie (214,4) ſowie dem 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe (209,4). 

Bei den Mittelbetrieben find die Durch- 
[hnittszahlen der Beſchäftigten je 
Betrieb im Jahre 1938 gegenüber 1932 im 
allgemeinen nicht weſentlich verändert, ausge- 
nommen die Induſtrie der Steine und 
Erden (23,3 zu 177) und die Mufik- 
inſtrumenten- und Spielwaren-In- 


چا 3 
S = :‏ 
D‏ 
5 اع 2 
چ S‏ ع شه 
S8‏ 
2 2 
2 و 
8 = 
E E‏ 
اسر کا 
17 16 
186 506 | 163 36 
100,0 ]100,0 
390 595| 831 37 
117,6 |104,6 
192 621 | 683 39 
122,7 |109,7 
742 590 039 41 
116,7 113,5 
456 511 | 243 42 
101,0 |116,8 
651 369 | 303 40 
73,0 111,4 
680 463 | 323 41 
91,6 ]114,3 
672 522 | 598 42 
103,3 ]117,8 
504 614 | 997 42 
1214 |1189 


Jahl der Arbeiter u. 
Angeftellten (männ- 
lich u. weiblich) zuf. 


(Spalte 114-13) 


— 
En 


299 020 
100,0 
367 497 
122,9 
379 137 
126,8 


350 730 
117,3 
285 177 
95,4 
184 196 
61,6 
258 151 
86,3 
308 174 
103,1 


381 566 
127,6 


Überfiht 1 (gl. Schaubild 1) 
Jahl der auffichtspflichtigen Gewerbebetriebe‘) und der ۸ 41 
in den ſchleſiſchen fufſichtsbezirken 


Provinz Schleſien!) 
Die mageren Jahlen bedeuten 1926 = 0 
—— 3 ————————— nn mn nn nn nn nn gl 


Große Betriebe‘) 
mit 50 und mehr Befchäftigten 


Jahl der befchäftigten 


7 

davon 
(5p. 13) 
weiblich 


14 


ins- 
gefamt 


13 


34 741 
100,0 


40 477 
116,5 
42 652 
122,8 
44 702 
128,7 
41 777 
120,3 
31 951 
92,0 
36 719 
105,7 
44 257 
127,4 


50 864 
146,4 


8 885 
100,0 


11915 
134,1 
12 430 
139,9 
14 3 
158,6 
14 007 
157,6 
11 702 
131,7 
12 171 
137,0 
14 432 
162,4 


16 020 
180,3 


Arbeiter 
davon 
(Sp. 11) 

weiblich 


12 


ins- 
geſamt 


11 


78 373 
100,0 
96 837 
123,6 
96 947 
123,7 


85 301 
108,8 
71159 
90,8 
47 657 
60,8 
59 323 
75,7 
64 056 
81,7 


78 598 
100,3 


264 279 
100,0 


327 020 
123,7 
336 485 
127,3 
306 028 
115,8 
243 400 
92,1 
152 245 
57,6 
221 432 
83,8 
263 917 
99,9 


330 702 
125,1 


Jahl der gewerb- 
lichen Betriebe 


— 
© 


1739 
100,0 


2 068 
118,9 


2 0 
123,6 
2 064 
118,6 
1 750 
100,6 
1 8 

68,8 
1518 

87,3 
1782 
102,5 


2 074 
119,3 


Jahl der Arbeiter u. 
Angeftellten (männ- 
lich u. weiblich) zuf- 


(Spalte 5-4-7) 


D 


165 313 
100,0 


183 620 
111,1 


195 109 
118,0 
191 885 
116,1 
177 419 
107,3 
136 405 
82,5 
155 699 
94,2 
165 221 
99,9 


184 530 
111,6 


Mittlere Betriebe‘) 


mit 5 bis 49 Befchäftigten 


Jahl der befchäftigten 


Angeſtellten 


davon 
Sp. 7] 
weiblich 


ins- 
geſamt 


davon 
(Sp. 5 
weiblich 


6 


26 828 
100,0 


30 088 
112,2 
32 679 
121,8 
31165 
116,2 
28 320 
105,6 
22 608 
84,3 
24 306 
90,6 
23 612 
88,0 


25 675 
95,7 


Arbeiter 


ins- 
geſamt 


E 


128 574 
100.0 


142 219 
110,6 


150 805 
117,3 


146 538 
114,0 


132 497 
103,1 


98 757 
76,8 
118 616 
92,3 
126 845 
98,7 


142 508 
110,8 


Jahl der gewerb- 
lichen Betriebz 


Ju Teil II. 


In kleinen Anla- 
gen’) mit 1 bis 4 
Befchäftigten, in 
denen motor. fraft 
benunt wird oder 
für die bef. Schutz- 
vorſchrift. befteh. 


jahl der gewerb- 
lichen Betriebe 
Jahl der Arbeiter u. 
Angeftellten (männ- 
lich u. weiblich] zul. 


دا 
= 


22 102 
100,0 


22 408 
101,4 
23 412 
105,9 


24 585 
111,2 


26 541 
120,1 
28 051 
126,9 


27 837 
125,9 


28 373 
128,4 


41 853 
100,0 


44 273 
105,8 
46 946 
112,2 
48 127 
115,0 
48 860 
116,7 
49 050 
117,2 
49 830 
119,1 
49 277 
117,7 


48 408 
115,7 


124,7 


Jahr 


1 
1926 


1927 


1928 


1929 


1930 


1932 


1934 


1936 


193827 571 


] Sämtliche Betriebe der nichtlandwirtſchaftlichen Gärtnerei und Tierzucht, der Induſtrie einſchl. Bergbau (ohne fohlenbergbau), der 77 
Gas- und Elektrizitätsgewinnung und -verforgung, des fjandelsgewerbes, des Derſicherungsweſens, des Derkehrswefens, des Gaft- und 
Schanzzwirtſchaftsgewerbes, des Theater-, Mufik-, Sport- und Schauſtellungsgewerbes, des gewerblichen Unterrichts und des Gefundheits” 
weſens einſchl. des hugieniſchen Gewerbes. 

1) Eigene Juſammenſtellungen und Berechnungen nach den Unterlagen der Sewerbeauſichtsſtatiſtik. 


2) Für 1938: neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 
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Schaubild 1 


entwicklung der jahl der gewerblichen Betriebe und der Beſchäftigten 
in der Provinz Schlefien 1926—1938 


1926 = 100 lauf Grund der Sewerbeaufſichts ſtatiſtik] 


durchgezogene Linie = Betrieb — gebrochene Linie = Befdäftigte 
Betriebe Betriebe Betriebe Sämtliche Betriebe 
mit ج14‎ 07 mit 5 492 767 mit 50 und mehr Beſchäftigten zufammen 


Ders ات‎ DST? OTT 
1275 يه‎ AAH NIR e 


"të ii 14‏ دو 
Lee HH‏ 
IIe‏ 


S $ 
e 


ړوم 


Shaubild2 
Anteilsmäßige zunahme bzw. Abnahme 
der Beſchäftigtenzahl (in v. pl in den ſchleſiſchen 
Gewerbezweigen 1938 gegenüber 1932 


(für 1938 neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938) 
lauf Grund der Gewerbeauffiditsftatiftik) 


Nr. Gewerbejweig Meßzahl 
1 Nichtlandwirtſchaftliche Gärtnerei u. dgl. 36,6 
2 Bergbau, Salinenwefen, Torfgräberei (ohne Kohlen- = 

Jar ال د رر هه مېا(‎ 138,2 
3 Induſtrie der Steine und Erden ............ 184,0 D 
4 Eifen- und Metallge werdet 205,1 S FE 
5 Aerftellung von Eifen-, Stahl- und Metallwaren . . . 182,5 £ ا ا‎ 
6 Mafdinen-, Apparate- und Fahrzeugbau 257,7 > E 
7 klektrotechniſche Induſtri¶˖ ee... 176,3 5 EE Fi 
8, Chemifdie دا‎ E EE 130,2 E EE EH يمو‎ E] 
lte !: TER بل ها 171,2 د‎ FED RABE IETS 
10 Papier-Induſtrie und Dervielfältigungsgewerbe . . . 120,9 } DDr 
11 Leder- und Cinoleum-Induſt rich) من‎ 172,4 5 EF نه‎ LSC EA 
12 Rautfchuk- und Afbeft-Indufttie ............ 219,1 ra le 
13 fjolz- und 50101510196069۴ ............. 170,1 e DEE EE Te Kë E ETT 
14 Mufikinftrumenten- und Spielwaren-Induſtrie . . . . 143,9 E DEE E EE HEE HET z 
15 Nahrungs- und Genußmittelgewerbe ee 110,1 e ESZB 
16 Bekleidungsgewerbe t. 125,0 2 ۱۱8 ٧٣ ٤ ۴ see SE nen e 
17 Baugewerbe leinſchl. Baunebengewerbe 3713 ٥ EBER ea 
18 Sas-, Waffer- u. Elekrizitätsgewinnung u. -verforgung 122,4 ES RRE WEIS RER aer Ee EE ETT OE 
19 Aandelsgewerbe CCC 153,1 ! Ee IF 
20 Berſicherungsweſen E 140% „ 
21 Derkehrswefen سم‎ E ME E E EE Ber 283,8 al Z ZS ک‎ 6 ۸ € 9 7٥٧ یر عیب سه وه هه لس‎ Ttg وغ‎ 47 dh L3 S 
22 Gaft- und Schankwirtfdaftsgewerbe ......... 108,1 
23 Theater-, Mufik-, Sport- und Schauſtellungsgewerbe 1895 
24 Gewerblich betriebener Unterrichtet. 93,9 
25 Gefundheitswefen und hygienifches Sew erbte 93,7 
,,, ادبم په که ده‎ E 83,6 d : 
27 Sämtliche Betriebe zufammen ............. 16027 . „ EEE TE ET EEE وواه دو‎ 
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Die mageren Zahlen bedeuten die Anteile an der jeweiligen Geſamtzahl der 
Betriebe überhaupt bzw. an der Geſamtzahl der Beſchäftigten überhaupt 


Schleſien 


ftand vom 1. Oktober 1938) 


Beſchäftigten nach Gewerbejweigen 
auf Grund der Gewerbeaufficdtsftatiftik) 


Betriebe mit 50 und mehr Beſchäftigten Insgeſamt 
1932 1936 1938 1932 1936 | 19338 
AS Id 82 BE Id 
Jahl der 85 Jah | er اغ‎ zahl der CG Jahl der Jahl der Jahl der DEE 
mi | a SE | | 
„ S a ES ECG SC Ska EE 
a صا‎ SE à 32 383 SE SEI e SS a 5 à سه‎ 
5 527 105,4 2 147 73,5 3| 233 77,7 136 1750 48 546 46 641 Nichtlandwirtſchaftliche 
3,7 30,1 4,2| 26,9 6,5 36,3 0,3 0,5 0,1 0,17 0,1 0,11 Gärtnerei und dgl. 
6 918 153,0 5 1097 219,4 4 1281 320,3 9 965 9 1164 7 1334 Bergbau, Salinenwefen, 
| | | Torfgräberei (ohne 
66,7 95,1 55,6 94,2 57,1 96,0 0,02 0,3 0,02 0,2 0,02 0,2] Ffohlenbergbau] 
161 24575 152,6 247 45 476 184,1 300 54 029 180,1 1591 40 406 1677 65149 1723 74355 Induſtrie der Steine 
10,1 60,8 14,7 69,8 17,4 72,7 3,9 10,9 3,9 12,5 4,0 12,1j und Erden 
| 
48 | 7977 166,2) 55 15 451 280,9 55 17 450 317,3 116 8735| 112 16 006 100 17914 [Eifen- und Metall- 
41,4 91,3 49,1 96,5 55,0 97,4 0,3 24 0,3 3,1 0,2 2,9] gewinnung 
31 3754 121,1 53 8047 151,80 44 10427 237,00 2390| 12 494 2764 19 41 2864 22 798 | Aerftellung von Eifen-, 
1,53 30,0 1,9 41,4 1,5 45,7 5,9 3,4 6,5 3,7 6,7 3,7 Stahl- u. Metallwar. 
79 11235 142,2 100 |24 734 247,3 123 36 062 293,2 993 17517 1172 32818 1225 45 142 Maſchinen-, Apparate- 
7,9 64,1 851 75,3 10,0 79,9 2,5 4,7 2,8 6,3 2,9 7,3] und Fahrzeugbau 
15 3216 214,4 15 4573 304,99 18 5920 328.9 362 5 702 460 8113 509 10 052 Flektrotechniſche 
4,2 56,4 3,2 56,4 3,5 58,9 0,9 15 1.1 1,6 Lë 1,6] Induſtrie 
24 2 627 109,5 38 3 828 100,7 40 3 940 98,5 219 4 620 210 5704 204 6 013 | Chemifdje Induſtrie 
10,9 56,9 18,1| 67,1 19,6 65,5 0,5 1,2 0,5 1,1 0,5 1,0 
139 33 592 241,7 165 52 777 320,0 185 60 226 325,5 472 37 433 465 56 634 470 64100 | Textil-Induſtrie 
29,4 89,7 35,5 93,2 39,4 93,9 1,21 101 11 10,8 11 10,4 
| | 
106 17 048 160,8 109 19 507 179,0 115 22 181 192,9 715 22 780 706 24 942 665 27 538 Papier-Induſtrie und 
14,8 74,8 15,4 78,2 17,3 80,5 1,8 6,2 1,7 4,8 1,6 45| Dervielfält.-Gewerbe 
6 548 91,3 8 804 100,5 11 1161 105,5 160 1410 178 2026 180 2431 Teder- und Linoleum- 
3,7 389 4,5 39,7 6,1 47,7 WÉI 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4] Induſtrie 
= - — — — — — ei dees 52 157 50 218 56 344 fautſchuk- und 7 
= = = = =; - 0,1 0,04 0,1 0,04 0,1 0,05 Induſtrie 
53 5 768 108,8 96 10 878 113,3 122 16 271 133,44 4718 24919 5051 34645 5 300 42388 flolz- 0٥03ش‎ 77 
223,1 1,931.4 2,3 38,4 11,7 6,7 11,9 6,6 12.3 6,9] Gewerbe 
2 250 125,0 2 319 159,5 2 450 225,0 26 431 18 532 15 620 | Mufikinftrumenten- und 
7,7 58,0 11,1 60,0 13,4 72,6 | 0,06 0,1 0,04 0,1 0,03 0,1| Spielwaren-Induftrie 
| | 
130 27 224 209,4 138 27 754 201,1 151 30 612 202,7] 15 109 66602 15 787 69 180 15 025 73348 Nahrungs- und Genuß- 
0,9 40,9 0,9 40,1 dh 41,8 37,5 180 37,1 132| 34,9 11,9 mittelgewerbe 
| (Fortſetzung Seite 2223) 
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Provinz 


(für 1938: neuer Gebiets 


Gliederung der Betriebe und der 
(Eigene Berechnungen und Juſammenſtellungen 


Betriebe mit 5 bis ۹9 7 


Überſicht 2 


(ogl. auch Überficht 4 und Schaubild 2) 


Die mageren Zahlen bedeuten die Anteile an der jeweiligen Geſamt⸗ 


zahl der Betriebe bzw. Beſchäftigten in dem betr. Gewerbezweig 
— —————2—1l1ñ„%é.7 ووا‎ 


Betriebe mit 1 bis 4 Beſchäftigten 


1932 1936 | 1938 1932 1936 1938 
22 صن صن | اون‎ AS A 
Sewerbezweige Jahl der 85 — Jahl der ER Jahl der Er Jahl der ER Jahl der CE Jahl der FE 
Sé Se Sé Se SG Se 
SL S „ S زا‎ sé TS چو هم‎ Il sl = 
& BSAS a ۱82 6٤ S ۱8۵ ٨٤ ىئ‎ ۱8۵2 ٨٤٤ ھ‎ ۱8۵2 ١٤ & 5 
Nichtlandwirtſchaftliche 18 46 2,6 10 25 2,5 12 37 3,2] 113 1177 10,44 36 374 10,4 31 371120 
Gärtnerei und dgl. .| 13,2 6 20.8 4,6 26,1 5,8 83,1 67,3 75,0 68,5 67,4 57,9 
Bergbau, Salinenwefen,| — Al SST GT, "CH Tal وام‎ al :16: 66١ ٢٢ nl BSI 
Torfgräberei 6 
سف‎ — — — — — — 59 44,4 5,8 42,9 40 
Induſtrie der Steine 600 1130 1,9 478 982 2,1 465 955 2,0] 830 14 701 17,7 952 18 691 22,5 958 19 371 23,3 
und Erden ...... SEO 28 28,5 1,5 27,0 12 52,2 36,4 56,8 28,7 55,6 26,1 
Eifen- und Metall- 32 66 2,11 27 386 2,1 21 47 2,2] 36 46592 19,2 30| 499 13,9 24 17,4 
gewinnung 27,6 0,8 24,1 0,4 21,0 0,3 32,0 8 26,8 3,1 24,0 23 
Aerftellung von Eifen-,| 1815 3410 1,9 2009 3 744 1,9 2053 4011 2,0] 544 5330| 9,8 702 7620 10,9 767 8 360 10,9 
Stahl- u. Metallwaren | 75,9 27,3 72,7 19,3 71,7 17,6 22,8 7 25,4 39,3 26,8 36,7 
Mafdjinen-, Apparate-| 498 1085 2,2 553 1199 2,2 512 1203 2,3] 416 5 197 12,5 519 6 885 13,3 590 7877 13, 
und Fahrzeugbau ..| 50,2 6,2 47,2 7 41,8 237 41,9 29,7 44,3 0 48,2 17,4 
klekttotechniſche 155 359 2,3 193 430 2,2 197 458 2,3] 192 2127 11,1 252 3110 12,3 294 3 674 12,5 
Induſtrie 42,8 6,3 42,0 5,3 38,7 4,6 53,0 37,3 54,8 38,3 57,8 36,5 
chem. Induſtrie 79 166 2,1 62 129 2,1 53 120 2,3] 116 1827 15,8 110 1747 15,9 11 17,6 
36,1 3,6 29,5 23 26,0 0 53,0 39,5 52, 30,6 54,4 32,5 
Textil-Induſtrie 125 243 1,9 105 193 1,8 78 172 2,2] 208 3 598 17,3 195 3 664 18,8 207 3 702 17,9 
26,5 7 22,6 0,3 16,6 0,3 44,1 9,6 41,9 35 44,0 5,8 
papier. Induſtrie und 278 586 2,1 286 604 2,1 251 546 2,2] 331 5146 15,5 311 4831 15,5, 299 4811 15,5 
Dervielfält.- Gewerbe | 38,9 2,6 40,5 24 877 0 46,3 22,6 44,1 19,4 45,0 17,5 
feder- und Tinoleum⸗ 96 180 1.9 99 217 2,2 83 20,4 2,51 58 682 11,8 71 1005 142) 86 1066 12.4 
Idee 60,0 12,8 55,6 10,7 46,1 84 36,3 48,4 39,9 49,6 47,8 43,9 
Rautfchuk- und 45 72 1,6 39 69 1,8 33 68 2.1 7 85 112,1 11 149 13,5 23 276 12,0 
Afbeft-Induftrie . . .| 86,5 45,9 78,0 31,7 58,9 | 19,8 13,5 54,1 22,0 69,3 41,1 80,2 
fiolz- und Schnitftoff-| 3531| 6445 1,8 3516 | 6 605 1,9 3559 |6464 |1,8| 1134 12 706 11,2 1439 17 162 11,9 1619 19 653 12,1 
66 Tl ARTS FS 74,8| 25,9 69,6 | 19,1 67,2 | 15,2 24,0 0 20,5 49,5 30,5 46,4 
Muſikinſtrumenten- u. 13 29 2.2 7 172,4 5 10 2,0] 11) 12138 9 196 21,81 8 160 20,0 
Spielwaren -Induſtrie] 50,0 7 38,9 3,2 33,3 1,6 42,3 35,3 50,0 36,8 53,3 25,8 
Nahrungs- und Senuß- 13 299 22 038 | 1,7 13 821 22 180 1.613251 21221 | 1,6 | 1680 17340 10,3 1828 19 246 10,5 1623 21515 13,3 
mittelgewerbe 88,0 33,1 87,5 32,1 88,2 | 28,9 11,1 0 11,6 27,8 12,8 29,3 
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Die mageren Zahlen bedeuten die Anteile an der jeweiligen Geſamt⸗ no ch : Über fi ch 1 2 no ch : Über f i ch ES 


3 SE Die mageren Zahlen bedeuten die Anteile an der jeweiligen Geſamtzahl der 
zahl der Betriebe bzw. Beſchäftigten in dem betr. Gewerbezweig 


Betriebe überhaupt bzw. an der Geſamtzahl der Beſchäftigten überhaupt 
— — a ³. . ——....—..—.f—.f—ß—.—tß1iĩ—ð.—— — — a — == = = — — ا ص‎ 
Betriebe mit 1 bis 4 Beſchüſtigten Betriebe mit 5 bis 49 Befchäftigten Betriebe mit 50 und mehr Befcäftigten Insgefamt 
1932 1936 1938 1932 | 1936 | 1938 3 "ma | 1936 | 1938 RET ېت‎ E 77 EEE 
uE 2 ZS SE SE 32 ahl d 28 323 32 8هد‎ | Ara 
Gemerbesweige Zahl der 85 Zahl der ZS Jahl der 85 Zahl der 85 Jahl der ER Jahl der a% Jahl der 85 Jahl der al Jahl der 85 Jahl der | Zahl der Jani der 5 
Se Se 2 D 85 an SS S5 | SS | | 
N J Se w A ER 2 AR Se a — Se & — Se u هه‎ Z6 — t | 2 — U 2 | UI | H I E ù g ù g ù D 
KE) — 5 — E 2 E 2 2 D = 2 و‎ — Es Fa | — Les > څ‎ — 
د‎ | SE se: se: se 3 gsl £ er SBE 8 BE 8 E £$ EE) FS BEF | Be 
ې‎ aS 2٤ a 2ھ‎ 5٤٢ Bes |AS ٤٤ 8 ۱۵8۱٤٤ 3 ۱٤٣/٤٤١ seiss § 8٠ 3 ٧٤ 33 3 8 ۵5۹ 33 5 دي‎ 
Tl ص گك‎ u —ę—ę— ا کک‎ 
| | | | | j | | 
| | | | | 
| | | | | | | | | | | 
Bekleidungsgewerbe . .| 2540| 4355|1,7| 2413| 4068 1,7 2151| 3715|1,7| 827 9593 11,6 801 9642 12,0 9 12,8 ¢ 62 10 439 168,4 67 11907 177,7 86 15 487 180,0 3 429 | 24 387 | 3281 25 617 3 158 30491 | Bekleidungsgewerbe 
74,1 17,9 73,5 15,9 68,1 12,2 24,1 39,3 24,4 37,6 29,2 37,0 1,8 8 241 46,5 2,7 50,8 8,6 6,6 7,7 4,9 7,4 5,0 
| | | | | | | ` 
Baugewerbe leinſchl. 861 1840 2,1 889 197122 800 1844 |2,3| 1030 14599 14.2 1442 24597 17,1 1487 25 082 169 108 9 480 878 397 47610 119,9 315 69 308 134,60 1999 25 919 2728 74 178 2 802 96234 Baugewerbe leinſchl. 
Baunebengewerbe] . . 43,1 7,1 32,6 2,7 28,6 1,9 51,5 36,3 52,9 33,2 53,1 26,1 5,4 36,6 14,5 64,1 18,3 72,0 5,0 7,0 6,44 14,2 6,5 15,7 Baunebengewerbe) 
| | | | | | | 
Waff.-, Gas- u. Elehtrisi-| 140 327 2,3 143 323 2,3 142| 312 2.2] 154 2090 113,6 165 2322 14,1] 179 2671149 42 5783 1377 45 6381 151,9 44 7055 1603| 336 am 353 9026| 365| 10038 |Waff.-, Gas- u. Elektri- 
tätsgew. u. -verforg. 41,7 4,0 40,5 3,6 38,9 3.1 45,8 25,5 46,7 25,7 49,0 26,6 12,5 70,5 12,8 | 70,7 | 12,1 703۱ 0,8 2,2 | 0,8 1,7 0,9 | 1,6| zitätsgew. u. -verforg. 
| I I | ١ || 
fandelsgewerbe ....| 232| 586 2,5 269 750 28 437 1131 |2,6| 2061 24260 11,8 2248 27873 12,4 2 722 35430 13,0 119 13 203 110,9 155 17 766 149,3 177 21707 182,4 2412 38 049 2672 46389 3336| 58268 | Aandelsgewerbe 
9,60 15 10,1 Lë 1840 19 85,4 63,8 84,1 60,1 81,6 60,8 4,9 34,7 58 38,3 538 37,3 6,0 10,3 6,3 8,9 | 7,8 9,5 
Derfiherungswefen ..| — | — |—| — — | لت‎ 2 5 |25| 88 1255 118 79 1522 19,3 76| 1515 199 5 597 119,4 9 935 103,9 10 1087 108,7 93 1852 88 2457 88 2607 verſicherungsweſen 
دنا اځ ا ا‎ 23| 02 94,6 67,8 89,8 61,9 86,4 | 58,1 5,4 32,2 10,2 38,1 113 41,7 äi 0,5 02 0,5 0,2 0,4 : 
Derkehrsweſen 10 27 2, 7 9 28 | 3,1 25 57 2,3 49 566 11,6 72 903 12,51 94 1414 15,0 3 197 65,7 9 886 98,4 9 771 85,7 62 790 90 1817 128 2242 | Derkehrswefen 
16,1 34 100| 15 195| 235 79,0| 71,6 80, 49,7 73,4 64,1 49 0 | 10,0 8 751 4 02| Ol 0,2 0,3. 03 0,4 
Saſt- und Schankwirt-| 3 450 5 502 1,6 3219| 5 126 1,6 3 182 5197 1,60 702 7227 10,3 744 7623 10,2 812 8279 10, 15 1029 68,6 16 1261 78,8 17 1394 82,0 4167 13 758 3979| 14010 4011 14870 Saſt- und Schankwirt- 
ſchaftsgewerbe .. 82,8 40,0 80,9 36,6 79,3 34,9 16,8 52,5 18,7 54,4 20,2 55,7 04 75 0.4 90 05 94] 10,3 | 3,7 | 9,3 | 7 9,3 2.4] ſchaftsgewerbe 
Theat.-, Mufik-, Sport-| 65 177 2,7 92 222 2,4 86 200 2,3] 111 1582 14,3 114 1613 14,1 122 1 685 13,8 6 852 142,0 9 1795 199,4 10 1272 127, 182 2611 215 3 630 218 3 157 |Theat.-, Mufik-, Sport- 
u. Scauftell.-Gewerbe| 35,7 6,8 42,8 6,1 39,4 6,3 61,0 60,6 53,0 44,4 56,0 53,4 33| 32,6 | 42 49,5 | 4,6! 40,8 0,5 0,7 05 07 0,5 0, u Schauſtell.-Sewerbe 
| | | | | | 
Gewerblich betriebener! 2 6 3,0 2 5 2,5 3 5 1.7 6 110 18.3 5| 116232) 3 40 1| 08۱660 1 70 70% 1 99 99,0 d 181 8 1091 7 170 Sewerblich betriebener 
Unterricht 22,2 33 25,0 2.6 42,9 2,9 66,7 60,8 62,5 60,7 42,9 38,8 1151 35,9 12 36,6 142 58,8 0,02 004 002 0,04 0,01) 904 unterricht 
| | | | | | | 
hugieniſch. Gewerbe .| 35,4| 5,2 30,4 4,3 36,0 5,9 58,5 50,1 60,4 43,1 57,2 49,9 6,1 44,7 92 53,6 6,8 44,2 1.2 2,0 1,0 1,5 1,0 1,1] hygienifhes Gewerbe 
Sonſtiges — er — کا‎ — — 10 27 2,7] 73 681 9,3 42 415 9,9 39 446114, 1 52 52,0 1 % 75,0 | 2 140 70,0 74 733 43 490 51 613 Sonſtiges 
Sek E) Seng LS 19,6| 4,4 98,6| 92,9 97,7 7 76,5 72,8 14 7,1 28 15,8 3,9 22.8 2 02 0,1 0,1 0,1 0,1 
! í — ——ł———'T ¼:t- — ' — ' —ẽͥ.t. —— 1 - - — - 
Insgefamt . 28.051 49 050 | 1,7 28 373 |49 277 | 1,7 27571 48 dë 056 136405 12,3|12 443 | 165221 13,3|13 352 |184530 13, ١ 184196 154,0) 1782 1308174 172,9 2 074 381566 184,0] 40 303 | 369 651 42 598 | 522 672 42 997 614 504 en 
E 69,6 13,3 66,6 9,4 64,1 79 27,4 36,9 29,2 31,6 31.1 0 30 49,8 4.2 59,0 | 48| 62,1 100 100 |105,69*) 141,39%0 106,68“) 166,23) 9 
ei In d. H. des Standes von 1932. 
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äftigten 


Reg.-Bez. Reg.-Bez. Provinz Schleſien (für 1938 neuer Gebietsftand 
Breslau Liegnitz“) Oppeln vom 1. Oktober 1938) 
1938 1938 1938 1938 1934 1932 Gewerbejweige 
|i. v. H. der i v. H. der i. v. H. der i. v. H. der i. v. H. der i. v H. der 
Beſchäf⸗ Beſchäf⸗ Beſchäf⸗ Beſchäf⸗ Beſchäf⸗ Beſchäf⸗ 
abſolut tigten | abfolut | tigten abſolut | tigten abfolut 3 abſolut tigten | abfolut | tigten 
| über- über- üder⸗ | über- über über- 
haupt haupt haupt haupt | haupt haupt 
)!... — ده‎ 
| ١ 
| | | | Nichtlandwirtſchaftliche 
2 22 2 70 5 26 9 15 66 8,5 112 6,9 Gärtnerei 5 Jee sung f: 
1 | | | Sagah Salinen erin, Torf- 
| > | | 8 | räberei (ohne Aohlenberg- 
E — — 9 0,7 915707 9 09 2 0,3 2 75 a vkit GE? Z 
31 | Induſtrie der 5 
961 41 1499 3,8 240 22 2 700 3,7 1679 2,8 672 1,8 en SH i 4 de : er 3. 
27 20 379 62 303 29 709 0 458 32 175 2,1 | Eifen- und Metallgewinnung 4. 
| | | = | Aerftellung von Eifen-, Stahl- 
795 99 429 10,9 778 11,3 2002| 10,7 1768 14,1 855 9,8 und WË 1% S 5 
| | | Mafdjinen-, arate- und 
1327 7,9 1381 6 818 9,1 3 526 | 8,0 2313| 92 1 908 7,6 و‎ pe dE ایا‎ oi 6: 
360 6,9 148 9,6 200 | réal 708 4 439 61 254 5,0 | klettrotechniſche Induſtrie . 7. 
45| 14 28 5 21 18 94 16 79 15 66 15 | Chemifche Induſtrie . „ 8. 
898 ۴6 1479 4,3 278 5,8 265 42 2194 8 703 1,9 | Teztilindufttie CC g, 
| | | | Papierinduſtrie und Derviel- 
407 4,0 287 29 97 1,4 791 2,9 743 32 1294 6,6 fältigungsgewerbte 10. 
| | | Tederinduſtrie und Linoleum- 
50 44 28 34 5 19 8| 7 50 | 3,3 28 23 TOURER A 11. 
| | | | Rautfhukinduftrie und Afbeft- 
19| 14,7 14 14,3 38 36 13,0 10 10,0 3 35 TT ne re 12. 
1019| 7,0 861 6,4 614 7,6 2 494 6,9 2 7 78 1 7 6,4 | olz- und Schnitzſtoffgewerbe 13. 
| Mufikinfttumenten- u. Spiel- 
1 5,9 5 1,0 2 | 2,5 SE 51,3 8 | 1,6 6 1,5 wareninduftrie ....... 14. 
: | Nahrungs- und Genußmittel- 
1024 35 556 4,7 341 3,1 1921 3,7 130 | 3,0 885 23 GEWETE دو‎ ea. 15. 
647 44 295 4,1 178 36 | 1120| 42 1161 5,4 640 3,3 | Bekleidungsgewerbe ..... 16. 
| Baugewerbe leinſchl. Bau- 
1814 5,0 1433 51 909 3,0 | 4156 44 2445 3,9 683 3,0 nebengewerbes 17 
| | Waffer-, Gas- und Elektrizi- 
| tätsgewinnung und -ver- 
92 21 59 22 38 23] 209 21 78 | 0,9 CR eee 18. 
953 2,8 835 7,2 605 5,4 | 2393| 4,2 | 1758 41 | 1348 3,6 | Handelsgewerbe 19. 
31 1,6 10 2,3 2 141 43 17 50 | 1,6 55 3,0 | Derſicherungsweſen 20. 
31 2,1 10 2,7 12 3,9 53 2,4 36 2,7 15 2,0 | Derkehrsweſeen 21. 
| Gaft- und Schankwirtſchafts⸗ 
149 2,9 142 4,9 111 6,5 402 42 219 26 189 2,3 rr T F TE 22. 
Theater-, Mufik-, Sport- und 
124 6,9 42 5,3 8 2,3 174 59 161 5,8 100 4,1 Scauftellungsgewerbe . . . 23. 
| Gewerblich betriebener Unter- 
E EES 26 26,5 17 25,8 43 26,1 49 32,7 19 10,9 اتح )رای‎ NR 24. 
| Gefundheitswefen und 
48 1,8 109 5,3 33 1,9 190 3,0 111 1,6 103 | 15 Aygienifches Gewerbe . 25. 
3 0,9 8 8,7 11 Hi 22 3,8 28 | 5,4 24 | IA 5011119069 n se 26. 
H I I 
10 827 46 | 10 065| 5,1 | 5658| 44 | 26 550 4,7 | 18 209 4,4 | 11221 3,911 Insgefamt a er... REE 27. 
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Jugendliche 7 


in gewerblichen Betrieben mit 5 und mehr Beſch 


den Unterlagen der Gewerbeauffictsftatiftik) 


Reg.-Bez. 


die Entwicklungs rich t u n g aufzeigen. 


Ueberſicht3 


Weibliche und jugendliche (unter 16 Jahren) Befchäftigte 


(Eigene Juſammenſtellungen und Berechnungen nach 


weibliche Befchäftigte ” 


63 208 


Reg.-Bez. Reg.-Bez. Reg.-Bez. Provinz Schleſien (für 1938 neuer Gebietsftand 
SE £iegnit?) Oppeln vom 1. Oktober 1938) 
Gewerbejweige 1938 1938 1938 1938 1934 1932 
i. v. H. der i. v. H. der i. v. H. der i. v. H. der i. v. H. der li. v. H. det 
Beſchäf⸗ Beſchäf⸗ Beſchäf⸗ Beſchäf⸗ Beſchäf⸗ Beſchäf⸗ 
abſolut tigten | abfolut | tigten abſolut tigten | abfolut | tigten | abfolut | tigten abſolut tigten 
| über- über- über- | über- über: übers 
haupt haupt haupt haupt haupt haupt 
| | | | 
. Mi aftliche | d LEE 2 
۱ هو سات‎ a URE 33 36,7 140 43,5 74 38,5 247 40,9 254 32,8 436 | 25,5 
2 Bergbau, erdroe: — | i 
EE : dag $ ” 2 A ; — — — — 2411 19 24 1,8 15 15 2217 7 
i und | | | | 
2 ya 15 SE g a wo 2 4108| 17,6 7207 | 18,5 934 87 12 249 16,7 9479| 17,6 7893 20,0 
4. kiſen- und Metallgewinnung 67 4,9 488 0 232 22 787 4,4 581 41 435 5,0 
ifen-, Stahl- | N KANAA é 5 
0 ne 8 ` z 1632| 20,4 644| 16,4 581 85 2857 15,2 1936 17,0 1639 17,9 
| | 
2 0 02 und | | | 5 
3 gece age ES 5,2] 976 54 239 27 | 2089| 48 1091 48 1378 دي‎ 
7. klektrotechniſche Induſtrie . 1854 35,5 347 22,5 185 6,5 2 386 24,9 1725 | 24,2 1222| 22,8 
8. chemiſche Induſtrie 842 26,9 308 28,0 354 21,4 1504| 25,5 1239| 23,5 1193| 26,8 
9. Textilinduſtrie 14166 | 56,9 | 20 213 59,5 3177 66,1 | 37556 | 58,7 30 420 58,7 21213 56,8 
| 
: ie und Verviel- | ٩ 
N W 3 3 771 37,5 2 961 | 30,2 1 680 | 23,8 8412| 31,2 6 785| 29,5 6 904| 31,0 
leum- | ١ | 
E ae Ht Les oe 257 22,6 271 32,8 75 28,8 603 27,1 372 24,4 329 26,6 
beft- | | | f 
5 en 5 TOR 4 23 8 5 61 22 44,9 50 18,1 18 18,0 20 75 
13. fjolz- und Schnitzſtoffgewerbe] 1614 11,2 | 2129 15,9 608 | 7,5 | 4351| 12,1 | 3202| 12,8 | 2963| 16,0 
14. Muſikinſtrumenten- u. Spiel- | ge 5 | : DK ` 
wareninduftrie ......... 3 17,6 115 | 22,5 7 | 8,8 125 | 20,5 131 | 26,0 110| 27,4 
- Genußmittel- | | | | : | E 
نه‎ Lake A 7 8 2 = ... 47943 27,2 | 3344| -28,5 | 3480| 31,3 | 14 767 28,3 11873 27,8 | 11506 47 
16. Bekleidungsgewerbte 9749 66,3 5 455 | 76,5 2601| 53,3 17 805 66,5 | 13471 | 70,1 1 14435 71,8 
17. Baugewerbe leinſchl. Bau- | ٤ E 
ns : * 7 k 596| 1,6 419 1,5 383 13 | 1398 15 | 2257 | 40 701 8 
18. Waffer-, Gas- und Elektrizi- | | | | 
5 E : "ge 176 3,9 196 7.3 162 6,3 534 5,5 354 4,1 370 4,1 
19. fandelsgewerbe ....... 10 152 29,6 5166 | 45,9 4545| 40,2 | 19863| 34,8 17204 42,2 | 16520| 43,9 
20. Verſicherungsweſen 548 27,6 101 | 23,0 3117177 680 26,1 806 25,8 556 29,9 
21. Derkehrsweſen 148 9,8 52 14,0 2 9,5 229 10,5 134 9,9 68 90 
22. Saſt- und Schankwirtſchafts- | | 
GE 2 age E m 2 8 2 739 54,0 1621 56,0 841 49,3 5 201 53,8 4207 51,5 4317 52,1 
25. Theater-, Mufik-, Sport- und | E 
Der e مه انب‎ LE 502 8 277 34,5 159 46,0 938 31,7 857 31,2 818 33,5 
24. : | 
J e a د د‎ SHEET, 
25. Gefundheitswefen und | E | = A 
fiygienifhes Gewerbe 1276 48,4 1337 | 65,5 947 55,3 3560| 55,7 4 9 59,3 4099 59,4 
25. Sonfligee SS 135| 38,5 31 33,7 46| 32,2 212 36,2 243 46,5 337 | 45,0 
7 | | 
Gel ee. | 27,0 | 53 803 | 27,3 21432 16,8 [138 443 24,5 [112 710 27,6 | 99 504 30,8 


fie follen für Schlefien vor alle" 


Jahlen find zu einem kleineren Teile aus Anteilsziffern zurückgerechnet worden; 


1) Die abfoluten 


2] Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 
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Schlefien” 


Gewerbejweigen in den Regierungsbezirken im Jahre 1938 
auf Grund der Gewerbeauffictsftatiftik) 


Großbetriebe Betriebe 
mit 50 und mehr Beſchäftigten insgeſamt 
Zul ae 5 Jahl der zu ie Jahl der 
etriebe äftigten äfti 
ie 222... E E ebe هه‎ Belhäftigten | Gemerbesweige 
E- A è ۹ E | 5832 E+ Regierungsbezirk 
= E 8 E 8 8 خم‎ ës 3 EEE 3 Jefet 
S BS = a 2 en 3 5 8 8 3 3588 8 
= 2 توت‎ ER 5 BS 35 Do = ص کد‎ 2 ٥52 چ‎ 
3 SUS 5 el? و‎ SS ez z EO a S EE 
Se = el, . S 8 en لغ‎ 
2 2 | 2° See | Se e 
— — mmm 
| | | | 
| Nichtlandwirtſchaftliche 
Gärtnerei u. dgl. 
له‎ = — = SCH — 3 0,02 90 0,03 Reg.-Bez. Breslau 
2 7,69 158 | 45,80 5 3,16 26 0,18 345 0,16 Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
1 5,88 75 36,40 5 Ge 17 8 206 0,15 Reg.-Bez. Oppeln 
| | 
Bergbau, Salinenwefen, 
| Torfgräberei (ohne 
| Rohlenbergbau) 
= = — — = = 1 0,005 26 0,01 Reg.-Bez. Breslau 
KE - — — = چیپ‎ 2 0,01 27 0,01 Reg.-Bez. Liegnitj‘) 
4 100,00 1281 100,00 110 8,59 4 0,04 1281 | 0,93 Reg.-Bez. Oppeln 
Induſtrie der Steine 
und Erden 
93 14,88 16 885 71,12 998 5, 91 625 3,38 23 741 9,06 Reg.-Bez. Breslau 
164 23,22 31 744 80.09 1 942 6,12 706 4,99 39 635 18,50 Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
43 10,97 5 400 49,18 406 7,52 392 3,79 10 979 7,94 Reg.-Bez. Oppeln 
Eifen- und Metall- 
gewinnung 
6 20,00 1186 | 85,38 165 | 13,91 30 0,16 1389 0,53 Reg.-Bez. Breslau 
18 64,28 6 9 98,23 557 9,28 28 0,20 6117 2,86 Reg.-Bez. Liegniti‘) 
31 73,81 10 255 98,53 457 4,46 42 0,41 10 408 7,53 Reg.-Bez. Oppeln 
fjerſtellung von Eifen-, 
Stahl- u. Metallwaren 
9 0,72 4422 45,16 371 8,39 1252 6,76 9 793 3,74 Reg.-Bez. Breslau 
1 1,00 1810 32,79 133 7,35 1 9 7,77 5520 2,58 Reg.-Bez. Ciegnitz') 
24 4,68 4195 56,05 312 7,44 513 4,96 7485 5,41 Reg.-Bez. Oppeln 
Maſchinen-, Apparate- 
und Fahrzeugbau 
56 11,69 13815 | 79,72 2117 | 15,32 479 2,59 17 329 6,61 Reg.-Bez. Breslau 
43 9,37 15379 | 82,76 2277 | 14,81 459 3,24 18 583 8,68 Reg.-Bez. Ciegnitz') 
24 8,36 6 868 74,41 843 12,28 287 2,78 9 230 6,68 Reg.-Bez. Oppeln 
FElektrotechniſche 
8 : Induſtrie 
12 5,77 3 621 67,03 525 14,50 208 1,12 5 402 2,06 Reg.-Bez. Breslau 
2 1.20 506 29,35 53 10,47 166 1,17 1724 0,81 Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
4 2,96 1793 | 61,28 179 9,98 135 1,31 2 926 2,12 Reg.-Bez. Oppeln 
chemiſche Induſtrie 
20 18,52 2 7 62,93 396 19,73 108 | 0,58 3189 | 1,22 e 8150 
8 15,69 662 2 130 | 19,63 51 0,36 1141 #7 0,58 Reg.-Bez. 17 
12 | 26,67 1271 75,52 88 6,92 45 0,44 1683 1,22 Reg.-Bez. Oppeln 
S Textilinduſtrie 
75 39,89 23 433 93,92 2244 9,58 188 1,02 24 951 9,52 Reg.-Bez. Breslau 
93 41,70 32 612 95,02 2 739 8,40 223 1.58 34 322 16,02 Reg.-Bez. Ciegnitz' 
17 28,81 4181 86,62 333 7,96 59 0,57 4 827 3,49 Reg.-Bez. Oppeln 
1 
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über ficht 4 Provinz 


logl. auch Überſicht 2 


Gliederung der Betriebe und der beſchäftigten nach 


(Eigene Berechnungen und Juſammenſtellungen 


ſileinbetriebe Mittelbetriebe 
mit 1 bis 4 Beſchäftigten mit 5 bis 49 Beſchäftigten 
Jahl der Jahl der rn x 7 5 
i Beſchäftigten etriebe eſchüftigten 
Gewerbejweige er . GE SE Be gten 3 
Regierungsbezirk > 3 Lë = 8 = E 
حور‎ e (ee eg می سوا مو‎ Boa ee, 
E 8. = 8.5 = 5.5 ې‎ | BES | SE . 
EH 5 شا تت‎ Dë e | Berg ۹ په‎ 8 8 Hee 
8 5 8 8 8 S9 8 ECR PoE oR ARRE 
3 RE 3 [È a 
Nichtlandwirtſchaftliche 
Gärtnerei u. dgl. 
Reg.-Bez. Breslau . . — = — = 3 | 100,00 90 | 100,00 4 4,44 
Reg.-Bez. Ciegnitz' 8 30,77 23 6,66 16 61,54 164 47 54 10 6,10 
Reg.-Bez. Oppeln... 4 23,53 14 6,80 12 70,59 117 56,80 11 9,40 
Bergbau, Salinenwefen, 
Torfgräberei (ohne 
Aohlenbergbau) 
Reg.-Bez. Breslau L. — — — 1 | 100,00 26 | 100,00 2 7,69 
Reg.-Bez. Liegnit‘) . — — — — 2 100,00 27 100,00 3 11,11 
Reg.-Bez. Oppeln... . - =; — = K F -- = =; = 
Induſtrie der Steine 
und Erden 2 
Reg.-Bez. Breslau 207 33,12 365 1,54 325 52,00 6 491 27,34 279 4,30 
Reg.-Bez. Liegnit‘) . 152 | 21,53 353 0,89 390 | 5 7538 | 2 314] 4,17 
Reg.-Bez. Oppeln... . 106 | 27,04 237 2,16 243 61,99 5342 | 6 181 3,39 
Eifen- und Metall- 
ewinnun l 
EB و‎ 2 — 11 36,67 18 1,30 13 43,33 185 13,32 35 18,92 
Reg.-Bez. Liegnit‘) . 5| 17,86 14 0,23 5 | 17,86 94 154 8 8,51 
Reg.-Bez. Oppeln... . 5 11,90 15 0,14 6 14,29 138 | 1,33 12 8,70 
fjerſtellung von Eifen-, 
Stahl- u. Metallwaren : 
Reg.-Bez. Breslau 905 72,28 1800 18.38 338 27,00 3571 36,46 64 1,79 
Reg.-Bez. Liegnit‘) . 888 80,80 1592 28,84 200 18,20 2118 38,37 178 8,40 
Reg.-Bez. Oppeln... 260 50,68 619 8,27 229 44,64 2 671 | 35,68 133 4,98 
Maſchinen-, Apparate- 
und Fahrzeugbau 
Reg.-Bez. Breslau 197 41,13 427 2,46 226 47.18 3 087 17.82 503 16.29 
Reg.-Bez. Ciegnitz' ) 212 46,19 503 2,71 204 44,44 2 701 14,53 407 15,07 
Reg.-Bez. Oppeln 103 35,89 273 2,96 160 | 55,75 2089 22,63 234 | 11,20 
Elektrotechnifche 
Induſtrie 
Reg.-Bez. Breslau 81 38,94 183 3.39 115 55,29 1598 29,58 341 21,34 
Reg.-Bez. fiegnit‘) . 81 48,80 179 10,38 83 50,00 1039 60,27 198 19,06 
Reg.-Bez. Oppeln... 35 25,93 96 3,28 96 71,11 1 7 35,44 137 13,21 
chemiſche Induſtrie 
Reg.-Bez. Breslau 28 25,93 56 1,76 60 55,55 1126 35,31 305 27,09 
Reg.-Bez. Liegnitz!) 15 29,41 39 3,42 28 54,90 440 38,56 151 34,32 
Reg.-Bez. Oppeln... 10 22,22 25 1,49 23 51,11 387 22,99 : 82 21,19 
Textilinduſtrie 
Reg.-Bez. Breslau. 30 15,96 68 0,27 83 44,15 1 0 5,81 213 14,69 
Reg.-Bez. Liegnit‘) . 40 17,94. 81 0,23 90 40,36 1629 4,75 135 8,29 
Reg.-Bez. Oppeln... 8| 1356 . 23 0,47 34 | 57,68 623 | 12,91 77 12.36 


) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 
26 


Gewerbejweige 
Regierungsbezirk 


Papierinduftrie und 

Dervielfältigungs- 
gewerbe 

Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
Reg.-Bez. Oppeln 
Lederinduftrie und 


Cinoleuminduſtrie 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
Reg.-Bez. Oppeln 
fautſchukinduſtrie u. 


Aſbeſtinduſtrie 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
Reg.-Bez. Oppeln 
folz- und Schnitzſtoff- 

gewerbe 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
Reg.-Bez. Oppeln 
Muſikinſtrumenten- u. 


Spielwareninduftrie 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Liegnit‘) 
Reg.-Bez. Oppeln 
Nahrungs- u. Genuß- 


mittelgewerbe 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
Reg.-Bez. Oppeln 
Bekleidungsgewerbe 
Reg.-Bez. Breslau 
Reg.-Bez. Ciegnitz') 
Reg.-Bez. Oppeln 
Baugewerbe leinſchl. 


Baunebengewerbe) 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
Reg.-Bez. Oppeln 
Waffer-, Gas- u. Elek- 
trizitätsgewinnung 

9٥‏ .لا 
Reg.-Bez. Breslau‏ 


Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
Reg.-Bez. Oppeln 
Aandelsgewerbe 
Reg.-Bez. Breslau 
Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
Reg.-Bez. Oppeln 
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— 
ES 
E€ 
= 
نت‎ 
a 
— 
w 
A 


der Gefamtzahl 


in v. f. 


Betriebe 
insgeſamt 


Zahl der 
2 Beſchäftigten 


abſolut 


4 600 


2 810 
2 628 


34 892 


11 919 
11457 


des Bezirks | 


jahl der 


der Gefamtzahl 
der Betriebe 


1,70 
1,60 
1,20 


0,46 
0,49 
0,24 


0,14 
0,11 
0,15 


11,74 
14,10 
10,97 


0,03 
0,04 
0,03 


29,92 
34,23 
44,89 


10,42 
5,07 
4,96 


6,39 
6,91 
6,20 


0,81 
0,91 
0,84 


9,98 
5,41 
6,98 


in pp. 


Betriebe 


der Befhäf- 
tigten 


in v. fi. 


18,71 
37,80 
32,94 


70,08 
74,21 
78,86 


Großbetriebe 
mit 50 und mehr Beſchäftigten 
Jah der Jahl der 
1 Betriebe Beſchäftigten 


davon 
Angeſtellte 


in v. f. 
des Gewerbe- 
zweiges 


insgeſamt 


in v. fj 
des Gewerbe- | 
zweiges 


abſolut 


46 
25 


97 


42 


| 


in v. fj. 
der Beſchäf- 
tigten 


Mittelbetriebe 
mit 5 bis 49 Beſchäftigten 
Jahl der Jahl der 
Betriebe Beſchäftigten 
è : è ٩ 
5 CES E | EBB 5 5 
& 558 5 583 SS 
8 SS 
E 2 
142 | 45,22 2241 | 21,66 | 398 
109 | 48,02 1747 9 362 
48 | 38,71 823 | 11,50 148 
46 54,12 525 | 43,14 124 
28 40,00 409 44.36 50 
12 | 0 132 45,21 31 
11 42,31 129 82,69 32 
8 53,33 98 87,50 16 
4| 26,67 49 64,47 3 
692 31,86 8091 | 47,51 536 
500 | 25,08 6012 | 37,79 386 
427 | 37,65 5550 | 58,72 294 
2 33,00 17 65,38 5 
3 50.00 63 86 8 
3 | 100,00 18 | 100,00 5 
| 
574 10,36 10 427 27,40 2528 
594 | 12,27 6258 33,33 1426 
455 9,80 4830 | 29,24 1016 
592 | 30,71 7573 45,52 1508 
178 | 24,83 2208 | 26,93 384 
151 29,44 1508 | 26,67 306 
634 | 53,59 10 825 29,07 502 
520 7 8807 | 30,74 276 
333 | 51,95 5 450 6 242 
70 46,98 905 19,67 189 
61 9 994 35,37 249 
48 55,17 772 29,38 137 
1505 | 81,44 20388 | 58,43 11717 
597 77,94 8096 | 67,93 5556 
620 | 85,87 6946 | 60,63 4976 


fileinbetriebe 


mit 1 bis 4 Befdäftigten 


Zahl der 
Belchäftigten 
— $ Ka 

نا کي 
حون | S‏ 
SE‏ 
Dr? a Lal‏ 1 
A‏ | 
| 
271 280 

158 157 

108 151 

79 649 

93 09 

32 6 

27 17,31 

14 1250 

27 35,53 
2555 | 15,00 
2517 | 9 
1392 14,73 

9 34.62 

1| 0,19 

8 860 23,28 
6 955 37,04 
5406 32,72 
1939 | 11,65 
1001 12,21 
775 13,70 
807 | au 
687 | 0 
350 615 
135 2.93 
115 4,09 

62 236 
642 1,84 
329 6 
160 1.40 


Jahl der 
Betriebe 
ال‎ 
S 888 
8 el و‎ 
D? a m 
A 

130 | 41,40 
69 0 

52 41,94 

33 | 38,82 

38 54,29 

12 0 

15 | 57,69 

7 46,67 

11 73,33 
1429 | 65,79 
1448 | 72,62 
682 60,14 

4 | 0 

1 17,00 

| 

4876 | 2 
4216 | 87,07 
4159 | 89,58 
1285 | 5 

512 71,41 

354 69,80 

350 29,59 

302 30,88 

148 23.09 

59 39,60 

54 | 41,86 

29 33,33 

246 | 13,31 

181 0 

60 8,31 


nod:Überfidt4 


Gewerbejweige 
Regierungsbezirk 


Papierinduſtrie und 
Dervielfältigungs- 
gewerbe 


Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz' 


Reg.-Bez. Oppeln... 


Cederinduſtrie und 
Cinoleuminduſtrie 


Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz' 
Reg.-Bez. Oppeln 


kautſchukinduſtrie und 
Albeſtinduſtrie 


Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz'] 


Reg.-Bez. Oppeln. 


Aolz- und Schnitzſtoff⸗ 
gewerbe 


Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz'] 


Reg.-Bez. Oppeln... . 


Muſikinſtrumenten- u. 
Spielwareninduſtrie 


Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Liegnit;‘) 


Reg.-Bez. Oppelnn 


Nahrungs- u. Genuf- 
mittelgewerbe 
Reg.-Bez. Breslau. 


Reg.-Bez. Liegnit;‘) 
Reg.-Bez. Oppeln 
Bekleidungsgewerbe 


Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Liegnit‘) 


Reg.-Bez. Oppeln... 


Baugewerbe leinſchl. 
Baunebengewerbe) 


Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz') 


Reg.-Bez. Oppeln 


Waffer-, Gas- u. Elek- 
trizitütsgewinnung u. 
-verforgung 


Reg.-Bez. Breslau . . 


Reg.-Bez. Liegnit;‘) 


Reg.-Bez. Oppeln 


Aandelsgewerbe 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Liegnit;‘) 
Reg.-Bez. Oppeln 
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Gewerbejweige 
Regierungsbezirk 


Derfiherungswefen 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz'] 
Reg.-Bez. Oppeln 


Derkehrswefen 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz') 
Reg.-Bez. Oppeln 
Gaft- und Schankwirt- 


ſchaftsgewerbe 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz' 
Reg.-Bez. Oppeln 
Theater-, Mufik-, 

Sport- und Schau- 


ſtellungsgewerbe 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz') 
Reg.-Bez. Oppeln 
Gewerblich betriebener 


Unterricht 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz' 
Reg.-Bez. Oppeln 
Gefundheitswefen und 


Hjugieniſches Gewerbe 
Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz' 

Reg.-Bez. Oppeln 
Sonftiges 

Reg.-Bez. Breslau 

Reg.-Bez. Ciegnitz'] 

Reg.-Bez. Oppeln 


Insgefamt ') 

1938 
Breslau 
Ciegnitz'] 
Oppeln 


Reg.-Bez. 
Reg.-Bez. 
Reg.-Bez. 


1935 


Breslau 
Ciegnitz'] 
Oppeln 


Breslau 
Ciegnitz'] 
Oppeln 

D. 


31 


Reg.-Bez. 
Reg.-Bez. 
Reg.-Bez. 


1934 


Reg.-Bez. 
Reg.-Bez. 
Reg.-Bez. 


Betriebe 
insgeſamt 
Jahl der Jahl der 
Betriebe Beſchäftigten 
— بو‎ n 
= | . کت خا _ اپ ۵د‎ £ 
E LEER وټ لا‎ 
E 8 8 سات‎ Ki pous 
ne 5 TADA 
os — u Ki Eu — SE D 
نڅ بو‎ EN نا یو‎ — 
vanana wa H 
A 2 


0,76 
0,21 
0,13 


0,59 
0,19 
0,22 


2,80 
2,28 
1,91 


0,72 
0,41 
0,29 


0,001 
0,05 
0,05 


1,09 
0,98 
1,33 


0,14 
0,04 
0,10 

i. v. f. der 

ſchleſ. Ge- 

famtzahl 
42,65 
34,85 
22,50 


41,90 
35,20 
22,90 


42,71 


34,29 
23,00 


262 101 
214 142 
138 261 


218 989 
183 960 
119 723 


198 029 
159 007 
106 644 


0,35 
0,10 
0,09 


0,43 
0,22 
0,16 


10,26 
9,88 
6,92 


0,61 
0,41 
0,46 


0,005 
0,01 
0,04 


0,97 
0,95 
1,26 


0,15 
0,06 
0,15 

i. v. fi. der 


ſchleſ. Ge- 
ſamtzahl 


43,04 
32,91 
24,05 


42,60 
33,48 
23,92 


43,41 
33,28 


23,31 


der Beſchäf⸗ 
tigten 


in v. fi. 


Großbetriebe 
mit 50 und mehr Beſchäftigten 


Jahl der 
Befchäftigten 


in v. j. 
des Gewerbe- 
zweiges 
davon 
Angeſtellte 


44,22 821 
46,83 192 
39,50 165 
21,54 24 
25,66 17 
13,44 159 
3,24 18 
9,45 48 
45,79 649 
38,82 227 
17,50 57 
99,00 16 
49,39 238 
35,51 161 
45,97 336 
37,04 129 
58,76 25 470 
66,21 15 518 
62,03 9 876 
56,39 23 9 
63.76 12 609 
56,30 8 369 
52,79 19 240 
60,14 10 167 
54,39 7312 


insgeſamt 


154 000 
141 794 
85 772 


123 482 
117 294 
67 398 


104 525 
95 623 
58 003 


Betriebe bzw. der Befdäftigten, 


Jahl der 
Betriebe 


in v. f. 
des Gewerbe- 
zweiges 


4,72 
5,15 
4,55 


4,15 
4,42 
3,91 


3,47 
3,86 
3,79 


abfolut 


— 


12 


13 
11 


noch: ÜUberſicht 4 


ſileinbetriebe Mittelbetriebe 
mit 1 bis 4 Beſchäftigten mit 5 bis 49 Beſchäftigten Së 
Zahl der Jahl der Jahl der 2 e تو‎ 
H en 
Gewerbejweige Fe Befchäftigten Betriebe efchäftig ی‎ 
Regierungsbezirk KL "S 8 8 = 8 a | š 
ESTERN e | ece = * 8 5 Bach S cës | ež | WE 
S | 588 | Ss Ses ادعت‎ sibe دا‎ 225 BE: | gë 
S 8ا‎ |. S Srel 2 ZPR S | 2R ١ #2 | 2,” 
Ne = — = 3 = = 
| 2 2 A | 2 2 
| | 
Verſicherungsweſen | | | | 
Reg.-Bez. Breslau 83908 5 0,25 55 84,62 1105 | 55,53 1051 95,11 
Reg.-Bez. Liegnit;‘) — H — — 12 85,71 235 53,17 224 95,32 
Reg.-Bez. Oppeln. — - — | — 9 100,00 175 100,00 169 96,58 
Derkehrswefen | | 
Reg.-Bez. Breslau 14 | 17,50 30 1,96 59 73,75 898 58,54 285 31,74 
Reg.-Bez. Liegnit‘) 11 | 35,48 27 | 6,68 19 | -61,29 290 71,78 94 32,41 
Reg.-Bez. Oppeln — — SA — 16 94,12 226 74,34 54 23,89 
Gaft- und Scankwirt- | | | 
ſchaftsgewerbe | | | 
Reg.-Bez. Breslau 1503 79,19 2268 | 30,89 383 20,18 4087 55,67 555 13,58 
Reg.-Bez. Ciegnitz'] 1131 80,96 1988 40,71 264 0 2737 56,05 251 9,17 
Reg.-Bez. Oppeln 548 76,54 941 35,56 165 23,04 1455 | 54,99 143 9,83 
Theater-, Mufik-, Sport- | | | 
u. Scauftellungs- | | | 
gewerbe | | 
Reg.-Bez. Breslau 42 37,50 83 4,40 64 57,14 941 49,81 373 39,64 
Reg.-Bez. Liegnit‘) 27 46,55 63 7,26 28 48,28 468 53,92 120 25,64 
Reg.-Bez. Oppeln . 17 35,42 54 13,50 30 | 62,50 276 69,00 69 25,00 
Gewerblich betriebener | | 
Unterricht 
Reg.-Bez. Breslau 1 | 100,00 2 | 100,00 — — — — — — 
Reg.-Bez. Ciegnitz'] 1 50,00 1 1,00 =] — — — — | — 
Reg.-Bez. Oppeln... 1 25,00 2 | 2,94 3 | 75,00 66 97,06 14 21,21 
Gefundheitswefen u. | | | 
Aygienifches Gewerbe | 
Reg.-Bez. Breslau 92 51.11 229 8,00 75 41,67 1220 42,61 287 23,52 
Reg.-Bez. Liegniti‘) . 19 14,18 45 2,15 104 77,61 1306 62,34 369 28,25 
Reg.-Bez. Oppeln... 49 37,69 125 6,80 75 57,69 868 47.23 131 15,09 
Sonftiges 
Reg.-Bez. Breslau 10 37,04 27 7,14 15 55,56 211 55,82 193 91,47 
Reg.-Bez. Liegnit‘) . — — — — 9 100,00 92 | 100,00 88 95,65 
Reg.-Bez. Oppeln = Sc — — 15 | 100,00 143 | 100,00 125 | 1 
Jnsgefamt') 
1938 
Reg.-Bez. Breslau 11 550 62,41 20 894 7,97 6 083 32,87 87 207 33,27 22 029 25,26 
Reg.-Bez. Liegnit*) 9 8 66,21 16 778 7,84 4052 28,64 55 570 25,95 11 263 20,27 
Reg.-Bez. Oppeln... 6 653 64,34 10 736 7,77 3217 31,11 41 753 30,20 8730 20,91 
1936 | 
Reg.-Bez. Breslau. 11 696 64,45 20742 | 9,47 5 8 31,40 74 365 34,14 19 9 25,59 
Reg.-Bez. Liegnit‘) 9954 | 69,80 17 076 9,28 3 677 25,78 49 0 26,96 10 080 20,33 
Reg.-Bez. Oppeln... . 6 723 65,98 11 459 9,57 3 068 30,11 40 866 34,13 9 167 24,31 
1934 
Reg.-Bez. Breslau. 11 673 65,07 20 977 10,59 5 643 31,46 72 527 36,62 18 878 26,03 
Reg.-Bez. Ciegnitz' 9 756 70,93 16 923 10,64 3 468 25,21 46 461 29,22 9 576 20,61 
Reg.-Bez. Oppeln. 6 408 66,54 11 930 11,19 2 857 29,67 36 711 34,42 8 9 23,51 


7 Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 
] Die mageren ziffern — bis auf die befonders gekennzeichneten Spalten — bedeuten die Anteile an der jeweiligen Gefamtzahl der 
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Teil III. 


entwicklung der bäuerlichen Siedlung in Schlefien ` 
bis jum Jahre 1938 


)1 و9‎ die Über lichten i bis 4 


Wenn ſomit von maßgebender Stelle die Jukunft 
der bäuerlichen Siedlung durchaus poſitiv betrachtet 
wird, ſo kann Dr. Reiſchle nicht umhin, auf die 
vielen ſachlichen Schwierigkeiten hinzuweifen, die 
in der Gegenwart hindernd wirken. So hätten aus 
bekannten Gründen für nationalpolitiſche 6 
in den letjten Jahren 700 000 Aektar: landwirt- 
ſchaftliche Nutjfläche, d. h. ein Mahrungsraum für 
faſt eineinhalb Millionen Menſchen, in nſpruch ge- 
nommen werden müſſen leine ſolche 6 
bedeutet faſt die fjälfte der Fläche, die nach der 
Reichsſiedlungsſtatiſtixß von 1919 bis Ende 1938 
für die bäuerliche Siedlung bereits zur Derfügung 
geftellt iſt — 1525 655 Aektar leinſchl. Öfterreich) 
— oder nicht weniger als ein Drittel der Fläche, die 
nach der Begründung zum Reichsſiedlungsgeſet 
vom 11. Auguft 1919 für die innere foloniſation 
überhaupt verfügbar gemacht werden ſollte — 
2 150 000 fjektar —). Rus der ftarken 6 
für öffentliche Jweche ergibt fid) ein der Siedlung 
abträgliches Anziehen der Bodenpreiſe. Der Sied- 
lungswille der Siedlungsanwärter, alſo die Nach- 
frage nach Siedlerſtellen, würde ferner, beeinträch- 
tigt durch das Schickſal der Altfiedler, die unter der 
Caſt ihrer Schulden zu leiden hätten. , 


Dies alles findet eine deutliche Beleuchtung in 
den vorläufigen Siedlungsergebniffen für 1938 
(vgl. die beigegebenen ÛU berfi ch ten). 57 
zeigt eine Gegenüberftelling des Gefamt- 


1). In jufammenarbeit mit dem Landlieferungsverband 
Nieder- 13 Breslau. 
2) Dot „Neues Bauerntum“ 1959, feft 6. 
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Die vorläufigen Ergebniffe der Bauernfiedlung 
im Jahre 1938 geben Deranlaſſung zu allgemeine- 
ren Betrachtungen über Gegenwart und Ju- 


kunft der TNeubildung deutſchen 
Bauerntums und der Anliegerfied- 
lung. 


Ju der heute aus wehrpolitiſchen und inner— 
wirtſchaftlichen Gründen häufig aufgeworfenen 
Frage nach deren Jukunft nimmt Reichshauptamts— 
leiter Dr. Hermann Ñ ei fdh le eindeutig Stellung?) 
und kommt zu dem Ergebnis, daß eine Neubildung 
deutſchen Bauerntums nicht nur aus national— 
politiſchen Gründen, ſondern auch wegen der damit 
wirtſchaftlich erzielten krgebniſſe notwendig ift. 
Es gelte den geringen, dem deutſchen Dolke zur 
Derfügung ſtehenden Nahrungsſpielraum von noch 
nicht einem halben Aektar landwirtſchaftlicher Nut- 
fläche je Einwohner auf das befte auszunüten; 
hierbei habe ſich der Erbhof wegen ſeiner 6 
und rechtlichen Derfaffung bewährt und [eine 
weitere Vermehrung durch Siedlung könne nicht 
entbehrt werden. 


Beſonderen Nachdruck legt Reiſchle auf die 
nationalpolitiſche Notwendigkeit der Sied- 
lung und bezeichnet es als „allererſte Auf- 
gabe der Neubildung deutſchen 
Bauerntums, durch einen feſten 1 
von deutſchen Bauernhöfen eine 
natürliche Ergänzung zu den Weft- 


feftungen und einen wirksamen 
Shut in ßrieg und Frieden zu 
[chaf fen“. ) 


einzelne Siedlerſtelle entfallende Durchſchnittsfläche 
von 19,9 Aektar auf 18,9 Aektar geſenkt hat. 
Schleſien hat ſich aber dieſer Bewegung bisher nicht 
angeſchloſſen; hier ift vielmehr die Durchſchnitts— 
fläche der Siedlerſtellen von 17,5 Aektar auf 7 
Aektar gewachſen. Künftig wird Schleſien jedoch 
der allgemeinen Richtung auch folgen müffen, denn 
angeſichts der in der letjten Jeit beſonders ver- 
ſchärften Knappheit an landwirtſchaftlichen Arbeits- 
kräften erſcheint — vom betriebswirtſchaftlichen 
Standpunkt aus geſehen — eine Derkleinerung der 
fjofgröße als nicht unerwünſcht, find doch die 
Großbauernhöfe auf die Anftellung familienfremder 
Arbeitskräfte angewieſen. Der Landfludt 
wird außerdem noch dadurch Vorſchub geleiſtet, daß 
vor allem die Bauersfrau, aber auch der Bauer 
ſelbſt überlaſtet iſt durch einen zu großen Betrieb, 
fo daß er nicht mehr allein mit den noch zu Haufe 
befindlichen Rindern bewältigt werden kann. 


Auf dem Gebiete der Anliegerfiedlung 
(ogl. Überficht 3) ift zwar ebenfalls ein ge- 
wiffer Rückgang zu verzeichnen, der aber weniger 
empfindlich iſt als derjenige bei der Neubildung 
deutſchen Bauerntums. Schleſien [teht 
wiederum im ganzen Reich mit einer 
Jahl von 1414 Landzulagen an der Spitze. fin- 
ſichtlich der Gefamtfläche von 2574 Aektar Anlieger- 
fiedlungsland wird es im Jahre 1938 durch Oft- 
preußen und Pommern überflügelt, welche den be- 
deutſamen Dorfprung Schleſiens nachholen müffen. 

Unter Berückſichtigung der Oftmark hat fih am 
1. Januar 1939 der gefamte bei den Siedlungsgefell- 
ſchaften vorhandene Landvorrat gegenüber 
dem Dorjahre um rund 2000 Aektar auf 102 858 
Aektar erhöht. Hieran ift Schlefien mit 10 580 Aek- 
tar beteiligt, wobei im Dergleicd; zu dem Dorjahre 
(11 295 Aektar) ein geringer Rückgang zu bemerken 
ift (ogl. Uber [i ht 4. Schleſien [teht hiermit an 
dritter Stelle hinter Pommern und Mecklenburg; 
fein Candvorrat verteilt fidh auf die drei zugelaſſenen 
Siedlungsträger, die Schleſiſche Landgefellfchaft in 
Breslau, die Deutſche nſiedlungsgeſellſchaft und 
die Gefellfchaft für Landfiedlung Berlin. 


erwerbs an Siedlungsland ۱11 7 
im Jahre 1938 von 6314 Aektar mit dem Ergebnis 
des Dorjahres (11 255 Aektar) und dem Jahres- 
durchſchnitt 1933/38 (14411 Aektar) bzw. von 1919 
bis 1932 (11 416 Aektar) die wachſenden Schwierig- 
keiten der CTandbeſchaffung an (ogl. Über- 
licht 1). Mit größeren Bereitftellungsziffern find 
Brandenburg, Pommern und Öfterreic,, das zum 
erſtenmal in die Reichsftatiftik einbezogen ift, ver- 
treten. Don dem geſamten aufgebrachten Sied- 
lungsland (60 974 Aektar) entfiel immer noch mehr 
als 10 o. f. auf Schleſien. Die Bereitſtellung von 
mehr als 25 000 Morgen Siedlungsland in Schleſien 
läßt erkennen, daß die Tätigkeit des Landliefe- 
rungsverbandes und der übrigen beteiligten Stellen 
hier noch nicht nachgelaſſen hat. 

Mit 150 im Jahre 1938 bezogenen Neu- 
bauernhöfen und Neufiedlerftellen 
bleibt Schlefien (vgl. Uberſicht 2) unter den 
preußifchen Provinzen nur hinter Pommern (174) 
zurück. Wenn Bayern eine Jahl von 204 aufweifen 
kann, fo ift dies lediglich in der niedrigen Durch- 
ſchnittsfläche von 13,9 Aektar je Aof begründet. 
Immerhin bedeutet wie im Reichsdurchſchnitt fo 
auch in Schleſien die genannte Jahl von 150 Neu- 
ſiedlerſtellen einen weſentlichen Rückgang gegen 1937 
(241) und den Jahresdurchſchnitt 1933 bis 1938 
(499), der aber 3. T. auf die größere Durchſchnitts- 
fläche des Einzelhofes zurückzuführen ift; die für 
die Neufiedlung verwandte Geſamtfläche ift nur 
von 4213 Aektar im Jahre 1937 auf 3107 Aektar 
im Berichtsjahre zurückgegangen. Die Jahres- 
durchſchnittszahl der von 1919 bis 1932 entſtan— 
denen Neufiedlerftellen bildet überhaupt keinen 
Dergleichsmaßſtab, denn die damals jährlich aus- 
gelegten 599 Stellen hatten nur eine Durchſchnitts- 
fläche von 8,5 fjektar. Hieraus ift erſichtlich, daß 
vor dem Umbruch auch viele Aleinftellen als 
„bäuerliche“ Siedlung angefehen wurden, die heute 
höchſtens noch in beſchränkter Jahl gelegentlich aus- 
gelegt werden. 

Es ift bemerkenswert, daß fih im Seſamtdurch— 
ſchnitt des Reiches die noch im Jahre 1937 auf die 
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in ſchnellerem Umfange als die Wieder-‏ 5 د 
auffüllung vor ſich gehen wird, iſt kaum an—‏ 
zunehmen, da der Neubildung deutſchen Bauern—‏ 
tums vor allem aus der Verteuerung der Bau-‏ 
koften Probleme geftellt find, die noch der 9‏ 
harren und bis dahin in vielen Fällen eine‏ 
länger abwartende Iwiſchenwirtſchaft erfordern‏ 
werden.‏ 


Das laufende Jahr 1939 wird durch die 
Übernahme einer größeren Menge von Gütern aus 
jüdifcher Hand eine beachtenswerte Auffüllung 
des ſchleſiſchen Landvorrates bringen. 
Im Reich dürfte die zu Beginn des Jahres 9 
vorhandene Landreferve für die weitere Neu- 
bildung deutſchen Bauerntums ausreichend fein. 
Daß in der nächſten Jukunft der Abbau des Land- 


Ju Teil III. 


Die Ergebniffe der bäuerlichen Siedlung in Schleſien bis jum Jahre 1938 


ÜUberlicht 1) 
Erwerb und Bereitftellung von Siedlungsland 


A Durchſchnittl. Durchſchnittl. 8 
WE Jahres- Jahres- goe H Gefamt Gefamt- 
EE 1938) | 87 ee ergebnis ergebnis era ergebnis ergebnis 
1919 bis 1932 198 191 SC vi 58 8 1919 
bis 1938) | bis 19387) |1919 bis 1932 bis 1938) | bis 1938) 
ha | ha ha | ha | ha ha | ha ha 
prov. Sdlefien’) 6314 11 255 11416 | 14411 12 314 159 813 86 464 246 277 
I 
Deutfches Reidh’) 51 917 63 859 67 184 | 96003 75 830 940 578 576 020 1516 598 
(ab 1936 ein- (60 974)°) 
ſchließl. Saar- 
land] 


1) Die Überſichten 1 bis 4 find auf Grund der laufenden Deröffentlichungen des Statiſtiſchen Reichsamtes und nach eigenen 
Berechnungen zuſammengeſtellt. 


2) Für 1938 vorläufige Ergebniffe. 

3) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 

4) Ohne Öfterreich und ohne Sudetenland, ſoweit nichts anderes vermerkt. 
5) Einfchließlich 1 


Überſicht 4 
Vorrat an Siedlungsland 


am am am am am am 
2 1. Januar 1. Januar 1. Januar 1. Januar 1. Januar 1. Januar 
Gebiet 1934 1935 1936 1937 1938 1939 
ha ha ha ha ha ha 
Provinz Schleſien 12 260 11015 15 519 7 474¹ 112951) 10 580%) 
Deutſches Reich 104 773 121 314 101 089 100 993 96 748 
ltreich — ab 1937 ein- (102 858) 2) 


ſchließlich Saarland) 


1) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. I Einſchl. öſterreich. 


licht 2 


Bauernhöfen 
Jahresdurchſchnitt Gefamtergebnis Gefamtergebnis Gefamtergebnis 
1919 bis 19381) 1919 bis 1932 1933 bis 19387 1919 bis 1938+) 
Durch- N 
Gefamt- 6 Gefamt- Gefamt- Gefamt- Gebiet 
Jahl fläche Fläche Jahl fläche Jahl fläche Jahl fläche 
je Stelle 
ha ha ha ha ha 
554 5 586 10,1 8 380 72 389 2 695 39 334 11 075 111 723 Prov. Schleſien ) 
3 891 46 477 11,9 57 457 602 110 20 359 327 430 77 816 929 540 Deutſches Reich 
ltreich — ab 
1936 einſchl. 
* Saarland) 
licht 3 
Landzulagen zu Eigentum 
Jahresdurchſchnitt Gefamtergebnis Gefamtergebnis Gefamtergebnis 
1919 bis 19381) 1919 bis 1932 1933 bis 1938) 1919 bis 1938+) 
Durch- | Jahl Jahl S 
Johi Gefamt- ae Jah Gefamt- der Gefamt- der Gefamt- Gebiet 
Cand- fläche | jeland- | Land- fläche Land- fläche Land- fläche 
Ju- zulage | 7 zulagen zulagen 
lagen ha ha ha ha ha 


Prov. Schlefien?) 


Deutſches Reich 


(Altreih — ab 
1936 1 
Saarland) 

D. 


37 


59 937 86 112 


160 059 268 173 


126 075 


51 529 


142 098 


2 997 4 306 1,4 


8003 | 13 409 1,7 


über 


- : | Neubildung von 


Jahresdurchſchnitt Jahresdurchſchnitt 
1938 1937 1919 bis 1932 1933 bis 19887 
Durch- Durch- Durch- Durch- 


Gebiet Gefamt- |fchnittliche Gefamt- ſchnittliche Gefamt- ſchnittliche Gefamt- ſchnittliche 


Jahl fläche Fläche Jahl fläche Fläche | Jahl fläche Fläche] Jahl J fläche Fläche 


je Stelle je Stelle je Stelle je Stelle 
ha ha ha ha ha ha ha ha 
. A 
Prov. Ggiefen | 150 3 107 20,7 241 4213 17,5 599 5171 8,6 449 6 556 14,6 


Deutſches Reih. | 1407 26 649 18,9 1894 | 37596 19,9 4104 43 008 10,5 3393 54 572 16,1 
Altreich — ab : : 
1936 41 


Saarland) 


+) Für 1938 vorläufige Ergebniſſe. 
sl Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 


Über 


Durch Anliegerfiedlung vermittelte 


d f ahresdurchſchnitt ahresdurchſchnitt 
i 1988') 1937 1019 bie 4932 1938 bie 9098 
e 1 Durch- 1 Durch- 1 Durch- 1 Durch- 
Gebiet Joh Gefamt- ſchnittlich der لن‎ 1 


Gefamt- ſchnittlich! der Gefamt- ſchnittlich! der Seſamt- ſchnittlich 
cand- fläche je Land- |fand-| fläche je Cand- Cand- fläche je Cand- Tcand- fläche | je Cand- 
Ju- zulage | zu- zulage | zu- zulage | zu- zulage 
ha lagen ha ha lagen ha ha lagen ha ha 


Prov. Schlefien®) | 1414 | 2574 1,8 1793| 3652 20 12867 | 3681 1,3 0 5 764 1,7 


Deutſches Reich. 7 047 15 383 2,2 10 793 21 400 20 6868 10 150 1,5 (0 652 21 013 2,0 


itteich — ab 
1936 einſchl. 
Saarland) 


J Für 1938 vorläufige Ergebniffe. _ 
°) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober: 1938. 


Die Erbhöfe in der Provinz Schlefien mitte 1938 


Teil IV. 


Überfidt 1°) 


Don der 
Gefamtzahl 


| Don der 
م6۴د‎ 


der land- und forftwirt- 
ſchaftlichen Betriebe mit 
0,51 ha und mehr Fläche 


waren 
Erbhöfe 


entfielen auf 
Erbhofflähe - 


— Zahl 
Gebiet Fe me 
Erbhöfe 


28,9 
37,4 


22,6 
22,3 


Reichsamt überlaffenen Unterlagen; eigene 


Provinz Schleſien 
Deutſches Reih!) 


979 0 
15 561 873 


52199 
684 997 


] Für die Überfichten 1 bis 3: Juſammengeſtellt nach den vom Statiſtiſchen 
Berechnungen in den Überſichten 2 und 3. 
1) Ohne Öfterreich und Sudetenland. 


Überſicht 2 


Die Erbhöfe Mitte 1938 in der Provinz Schlefien 


v. fi. aller 
Erbhöfe 


Exbhof flache 
ha 


12 513 1,28 
95 503 9,75 
185 375 18,92 
153 300 15,64 
113 758 11,61 
282 776 28,86 
63 781 6,51 
38 369 3,92 
26 187 2,67 

8 228 0,84 


Jahl der 
Erbhöfe 


Größenklaffen 
nach der ( 6 


v. f. aller 
Erbhöfe 


unter 7,5 ha... 1800 3,45 
e 10 972 21,02 
. > eee 15 094 28,92 
8 - سير" و‎ — 8 913 17,08 
2 re 8 5 085 9,74 
DE E Z 8 530 16,34 
50 ee 1085 2,08 
TOA „ 0 450 0,86 
100 „ einfchl. 15 232 0,44 
über 125 38 0,07 


zufammen 
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Überlicht 3 


Die Erbhöfe in der Provinz Schleſien 
im vergleich zu 3001 und Fläche der land- und forftwirtfchaftlichen Betriebe 


Erbhöfe im Jahre 1938 
im Dergleich zu dieſen land- und 
forſtwirtſchaftlichen Betrieben 


Cand- und forſtwirtſchaftliche 


Betriebe 19331) 
Größenklaffen 


nach der eigenen Fläche Jahl Eigene zahl der Erbhöfe | Erbhoffläche 
der Fläche d d 
Betriebe ha op 

7,5 ha bis unter 10 ha... 18 968 | 161 484 57,84 59,14 

10 : 15 „ 19 757 239 147 76,40 77,52 

15 20 10 614 | 180 316 83,97 85,02 

20 25 5 406 119 859 94,06 94,91 

25 50 8 985 294 563 94,94 96,00 

50 نمو ند‎ 1142 67 489 95,01 94,51 
75 5 ell ie 508 43 157 88,58 88,91 

100 „ einjofla done CoE 278 31242 83,45 83,82 
zuſammen 65 658 1137 257 79,50 86,15 

A | 
1) Ohne Betriebe öffentlich-rechtlicher Aörperfchaften, Kirchen, Stiftungen, privater Seſellſchaften u. dgl. D. 


Anteil der Erbhöfe an der 6 


. Von je100hs Gesamtfläche 
sind Erbhoffläche 


unter 10vH 
د‎ Eo bis 20 · 
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Teil V. 


Die Bauleiſtungen in Schlefien im Jahre 1938 


Du den überſichten 1 bis 19) 


übertroffen hat; ſedoch hat der Gefamtumfang 
beim Bau von Nichtwohngebäuden im Jahre 1938 
um rd. 0,9 Mill. fubißmeter umbauten Raum, 
d. h. um 16,7 v. A., im Dergleich zu 1937 ab- 
genommen. Eine Gegenüberftellung der in den 
Jahren feit 1933 erbauten Wohn- und Nichtwohn- 
gebäude läßt — worauf bereits eingangs hin- 
gewieſen wurde — auch in Schleſien deutlich die 
ſteigende Dorrangftellung des öffentlichen und des 
gewerblichen Baues in den letjten Jahren erkennen. 
Der Anteil der Wohngebäude an den in den ein- 
zelnen Jahren erbauten Gebäuden überhaupt iſt 
von 66,9 v. f. im Jahre 1934 nach und nach auf 
52,2 v. A. im Jahre 1938 zugunſten der gewerblichen 
und öffentlichen Gebäude zurückgegangen. Infolge 
diefer Entwicklung hat auch der Wohnungs- 
fehlbeftand, d.h. das Derhältnis von Aaus- 
haltungen und Wohnungen, weiter zugenommen. 
Ein deutliches Jeichen hierfür ergibt ſich aus der 
Tatſache, daß in Schleſien im Jahre 1938 rd. 39 900 
Eheſchließungen zu verzeichnen waren, während 
der Reinzugang an Wohnungen in Wohngebäuden 
durch Neu- und Umbau noch nicht die hälfte, näm- 
lich rd. 15900 Wohnungen, betrug. fAierbei ift 
allerdings zu berückſichtigen, daß nicht in ſämt— 
lichen in fremden Wohnungen untergebrachten 
fjaushaltungen der Wunſch nach einer eigenen 
Wohnung vorhanden iſt und daß auch die ver— 
hältnismäßig ſtarke Beſetzung der höheren Alters- 
klaffen ſich in ſteigendem Maße haushaltsauflöfend 
bemerkbar macht. Immerhin kann eine großzügige 
Cöſung der Wohnungsfrage, wie fie von der Reichs- 
regierung angeſtrebt wird, infolge des gegen— 
wärtigen Mangels an Arbeitskräften und Bau- 
ſtoffen erſt für die kommenden Jahre erwartet 
werden. 

Bei Betrachtung der Bautätigkeit in Scle- 
Den während der letiten Jahre nach Gemeinde- 
größenklaffen (vgl. Uberſicht 3) ergibt 
fidh im einzelnen, daß der Wohnungsbau insbefon- 
dere in den Gemeinden mit 10 000 bis 50 000 Ein- 
wohnern im Jahre 1938 im Dergleich zu den 
vorhergehenden Jahren von allen übrigen Größen- 
klaffen am ftärkften zurückgegangen iſt. Dafür 
haben die Gemeinden mit weniger als 2000 Ein- 
wohnern — d.h. die Landgemeinden — anteils- 
mäßig nach einem Rückgang ſeit dem Jahre 1934 
im Jahre 1938 erſtmalig wieder eine Aufwärts- 
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Der deutſchen Bauwirtſchaft find im Jahre 1938 
vom Führer eine Reihe ſtaatspolitiſch vor- 
dringlicher Aufgaben von weitgehendem 
Ausmaße — wie u. a. die Befeſtigung der Weft- 
grenze, die weitere Durchführung des Dierjahres- 
plans, der Ausbau der großen Cand- und Waffer- 
ſtraßen — geſtellt worden, zu deren Bewältigung 
fie ihre Leiftungen gegenüber den vorhergehenden 
Jahren noch beträchtlich erhöht hat. Im Juge diefer 
Entwicklung mußte infolge Abzugs von Arbeits- 
kräften und von Material, fowie infolge der 
kreditpolitifchen Maßnahmen, insbefondere die im 
Ruguft des Jahres 1938 erlaſſene Sperrverordnung 
für Beleihungen des Realkredits, der Woh- 
nungsbau gegenüber den ſtaatspolitiſch wid- 
tigen Bauvorhaben der öffentlichen Aand — wie 
überall fo auch in Schleſien — zurücktreten. 

Die Bautätigkeit in Schleſien hatte 
im Jahre 1937 ihren föchſtſtand feit der 
Machtübernahme erreicht (vgl. Uberſichten 1 
und 2). Im Jahre 1938) betrug der Rohzugang 
an Gebäuden [Wohn- und Nichtwohngebäude 
insgefamt) rd. 1500 weniger als im Jahre 1937, an 
Neubauwohnungen lin Wohn- und Nicht- 
wohngebäuden insgefamt) rd. 3100 weniger. Nur 
der Rohzugang an Wohnungen durch Umbau 
hat im vergangenen Jahre gegenüber 1937 nach 
einem vorübergehenden Rückgang wieder und ver- 
hältnismäßig gering zugenommen, wodurch ſedoch 
das Endergebnis ſo gut wie gar nicht be— 
einflußt wird: der Rohzugang der durch Neu- und 
Umbau erſtellten Wohnungen insgeſamt iſt in 
Schlefien im Jahre 1938 um 13,9 v. f. kleiner ge- 
melen als in 1937, während der Reinzugang in- 
folge des im Dergleich zu den Dorjahren erheblich 
höheren Abganges an Wohnungen durch Abbrüche, 
Brände uſw. fogar um 16,1 v. A. geringer geweſen 
iſt als in 1937. Damit iſt der Wohnungsbau im 
Jahre 1938 in Schleſien unter den Stand von 6 
geſunken im Gegenfat; zu dem Bau von Nicht- 
wohngebäuden (vgl. UÜberſicht 9), der 
zwar im Dergleich zu dem fjöchſtſtand des Jahres 
1937 auch einen erheblichen Rückgang im ver- 
gangenen Jahre erfahren hat, aber trotidem das 
an fih günſtige Ergebnis von 1936 um etwas 


1) Sämtliche im folgenden für das Jahr 1938 enthaltenen 
Angaben beziehen ſich auf den neuen Gebietsftand der 
Provinz Schleſien vom 1. Oktober 1938. 


nung im Laufe der jeit auch den Bau von ſozial 
und hugieniſch anſpruchsvolleren Wohnungen mit 
ffilfe von Reichsdarlehen zu fördern. 

Befonderen Rufſchluß über die Bautätigkeit in 
Schleſien im Jahre 1938 gewährt eine Betrachtung 
derfelben in den einzelnen ſchleſiſchen 
breilen Ion, Uberſicht 10). Es ergibt fich 
hierbei, daß von den drei ſchleſiſchen Regierungs- 
bezicken der Regierungsbezirk Oppeln 
weitaus am ſtärkſten durch den Rückgang der 
Wohnungsbautätigkeit betroffen worden ift, indem 
der Reinzugang an Wohnungen in 1938 gegen- 
über 1937 um reichlich ein Drittel abgenommen 
hat. Don den im Jahre 1938 im Dergleich zu 7 
in der geſamten Provinz Schleſien rd. 3000 weniger 
erſtellten Wohnungen entfielen allein mehr als 
80 v. A. auf den Regierungsbezirk Oppeln. Hieran 
find hauptſächlich die Stadtkreife 7 
Hindenburg, Ratibor und Neiſſe fowie 
der Landkreis Beuthen-Tarnowifßß mit 
einem Rückgang von etwa 50 bis mehr als 80 v. f. 
beteiligt, während fünf von den 20 Freiſen eine 
geringe Junahme zu verzeichnen hatten. Der Re- 
gierungsbezirk Liegnit, in welchem, 
anders als in den Regierungsbezirken Breslau 
und Oppeln, bei dem kntwicklungshöchſtſtand des 
Jahres 1937 ein Rückgang in Höhe von 1,3 v. fi. 
gegenüber 1936 eingetreten war, weift im Jahre 
1938 gegenüber 1937 im Gegenfat; zu den beiden 
anderen Regierungsbezirken tro allgemeinen Rück- 
gangs des Wohnungsbaues eine Junahme von 
2,5 np auf. Dieſes Ergebnis ift im weſentlichen 
durch die ganz erheblich erhöhte Bautätigkeit im 
Rreife Sprottau hervorgerufen worden, wo [ich 
der Reinzugang an Wohngebäuden und an Woh- 
nungen in ſolchen während des Berichtszeitraumes 
mehr als verdreifacht hat. Im ganzen iſt in der bei 
weitem überwiegenden Anzahl von freiſen im Re- 
gierungsbezick Liegnitz jedoch die rückläufige Be- 
wegung vorherrschend. Dieſe Entwicklungstichtung 
ift auch für den Regierungsbezirk Bres- 
lau feſtzuſtellen, und zwar insbeſondere für das 
Waldenburger Induſtriegebiet. Da- 
gegen machte [ich 3. B. in den (ehemaligen) Grenz- 
kreifen Groß Wartenberg, Guhrau und Militſch 
ein erfreulicher Auffhwung der Bautätigkeit 
bemerkbar. 

Im Hinblick darauf, daß — wie bereits mehrfach 
an Donn von Beiſpielen nachgewieſen wurde — der 
Wohnungsbau im allgemeinen in Schleſien im Jahre 
1938 gegenüber anderen Bauvorhaben zurücktreten 
mußte, gewinnt das nwachſen der Klein- 
ſiedlungen in bezug auf die Jahl der Wohn- 
gebäude, bei denen es fih durchweg um Rleinhäufer 


bewegung zu verzeichnen, die in der Aauptfache 
auf erhöhte Förderung durch öffentliche 
Mittel zurückzuführen iſt; insbeſondere nimmt 
die Aleinfiedlung hierbei eine bevorzugte 
Stellung ein. 


Don befonderer Wichtigkeit für die Entwicklung 
des Wohnungsbaues in der Provinz Schlefien im 
Berichtsjahte 1938 ift ferner die Derteilung 
des Tiohzuganges an Wohnungen auf die ein- 
zelnen Größenklaffen logl. Uber [i cht 4). 
Don den in Schleſien im Jahre 1938 insgefamt 
vollendeten rd. 15060 Tleubau-Wohnungen in 
Wohngebäuden entfallen 71,5 op auf lein- 
wohnungen (mit 1 bis 3 Wohnräumen 
einſchl. Küche), 27,1 v. A. auf Mittelwohnun- 
gen (mit 4 bis 6 Wohnräumen einſchl. 6 
und nur 14 pp auf Großwohnungen 
(mit 7 und mehr Wohnräumen einſchl. 1 
Damit ift der Anteil der Mittelwohnungen auf 
Koften der übrigen Größenklaffen im Vergleich zu 
1937 um ein geringes geſtiegen. uch bei den mit 
Unterſtützung aus öffentlichen Mit- 
teln im Jahre 1838 fertiggeſtellten Neubau- 
wohnungen überwiegt bei weitem der ßlein- 
wohnungsbau (vgl. Uber [i cht 5); jedoch hat 
ſich auch hier der Anteil der Mittelwohnungen 
gegenüber 1937 um 5,6 v. A. auf 21,9 v. A. erhöht. 
Damit tritt bereits die auch in Jukunft geforderte 
Debung des Baues von Mittel wohnungen, ins- 
beſondere der Pier raumwohnung als der 
beſten Wohnungsform für die deutſche Dollfamilie 
mit drei und mehr Rindern, ſtärker in krſcheinung. 
Im Juge dieſer geplanten Entwicklung iſt 1938 bei 
den durch öffentliche ßörperſchaften 
und Behörden erſtellten Neubauwohnungen 
(ogl. Ü b e r f i ch t 5) der Anteil der Fleinwohnungen 
an den in dieſem Jeitraum insgefamt errichteten 
Wohnungen um 24,6 v. f. gegenüber 1933 und um 
12,9 v. f. gegenüber 1937 zurückgegangen, während 
der Anteil der Mittelwohnungen um 24,0 v. f. 
gegenüber 1933 und um 12,9 v. A. gegenüber 7 
entſprechend geſtiegen ift. Bei den gemein- 
nüffigen Bauvereinigungen ift im 
Jahre 1938 dieſelbe Richtung in allerdings erheblich 
geringerem Ausmaße erkennbar. Bei den pri- 
daten Bauherren ift die genannte Entwic- 
lungsrichtung noch nicht fo ausgeprägt feftzuftellen; 
immerhin ift jedoch von ſämtlichen im Jahre 1938 
überhaupt vollendeten Mittelwohnungen wiederum 
der bei weitem größte Anteil (64,0 v. A.) von den 
privaten Bauherren erſtellt worden (vgl. Über- 
licht 7). Im übrigen geht das Beſtreben dahin, 
neben der räumlichen Dergrößerung der als vor— 
bildlich für die deutſche Familie anerkannten Woh— 
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Reich zufammen mit anderen hierfür geeigneten 
Maßnahmen kinhalt zu gebieten. 
Ruf dem Gebiete des Wohnungsbaues ſind in 


»Schleſien im 1. ffalbjahre 1939 gegenüber 


dem 1. fjalbjahre 1938 wieder beachtliche Fort- 
[dritte zu verzeichnen (ogl. ll bet [i cht 18). 
So betrug der Rohzugang an Wohnungen durch 
neu- und Umbau in Wohngebäuden in fämt— 
lichen ſchleſiſchen Gemeinden rd. 5900 
im 1. Aalbjahre 1939 (mit Einſchluß des fjultſchiner 
Gebietsteiles) gegenüber rd. 5350 und rd. 5425 im 
gleichen Aalbjahre 1938 und 1937. Ruch in den 
[hlefifhen Gemeinden mit 50000 
und mehr Einwohnern übertrifft der Rein- 
zugang an Wohnungen im 1. Halbjahre 1939 die 
Ergebniſſe der entſprechenden fjalbjahre bis 1936 
zurück (vgl. Uber fi ht 14). Im einzelnen ift zu 
erwähnen, daß im Rahmen des Arbeiter- 
wohnftättenbaues der Anteil des Nein- 
zuganges an ßlein wohnungen [mit 1 bis 
3 Wohnräumen einfcl. Rüde) durch Neu- und 
Umbau in Gebäuden aller rt an dem ent- 
ſprechenden Reinzugang an Wohnungen überhaupt 
(2796) mit 72,4 o. f. etwa ebenſo groß wie der- 
jenige im 1. Aalbjahre 1938, jedoch weſentlich höher 
als der betreffende Anteil in den gleichen falb- 
jahren 1937 und namentlich 1936 ift (vgl. Û b er- 
licht 14). Hinſichtlich der Art der Bauherren 
ſtehen die gemeinnütigen Bauvereini- 
gungen wiederum ftark im Vordergrund; von 
dem gefamten Rohzugang an Tleubauwohnungen 
(in Wohngebäuden) im 1. Halbjahre 1939 entfällt 
allein ein Anteil von 56,8 v. A. auf die bezeichnete 
Art von Bauherren. Die gemeinnützigen Bau- 
vereinigungen haben im 1. Aalbjahre 1939 = 
1554 Neubauwohnungen (1094 im 1. Halbjahre 1938) 
errichtet und davon 1317 (885) — 84,7 v. f. 
Rleinwohnungen (vgl. Über fit 15). 


1) Aierfür werden vom 1.Dierteljaht 1939 ab auf Grund 
der Wanderungsftatiftik für die Provinz Schleſien laufend 
Feſtſtellungen vom Statiſtiſchen Amt der Provinzialverwaltung 
von Schleſien getroffen. 
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mit nur einer Wohnung handelt, unter dieſen Um— 
ſtänden erheblich an Bedeutung. Es läßt fid) hier- 
aus erkennen, daß die ßleinſiedlung in beſonderem 
Maße gefördert wird, da ſie an höherer Stelle als 
die beſte Siedlungsform für die werktätige Be- 
völkerung anerkannt worden ift. An der für 
Sclefien fo günftigen Entwicklung während des 
Jahres 1938 find jedoch nur die Regierungs- 
bezirke Breslau und Liegnit; lletzterer am 
ftärkften) beteiligt, während im Regierungs- 
bezirk Oppeln die Jahl der mit Mitteln der 
Rleinfiedlung oder mit Hilfe von Reichsbürgſchaften 
für ßleinſiedlungen errichteten Wohngebäude im 
Vergleich zu 1937 um mehr als die hälfte, die Jah! 
der darin enthaltenen Wohnungen um mehr als 
zwei Drittel abgenommen hat, vorwiegend durch 
den Rückgang in den freifen Beuthen- 
Tarnowiß und ßreuzburg. Bemerkens- 
werte Steigerungen gegenüber 1937 haben ſich 
innerhalb des Regierungsbezirks Bres- 
lau in den reifen Breslau-Cand, Neu- 
markt, Strehlen, Wohlau und in den 
(ehemaligen) Grenzkreifen Namslau, Militſch 
und Guhrau ergeben, innerhalb des Regie- 
rungsbezirks Liegnitz in den 7 
G6Görlif§- Stadt, ffirſchberg-Stadt, 


foyerswerda und Sprottau. Bei Be- 
trachtung der Bautätigkeit in den einzelnen 
ſchleſiſchen Teilgebieten iſt noch insbeſondere 


im ffinblick auf die [on angedeutete und fehe 
weſentliche Rückentwicklung beim Wohnungs- 
und Siedlungsbau im Regierungsbezirk 
Oppeln während des Jahres 1938 auf 
die ftarke Abwanderungsbewegung aus 
Oberſchleſien nach dem übrigen Schlefien und dar- 
über hinaus nach dem Reich und dem Ausland 
hinzuweiſen, da hier innere Juſammenhänge nicht 
von der Aand zu weifen find. Dementſprechend ift 
durch bevorzugte Förderung des Wohnungsbaues 
in Schleſien — namentlich in den durch ſtändige 
Wanderungsverluſte geſchwächten ßreiſen — die 
Möglichkeit vorhanden, dem Abwanderungsftrom 
von Arbeitskräften aus Schleſien!] in das übrige 


Ju Teit V. Die Bautätigkeit in 0 in den Jahren 1932 bis 1938 


Über licht 1 
Gebäude Gebäude 
Rohzugang durch Neubau an Gebäuden mit mindeft.90 ebm umbautem Raum bzw. mindeftens 30 qm Grundfläche Abgang durch Abbruch, Brände uſw. Reinzugang an 
davon (Sp. 3) Wohn gebäude davon (Sp. 14) davon (Sp. 17 
r Wohngebäude ä 
: Unter den Wohngebäuden (Sp. 4) find Unter den Wohngebäuden (Sp. 4) hng ٩ Wohngebäude 
Ra- | Gebäude davon (Sp. 4) errichtet mit Unterft. aus öffentl. Mitteln find erbaut von Gebäuden 
e len- | insgefamt Rleinhäufer mit Gebäude eech ins- SE 
ebie der- | [Wohn- davon (Sp. 7 Se BE öffentlichen gemein- 11 e geſamt ins- mit 1 bis 2 
5 ä ing- Af e ein⸗ DI 8 = 
jahr] 9bäude | ins i Rleinhäufer mit | fledlung 650 nütigen | fonftigen اا‎ uss iere zl ns gefamt Wohn- 
und gefamt 1 bis 2 | 3 bis 4 : St örper- ٩ ge Wohn- eniger (Sp. 4 geſchoſſen 
Nichtwohn⸗ 7 1 1 2 3 bis 4 Sie som ſchaften n gefamt geſchoſſen DT? 0.4 und höchſtens 
gebäude) gefamt 1 bis is 1910 vereini- Bau- Kë Sp. 14) weniger ng 
Wohnungen bürgſchaft ngen ereen hödhftens 5p.15 d 
Wohnungen r Behörden gung h 4 Wohnungen p. 15) 80.0 
ſiedlungen uſw. x 
5 | 6 10 12 13 18 19 
Provinz Schlefien . .. | 1932 10668 | 6241 5391 338 2364 1937 72 . 632 1310 4 299 1 699 817 00 8 %9 5 424 4 963 
1933 11 097 6 454 5756 334 2926 2 699 71 ` 1و‎ 1118 4 435 1571 727 670 9 526 5 727 5420 
1934 13051 | 8736 | 7614 431 5002 | 4481 157 | 2626 1349 2319 5.068 1 606 758 709 11 445 7978 7886 
1935 13 425 8 494 7309 477 3840 3 477 89 2257 718 2 819 4957 1380 617 554 12 045 7877 1 7232 
1936 14024 | 7698 | 5654 494 2608 | 2018 133 934 281 2120 5 297 1 256 512 440 12 768 7 186 5 708 
1937 14824 | 7899 | 5314 519 3243 | 2398 228 970 331 2402 5 166 1355 - 425 13 469 -7 307 5.408 
193850 13303 6944 4882 367 3188 2377 149 10029 378 2197 4 369 1336 614 476 11967 68330 4773 
Über licht 2 
wohnungen Woh nungen 
Rohzugang Abgang Reinzugang 
durch Neubau durch Umbau darunter (Sp. 13) durch Abbrüche, an Woh dvb 
— — 5 - n 
an Wohnungen | davon (Sp. 3) in Wohn- Unter den Wohnungen ins- durch Umbau Brände ufw. nungen (Sp. 18) 
gebäuden gelegene Wohnungen in Wohngebäuden (Sp. 5) t i (amt We 
Ra- errichtet mit find erbaut von davon gefam davo davon ngge am oh- 
l insgefamt | davon Unterſtützung aus 1 m (Sp. 11) jan Woh- A einſchl. nungen 
Stat en- in (Sp. 3) öffentlichen Mitteln Woh- Woh- | nungen (Sp. 14) (Sp. 16) | der durch in Wohn- 
der- w glei öffent- | gemein- nungen oh Woh- Woh- Woh- Woh- TE * 
E h ohn- ein- ins- mit Mitten) 7 nützigen fonftigen 9 nungen durch nungen nungen moau gebäuden 
jahr n woh- og ber Ae: Körper- Bau- den ins- in Umbau, سپ‎ nungen ng nungen erſtellten [Sp. 5 ＋ 12 
un nungen 7 tedlung d = $ : à 
mot. mit1bis3 famt ins- oder init | [haften | ver Bau- gefamt Wohn- | Rbbrüce | gefamt n gefamt in (Sp. 3 +11) weniger 
wohn- Wohn- gefamt E und Aus herren gebäuden uſw. Wohn- Wohn- weniger Sp. 15 
$ = i A Be- gungen 37 7 
gebäuden | räumen Wee iawer n | 1 en EA 
ſiedlungen — — — 17 1 
17 18 2122239 
Provinz Schleſien . . 1932 11 583 9219 | 11498 5.489 { 1417 3.075 7 001 
3 
1933 10 219 7639 | 10180 4582 : 1380 1948 6 852 
1934 15 028 10 944 | 14978 8 584 2847 2549 | 3907 8 522 
1935 14 312 9983 | 14234 6 095 2414 1 366 4183 8 685 
1936 15 808 10257 15 727 6 105 1 8 894 4895 9 938 


1937 18 237 13 135 18 137 8 825 1277 1207 7 193 9737 
1938?) 15 121 10 812 15 059 7344 1029 1 082 t 5 828 8 149 


] Jufammenftellung und eigene Berechnungen für die Überfichten 1 bis 19 auf Grund der vom Statiſtiſchen Rei t laufend überlaffenen Unterlagen. 
?) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. و‎ f . 
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Überſicht 3 


Bauvollendungen (Rohzugang] an Wohnungen (neu- und Umbau) in fämtlichen 
ſchleſiſchen Gemeinden 


Wohnungen Wohnungen davon (5p. 6] darunter (Sp. 8) 
Gemeinden jin Wohn- und in Wohn- | ,_ Wohnungen mit Unter- Sp. 8 | mit Mitteln der gp. 10 
f Nihtwohn- in in in Wohn- in = : Kleinſiedlun 3 
mit = gebäuden = ſtützung aus in | oder mit Hilfe in 
Einwohnern — — 0. f. durch Tieu- D. f. gebäuden D. f. öffentlichen v f bürgſch aten ju 0 f 
... ES Ss rgſchaſten 1 ا‎ 
und Umbau und Umbau burch Neubau Mitteln Kleinfieblungen 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
1934 
weniger als 2 000 9 454 37,8 9126 37,6 4 597 30,7 1707 19,9 117 4,1 
2 000 bis 10 000 3810 15,0 3674 15,1 2129 14,2 1032 12,0 689 24,2 
10 000 bis 50 0 4821 19,0 4686 19,3 3482 23,2 2 577 30,0 946 33,2 
50 000 und mehr 7281 28,7 6 802 28,0 4770 31,9 3 268 38,1 1095 38,5 
insgefamt .... 25 366 100,0 24 288 100,0 14 978 100,0 8 584 100,0 2 847 100,0 
1935 
weniger als 2 0 6455 36,3 6243 36,0 4 691 33,0 894 14,7 288 11,9 
2 000 bis 10 0 3121 17,5 3 7 17,4 2 423 17,01; 1 0 16,4 580 24,0 
10 000 bis 50 000 3124 17,6 3 7 17,8 2 820 19,8 1793 29,4 825 34,2 
50 000 und mehr 
insgefamt .... 100,0 6 095 100,0 2414 100,0 
1936 
weniger als 2 000 5 4 30,7 5 709 30,4 4 368 27,7 844 13,8 190 19,0 
2 000 bis 10 000 3138 16,3 3 053 16,2 2 466 15,7 775 127 338 33,7 
10 000 bis 50 000 3 606 18,7 3 524 18,7 3184 20,3 1106 18,1 230 22,9 
50000 und mehr 
insgefamt .... 19 275 100,0 18 813 100,0 15727 | 100,0 6105 100,0 1 003 100,0 
1937 
weniger als 2 000 6 044 29,3 5872. | 29,0 4827 | 26,6 1298 | 14,7 403 31,6 
2000 bis 10 000 3117 15,1 3 048 15,0 2727 15,1 1291 14,6 498 39,0 
10 000 bis 50 000 3661 17,8 8 597 17,8 3 434 18,9 2035 23,1 285 22,3 
50 000 und mehr 7791 | 8 770 | 38,2 7149 39,4 4201 | 6 91 7,1 
insgefamt .... 100,0 8 825 
19387 
weniger als 2 000 4440 29,5 1587 2,6 512 49,7 
2 000 bis 10 0 2 490 16,5 1 0 142 296 28,8 
10 000 bis 50 000 2 213 14,7 1294 17,6 183 17,8 
50 000 und mehr 39,3 3 423 
insgefamt ... . 7344 | 100,0 1029 100,0 


1) Neuer Sebietsſtand vom 1. Oktober 1938. 
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Überlicht 4 


1300709019 von Wohnungen in Wohngebäuden durch Neubau nach Größenklaffen 


Davon Wohnungen mit 


Wohnungen 
Jahr insgeſamt 1 bis 3 Wohnräumen!) 4 bis 6 Wohnräumen!) in e 
(Fleinwohnungen) Mittelwohnungen) (Sroß wohnungen) 
aas d y 2 0 — 3 3 | Be 4 bk | 5 1 
Provinz Schleſien 
1933 10 180 7601 2417 162 
1934 14 978 10 913 3 800 | 265 
1935 14 234 9 946 3 949 339 
1936 15 727 10 0 | 5125 402 
1937 18 7 13 072 4731 334 
1938?) 15 059 10 769 4 074 216 
1) Einſchließlich 56 
2) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1838. 
Überſicht 5 
Rohzugang von : 1 1 
Wohnungen in Wohn- Davon (Sp. 2) Wohnungen mit 
Jaht gebäuden durch Neubau d : z À 
mit Unterſtützung aus 1 bis 3 Wohnräumen’) 4 bis 6 Wohnräumen!) F u. mehr Wohnräumen‘) 
öffentlichen Mitteln (Fleinwohnungen) (Mittelwohnungen) | (Grofwohnungen) 
F E ei 2 3 1 Dm — ES SS 
1100117 7 i 
1933 4 582 3 582 | 989 | 11 
1934 8 584 6742 1814 | 28 
1935 6 095 4 608 1456 31 
1936 6 105 4 376 1718 | 11 
1937 N 8 825 7 361 1441 23 
19382 7 344 5717 1 9 18 


1) Einfchließlic Küche. 
°) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 


Überſicht 6 


Neubau von Wohnungen in Wohngebäuden (Rohzugang) durch 


Jahr öffentliche Körperfhaften und Behörden gemeinnützige Bauvereinigungen ufw. ſonſtige (private) Bauherren 
Woh- davon mit Woh- davon mit e Woh- ۸٩1 davon mit 
nungen | 1 bis 3 4 bis 6 | 7 u. mehr nungen 1 bis 3 4 bis 6 | 7 u. mehr nungen | 1 bis 3 | 4 bis 6 | 7 u. mehr 
insgeſamt Wohnräumen?) insgefamt Wohnräumen!) insgefamt Wohnräumen!) 
1100117 7 
1933 1380 | 1224 150 6 1948 1450 494 4 6852 | 4927 1773 152 
1934 [ 2549 | 198 | 640 6 3907 3145 758 9 8522 | 5865 2407 80 
1935 1 6 1166 198 | 7 4183 3125 1 6 12 8685 | 55 2710 320 
1936 894 795 | 98 1 4 895 3417 1474 4 9938 5988 3 553 397 
1937 1207 929 265 8 7 193 6 016 1171 6 9737 6127 3295 315 
1938?) 1082 694 8 10 5828 4738 1087 3 8 149 5 337 2 609 203 
in v. f. 
1933 100 88,7 10,9 0,4 100 74,4 25,4 0,2 100 71,9 25,9 2,2 
1934 100 74,7 25,1 0,2 100 80,5 19,3 0,2 100 68,8 28,2 3,0 
1935 100 85,4 14,1 0,5 100 | 747 25,0 0,3 100 65,1 31,2 37 
1936 100 88,9 11,0 0,1 100 69,8 80,1 | 01 100 60,3 35,8 | 3,9 
1937 100 77,0 22,0 1,0 100 83,6 16,3 0,1 100 62,9 33,8 | 3,3 
1938?) 100 64,1 34,9 1,0 100 81,3 18,6 0,1 100 65,5 320 25 


1) Einfchließlich 6 
*) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 


Überſicht 7 
Anteilsſätze der von den verſchiedenen Bauherren in Schleſien errichteten Wohnungs- 
größenklaſſen an der jeweiligen Gefamtzahl von Wohnungen in Wohngebäuden 


öffentliche 7 Gemeinnütige Sonftige (private) Bauherren 


und Behörden Bauvereinigungen ufw. 
Jahr Wohnungen mit Wohnungen mit Wohnungen mit 
bis 3 | 4 bis 6 |7 u. mehr] 1 bis 3 4 bis 6 |7 u. mehr] 1 bis 5 | bis 6 7 u. mehr 
Wohnräumen!) Wohnräumen!) Wohnräumen!) 
1 | | | 
1933 16,1 6,2 3,7 19,1 20,4 2,5 64,8 784 9,8 
1934 17,4 16,8 | 2,3 28.8 | 198 3,4 53,8 63,4 94,3 
1935 11,7 2 314 265 35 56,9 686 94,4 
1936 7,8 1,9 0,2 985. Kal 28:8. a 0 58,7 69,3 98,8 
1937 TE „ 56 3,9 46,0 24,8 1,8 469 | 696 94,3 
1938?) 6,4 93 4,6 44,0 ee ETA 496 | 640 | 940 


J kinſchließlich 6 
Neuer Gebietsftand vom 1. Oktaber 868 
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Überfiht8 
Wohnungsbeſtand Anfang 1939 


Jahl der Wohnungen in 10007 


darunter 
Gebiet Anfang س = زا‎ Anfang 
1939 Neuwohnungen?) Aleinwohnungen‘) 1938 
insgefamt T | 5 —; insgefamt 
Zahl v. f. Jahl v. f. 
Prodi Schleſten J % £ وړ‎ 1324 334 25,2 957 | 722 1302 
und zwar Gemeinden mit | 
weniger als 10 000 Einwohner . . 741 177 23,9 549 74,1 727 
10 000 bis 50 000 اا و‎ 188 49 | 26,2 137 72,5 186 
50 000 „ 100 000 7 107 27 25,7 73 68,4 105 
100000 und mehr 7 SR 288 81 27,8 198 68,8 283 
Regierungsbezirk Breslau ............ 572 130 22,8 413 72,2 565 
o Senn i!: „ 371 80 21,5 251 67,6 361 
75 Oppen 10 2. MER ee 381 124 [325 293 76,9 376 
J nach den Unterlagen des Statiſtiſchen Reichsamtes und eigenen Berechnungen. 
2) Abweichungen in den Summen ergeben fih durch Abrundungen. 
3) Das find nach dem 1. Juli 1918 erſtellte Wohnungen. 
4) Das find Wohnungen mit 1 bis 3 Wohnräumen leinſchl. Rüde). 
5) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 
Überſicht 9 
nichtwohngebäude (gewerblicher Bau und öffentliche Gebäude) 
ña- Rohzugang durch Neubau an Nihtwohngebäuden 
Gebiet lender- ل‎ 
jahr Zahl ebm umbauter Raum 


2 4 


Provinz Schleſien 1932 4 427 | 2 596 800 
1933 4 643 2 360 330 

1934 4 315 2 454 979 

4 931 3 424 566 

ee 6 326 4 195 399 

1937 6 925 5 354 005 

19389 6 359 4 460 001 


Abgang an Tlihtwohn- 


d Reinzugang 
gebäuden durch A M 
Abbrüche, Brände ufw. an Nichtwohngebäuden 
Jahl 
Jahi )58.3 weniger Sp. 5) 

: EE همو‎ 
Provinz Schleſien 1932 882 3545 
1933 844 3799 
1934 848 3 467 
1935 763 4168 
1936 744 5582 
1937 823 6102 
19381) 722 5 637 


1) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938 
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ÜUberſicht 10 
Die Bautätigkeit in den ſchleſiſchen Kreifen im Kalenderjahr 58 


(Die entſprechenden Dorjahrszahlen find in Klammern gefetit) 


Reinzugang (Rohzugang abzüglich Abgänge durch Abbrüche, Brände ufw.) an 


Wohnungen 


reife nn e Wohnungen 

(die Stadtkreife find unter- [Wohngebäude, | insgefamt | mit 1 bis 2 öffentl. Gebäuden, in d 
ftrichen) ee i e SE ۸ 67 Gebäuden für Eas E 
d D leinſchließlich 7 gewerbliche einſchließlich der 

Sebäude für SE 113 5 zwecke ufw) . durch Umbau 

gewerbliche HN 4 mohnungen | einfehl. der ders 
ag ۱ i Umbau erftellten en 
1 RK: Se "E Su? d 5 | 
Regierungsbezirk Breslau 

e 1035 (1017) 891 (908) 575 (416) | 3207 (3 326) | 3207 (3 326) 
2. Landkreis Breslau... . . 326 (489) 217 (328) 67 (109) 619 (591) 585 (565) 
c 88 oul 33 (38) 15 (14) 213 (461) 213 (161) 
4. Landkreis Brieg 107 (86) 54 (25) 46 (22) 138 (55) 129 (54 
5. Frankenſtein 182 (197) 88 (87) 79 (70) 171 (182) 165 (171) 
r 195 (275) 115 (193) 104 (180) 242 (460) 242 (460) 
7. Groß Wartenberg ..... 109 (86) 37 (21) | 35 (17) 80 (55) 79 (54) 
o 20 (162) f M Deen 70 (80) 82 (38) 82 (838) 
9. fiabelſchwerdde 120 (149) 53 (78) | 36 (72) 132. (47 117 (145) 
WC tege ET 285 (236) 91 (90) 78 (88) 162 (139) 156 (138) 
A 127 (118) 65 (58) 60 (59) 104 (122) 105 (119) 
12. Neumarkt © 2222...» 176 (95) 113 (63) 96 (58) [ 214 (120 207 (110) 
n 285 (282) 135 (167) 124 (153) 284 (351) 281 (351) 
. 162 (19) 75 (80) 66 (80) 188 (189) 182 (189) 
15. Reihenbah ......... 153 (224) 91 (137) 70 Gei 246 (384) 243 (366) 
16. Schweidni ......... 29 "Gett 20 (90% 0 (6) 125 (185) 125 (189) 
17. Landkreis Schweid nig 151 (83) 72 (91) 63 (82) 213 (211) 199 (201) 
o 206 (152) 98 (9 | 93 (58) 217 (150) 215 (149) 
P—P gue, AR -| 184 (194) 70 (80) 68 (77) 125 (169) 119 (160) 
20. Waldenburg 50 (65) 37 (64) 6 630 225 (291) 221 (287) 
21. Landkreis Waldenburg. 139 (314) 72 (182) 53 (31) 259 (535) 253 (523) 
ä 233 (17) 106 (77) 109 (57) 151 (128) 140 (124) 


2604 (2 902) 1913 (1920) | 7397 (7993) | 7265 (7879) 


197 
45 
140 

80 
65 
252 
205 
72 
157 
110 


= 


...| 4561 (4781) 


Regierungsbezirk 4565 


(54) 


247 (255) 
- 80% EE) 
JA 244 (226) 
yi 69 (103) 
.. ug (179) 
LS 81 (98) 
| 204 (165) 
15 (498) 
..| 134 (132) 
d 5 (4) 

125 (179) 


om 1. Oktober 1938 für 1938. 


Bunzlau 


Freuſtadt 
Slogau 


o 


] Neuer Sebietsſtand v 


. Ftrauftadt?) 


. Landkreis Glogau 


. Landkreis Görlitz 
. Goldberg 
. Grünberg!) 


: flielchberg 
. Landkreis ffirſchberg. 


Reg.-Bez. Breslau 


Reinzugang [(Rohzugang abzüglich Abgänge durch Abbrüce, Brände ufw.) an 


Wohnungen 


in 


Wohngebäuden 
einſchließlich der 
durch Umbau 
erſtellten 


(255) 
(132) 
(111) 
(199) 
(404) 

(67) 
(111) 

(68) 
(391) 


| 


Noch: Regierungsbezirk 575 


Wohnungen 
6 ١۴٤ ات‎ Wohngebäuden | en më D 
(die Stadtkreife find unter- (Wohngebäude, Ve? mit 1 bis 2 ‚Wohngebäuden, 
e öffentliche insgefamt | öffentl.Gebäuden, 
ftrichen) Gebäude, | (einfchließlich elle Sen für 
ند‎ ergoen ir e aneli Zeene éi 
Zeche ufw) a ee ral 
| 
12. Hoyerswerda .......- 406 (294) 262 (191) 239 (174) 351 (257) 
ag A0. EI 8 (9)) om (GD) ده‎ ml m 0 | 
14. Landeshut `... 66 (104) 24 (47) 19 89 107 (115) 
Eet Ehe LER 53 )117( 29 (79) 25 (68) 83 (200) 
TE E 143 (152 144- (152) 97 (92) [ 373 (440) 
17. Landkreis Cieg nig 63 (73) 38 (24) 22 (23) 00 0) 
18. ۳889600668 g. 79 (000) 33 (45) 19 G9) 152 (115) 
ig Gr 3 (139| 23 (62) 10 28) 67 (70) | 
20. Rothenburg OL. .....- 522 (464) 192 (264) 151 (230) | 390 (391) 
ELSEN OD Ser f a62 me 280 (is) 221 G8) om 887 


(191) 


3472 (3431) 1740 (1748) | 1346 (1350) 3790 (3736) 3710 (3 620) 


(487) 
(487) 
(321) 
(92) 

(1 269) 
(522) 
(38) 
(105) 
(1.042) 
(228) 
(144) 
(229) 
(159) 
(228) 
(243) 
(798) 
(256) 
(230) 
(158) 
(428) 


tv 
— 
تی‎ 


ı 6 
518 


k Oppeln 
—5 (55) 386 (488) 
18 (90) 159 (491) 
116 (160) 260 (336) 
62 (52) 103 (94) 
14 (123) 681 (1266) 
194 (234) 388 (527) 
43 (21) 70 (42) 
30 (48) 61 (110) 
—8 (19) 355 (1050) 
46 (114) 119 (232) 
44 (48) 135 (154) 
4 (9%) 56 (235) 
39 (58) 120 (161) 
103 (115) 2²⁰ (234) 
35 (6) 292 (244) 
338 (448) 601 (804) 
—4 (77) 128 (263) 
68 (121) 135 (231) 
93 (84) 196 (162) 
284 (170) 521 (433) | 


Regierungsbezir 
78 (137) 43 (101) 
41 (151) 40 (144) 
195 (370) 119 (168) 
170 (192) 64 (653) 
156 (320) 118 (282) 
340 (394) وړو‎ (248) 
106 (111) 47 (24) 
83 (137) 31 61) | 
67 (479) 55 (170) 
141 (228) 63 (124) 
156 (19) Ap (66) 
58 (121) 14 (109) 
353 (377) 51 (60) 
397 (448) 125 (119) 
12² (58) 121 (57) 
669 (858) 356 (464) 
21 (101) 18 (90) | 
105 (216) 68 (122) 
242 (274) 100 (91) 
439 (390) 295 (174) 


| I 


3934 (5257) 1986 (2717) | 1514 (2138) | 4992 (7557) 4935 (7464) 
| | | 


| I 
11967 (13 469) 6330 (7367) | 4773 (5408) | 16179 (19 286) |15 910 (18 963) 
| 
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Reg.-Bez. Liegnitj‘) 


Beuthen 
. Beuthen-Tarnowit; 
. Cofel 
Falkenberg 
Gleiwitz 
. 60563 87 
. 414 

. 9 

. 989 
. 9 
. Leobfhüt 


EG وم‎ Fa 


ھم ں ی ته 9 


Oppeln: NSN „12 mir 2% 


ARANDO: Sec er ie 
. Landkreis Ratibor 
. Rofenberg 


. Toft-Gleiwit; 


Reg.-Bez. Oppeln 


Provinz Schlefien‘) 


1) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938 für 1938. 


Überſicht 11 


Rohjugang an Wohnungen insgefamt (in Wohn- und nichtwohngebäuden) 
durch neubau im Jahre 1938 nach Größenklaffen in den ſchleſiſchen Kreifen 


[Die entſprechenden Dorjahrszahlen in Klammern) 


Wohnungen mit 


fireiſe 


) Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938 für 1938. 


Rreife 2 Wohnungen mit 
DieStadtkeeife | 1 bis 3 4 bis 6 7 und mehr || Pie Stadtkreife 1 bis 3 | 4 bis 6 7 und mehr 
find unterftrichen) Wohnräumen?) find unterftrichen) ' Wohnräumen’) 
1. Breslau . . |1831 (1 820) 11075 (1 په‎ 42 (107) || 11. Landkreis | | 
2. n | | firfhberg . . 7 ( (58) 4 (8) 
Breslau ...| 446 (352) 109 (204) 13 (15) || 12. hoyerswerda 198 (139) 125 (141) — (4) 
N g 189 (104) 20 (48s) — (3) [ 13. Jauer. 2 (867) 27 (46) 2 (2) 
J. Tandkreis | 14. Candeshut ..| 46 (84) 26 (16) 1 (2) 
Brieg 80 (49) 20 (2) — (H 15. Lauban 8 (140) 60 (46) 1 — 
5. Frankenſtein . 111 (128) 33 (38) 3 (3) 16. Ciegnitz 260 (235) 104 (180) 1 (5) 
6. Slang 80 (329) 108 (83) 4 (2) [ 17. Landkreis | 
7. Groß | | Liegniti .. . . 23-2-8281 AS (18) EH) 
Wartenberg] 25 (34) 31 (13) 1 (D [ 18.Löwenberg..| 87 (84) 36 (25) شا‎ 
8. Suhrau .. 71 (57) 5 6) 1 (0) 18. pte 48 (39) 15 mW 2 ن‎ 
f E Je e a eil 1 mu 5 We. Jam (233) 132 (143) 9 me 
10. militſch 107 (101) 47 (32) 12 (5) 21. Sprottau a. (01 11 (4 
11. Namslau 72 (88) 27 (82) 1 ~ Reg.-Bezirk 
12. Neumarkt . 110 (30) 80 (6) 2 2 fiegnit??) .. | 2098 (2219) 1208 (1279) 66 (73) 
Wü 266 (254) 18 (7) — (4) | 
14. Ohlau 125 (135) 27 (10) (4) 
15. Reichenbach . 135 (248) 47 (108) و‎ 6) 1. Beutlen 287 (520) 83 (15) | 1.02 
16. Swe 136 om 6 mm 3 | Pg | 114 (3460) 35 (136) د‎ (4) 
17. edu 129 (124) امه د‎ 5 (2 3.fnlel: . 15 165 (260) 46 (29) CTS eh 
18. Strehlen 163 (107) 824 (22) 1 4. Falkenberg. 81 (7) 19 (6) — (1) 
۱ N 5. Gleiwiz 601 (960) 76 (271) 8 (28) 
8 SEN Ge, I ar? dë 6. Sr. Strehl . 279 (447) 97 (4) 2 (5) 
£ en ét Sa " Di. S Il T groten.) 27 (20 36 (0 2 00 
Waldenburg. 189 (414) 21 (73) 3 oh 8 Suttentag ..| 46 (8) 1 (26) (1) 
22. Wohlau 123 om 37 ui 2 (3) 9. Hindenburg. 529 (986) 54 Po 1 m 
SE TLE ee 
Breslau 4775 (4 956) یا‎ (2 SC 108 )178( 12 Nie 25 (197) 24 (17) 2 (7 
; | | 13. Candkr. Neiſſe! 54 (64) 23 (45) 2 (2) 
1. Bunzlau ...] 138 (111) 37 (59) 3 (4) 14. neuſtadt ...| 141 (104) 72 (106) Fart 
2.Stauftadt?) .. 14 (.) 34 (.) — LU 15. Oppeln .. .. 226 (185) 127 (73) 1 02) 
3. Freuſtadt.. . 71 (152) 50 (38) 8 (8) || 16. Cokr. Oppeln .| 435 (630) 101 (105) 7 (13) 
4. Sloguu 21 (105) 57 (61) 1 G) 17. Ratibor .. . 137 (167) 20 (89) 1 (2) 
5. Landkreis | 18. £dkr. Ratibor | 119 (160) 11 (38) — 9 
Slogau ....| 38 (100) 29 (289) 2 (0) [ 19. Rotenberg .. 154 (127) 4 (42) د‎ o 
6. Sörlin ....| 169 (195) 48 (88)| 7 (8) 20. Toft-Sleiwiş -| 374 (341) 112 60) 4 o 
7. Landkreis | =a | | 
Sörlin . . 119 (47) 64 (98) 4 (2) |j Reg.-Bezirk | 
8. Soldberg. 39 (89) 12 (21) 2 (3) Oppeln 3 939 (5 960) 11087 (1241) 43 (88) 
9. Grünberg?) ..| 96 (80) 51 (60) 1 (9) jÎ Provinz | 
10. ffirſchberg. . 63 (88) 26 (48) 1 (6) Schleſien?] . . 10812 (13135) 4092 (4763) 217 (339) 


1) kinſchließlich 76 
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üÜberſicht 12 
Kleinfiedlung in den ſchleſiſchen reifen 


mit Mitteln der Aleinfiedlung mit Mitteln der Aleinfiedlung 
oder mit Ailfe von Reichsbürg⸗ oder mit Ailfe von Reichsbürg⸗ 
kreiſe ſchaften find errichtet worden im Rreife ſchaften find errichtet worden im 
(die Stadtkreife find Jahre 1938 (1937 in Klammern) (die Stadtkreife find Jahre 1938 (1937 in lammern) 
unterfteichen) mit den darin unterftrichen) mit den darin 
Wohngebäude enthaltenen Wohngebäude enthaltenen 
Wohnungen Wohnungen 
TI T...... TEE ۍوس کي‎ — — 
12 Bresla e — — — — 14. Landeshut ....... — Eé — ن‎ 
Breslau GE 44 (7) 44 (D, 15. Cauban رتو‎ 8 (40) 68 (40) 
Brieg. . — — — (u en, er 14 (12) 14 (12) 
ie,, EEL و‎ (8) 8 (Of Finn LOD E EE EENET 
5. Frankenſtein 23 (36) 23 (54) 18 Lamenbergun.e nr 4 DI | 4 (0 
0:507. AEE 7 (60) 7 (90) I üben d EE BEE 
7. Groß Wartenberg. 2 — E 20. Rothenburg Oo. 20 (45) 20 (45) 
SAS ura 52 (19) 52 (19) 21. Sprottau —— ECHTER äere 
9. fjabelſchwerde 2 (28) | 2 (28) Regierungsbezirk 
10. miliſ u 32 (13) 32 (13) Liegnitj) 7 GE, 
EE EE SCHULZ) Reeg ag شوه دا‎ bt gedd 77 (225) 377 (225) 
12. Neumarkt 36 (14) 36 (16) 
18. Delss OE 19 (42) 19 (43) 
ID? er 28 (14) 28 (14) 
15. Reichenbac g 41 (43) 41 (44) TUNN Eeer سو‎ — ( ds (8) 
16. Schweidniti - - - - - » - ات‎ | — (12) 2. Beuthen-Tarnowili .. — (69 — (188) 
17. Shweidnif دنه‎ 32 (46) 32 (48) IRRE 9 (28) 9 (43) 
18. Strehlen 88 ns D 4. Falkenberg 33 (16) 33 (21) 
19. Tecbnip .-. + -- sd) 1 8 Go 5.6leiwih ......... 4 (17) 1 (18) 
20. Waldenburg — — SE 6. 6ro Strehli ..... 6 (54) 6 (98) 
21. Waldenburg e -- 7 ‚ TE) 7. Stotthkauu 15 (4) 15 (0) 
22. Dohla u! 56 (10) 56 (13) 8. Suttentagg OOD TOT (19) 
چا‎ DUTT FCA TE EST pr Iert Lin AE Gates E! NETAS 
Regierungsbezirk 10. freuzb urg 9 (68) 9 (108) 
Bteslal IN: 472 (381) 472 (468) 11. Leobfhüh WO 4 (57 4 (8) 
دد دد عادد 21161116 لا‎ — (25 — (2) 
18 Reife Mr. Be) FIS 
Dine 13 eee 14. Meuftadt ........ Abee eee 
2. Frauſtadt )) r e 15. Opp en e 
3. Freuſtade 31 (4) c 25 (26) 25 (29) 
Slogan نع 2 هسو سن‎ KE E a aE — 9) | —- 658) 
e len, ES OR 1 (0 1 (4) Is, Ratiboe rr RSC de dr 
6. Sörlll z 17 — 17 — |19. Rosenberg e 
e 19 (10) 19 (10)  [20.Toft-Gleiwih ...... 12 (19) 12 (28) 
8. Soldb erg 1 © 1 DI f Regierungsbezirk 
o 10 (18) 10 (18) و‎ E GOD 59. ES 
10.101069 `... 40 (— | 4 ن)‎ | 
11. 000069 1. — — | — k | 
12. foherswetde 149 (79) 140 (79) Provinz Schlefien‘). . .] 1029 (970) | 1029 (1277) 
18. dür 111 C: 1 | 


1 Neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938 für 1938. 
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Überfidt 13 
1. Baukoften in den Regierungsbezirken Breslau und Liegnitz sur. 


Reine Baukoften?) je ebm umbauten Raumes in RM. 
a) bei Eigenheimen (in einfacher, aber folider Ausführung) in 


Jeitraum e | Rei b | | in den 
Breslau و‎ RR Börlit | Cangenbielau ` Aleinftädten und 
| atî (Eulengeb.) auf dem Lande 
Dezember 1934 21,50 18,80 | -- | 20,30 — | 18,00 
dezember 1935 21,50 N 19,00 r 1.0950 1057,50 
Dezember 1936 21,50 | 19,10 | 18,50 | == | 19,50 17,50 
März 1937 21,50 | 19,10 18,50 — | 19,50 17,5 
Juni 1937 21,50 | 19,10 18,50 | 4 | 19,50 17,50 
September 1937 21,50 | 19,10 18,50 | = | 19,50 | 17,50 
Dezember 1937 21,50 | 19,50 20,00 | 18,00 | 20,50 17,50 
März 1938 21,50 | 19,50 | 20,00 18,00 | 20,50 | 17,50 
Juni 1938 21,50 | 19,50 20,00: 18,00 | 20,50 17,50 
September 1938 aam 1,50 20,00 18,00 | ۸ه‎ 17,5 
Dezember 1938 | am 28,00 | 20,00—23,00°) 22,00 | 21,00 | 22,50 19,00 
März 1939 21,20 820 20,20—23,20“) 22,20 21,20 22,70 19,20 
Juni 1939 | 21,20—23,20 | 20,20—23,20*) 22,20 | 21,20 22,70 19,20 


b) bei Seſchoßwohnungen (ohne Zentralheizung und Warmwaſſerbereitung] in 


Jeitraum | in den 

Breslau 55 Et Cangenbielau Waldenburg | Kleinftädten und 

(Eulengeb.) | | auf dem 6 
Dezember 1936 20,00 8 16,50 | 17,00 | 17,85 1.57.00 
märz 1937 20,00 1.0900 1,50 15,0 1357,85 1057,00 
Juni 1937 20,00 | 19,00 | 16,50 | 17,00 | 17,85 | 17,00 
September 1937 20,00 19,00 | 16,50 | 17,00 | 17,85 | 17,00 
Dezember 1937 20,00 | 19,00°) 18,50 18,50 | — 17,00 
März 1938 20,00 19,00) . 18,50 | 18,50 — 17,00 
Juni 1938 20,00 19,003) | 18,50 | 18,50 = | 17,00 
September 1938 20,00 | 19,007( | 18,50 | 18,50 | — | 17,00 
Dezember 1938 20,00 | 19,00—21,00 19,00 20,00 | E | 18,50 
März 1939 20,20 19,20—21,20 19,20 20,20 | = 1.058,65 
Juni 1939 20,20 19,20—21,20 19,20 20,20 | — | 18,65 


4) Nach den Unterlagen der „Schleſiſche fjeimſtätte“, Provinzielle Treuhandſtelle für Wohnungs- und Bleinfiedlungswefen 
6. m. b. f. bzw. „Oberſchleſiſche Meimftätte” 6. m. b. f., Provinzielle Treuhandftelle für Wohnungs- und Fleinſiedlungsweſen. 

Ohne Nebenkoften für Nebenanlagen wie Aausanfdlüffe, für ßanaliſation, Gas, Waſſer, elektr. Licht, Einfriedung,‏ لا 
Juwegung ufw. und ohne finanzielle Mebenkoften wie Architektenhonorar, Bauzinſen, Gebühren, Steuern, Dermeffungs-‏ 
koſten uſw.‏ 

°) Mietswohnungen 19,00, Dolkswohnungen 18,50. 

J] Nur für Liegnit;. 


Noch: Überfidt 13 


2. Baukoften im Regierungsbezirk Oppeln) 


UI mm 


Reine Baukoften?) je ebm umbauten Raumes in RM. 
a) bei Eigenheimen lin einfacher, aber folider Ausführung) in 


Jeitraum in den flein- 
Beuthen Gleiwitt Hindenburg ۴6 Cofel Ratibor Oppeln ſtädten u. auf 

| | ١ | dem Lande 
März 1937 | 16,50—19,50 | 16,50—19,50 | 16,25—19,25 16,50—19,50 | 16,50—19,50 16,25—19,25 16,25—19,25 | 16,25 19,35 
Juni 1937 | 17,00—20,00 | 17,00—20,00 | 16,75—19,75 | 17,00—20,00 | 17,00—20,00 | 16,75—19,75 | 16,75—19,75 | 16,75—19,75 
September 1937 | 18,50—21,50 | 18,50—21,50 | 18,25—21,25 | 18,50—21,50 | 18,50—21,50 | 18,25 —21,25 | 18,25 21,25 | 18,5 21,25 
Dezember 1937 | 18,50—21,50 | 18,50—21,50 | 18,25—21,25 | 18,50—21,50 | 18,50— 21,50 | 18,25 —21,25 | 18,25 —21,25 | 18,5 21,25 
März 1938 | 19,00 22,00 19,00 — 22,00 18,75 —21,75 19,00 — 22,00 19,00 — 22,00 18,75—21,75 18,75—21,75 | 18,75—21,75 
Juni 1938 | 19,50 — 22,50 19,50 —22,50 19,25— 22,25 19.50 —22,50 19,50—22,50 19,25—22,25 19,25—22.25 19,25—22,25 
September 1938 | 19,50—22,50 19,50 —22,50 19,25—22,25 19,50—22,50 19,50 —22,50 19,25—22,25 19,25—22,25 19,25—22,25 
Dezember 1938 19,50 — 22,50 19,50 —22,50 | 19,25—22,25 19,50 —22,50 19,50 —22,50 | 19,25—22,25 19,25—22,25 19,25—22,25 

b) bei Seſchoßwohnungen (ohne Jentralheizung und Warmwaſſerbereitung) in 

Jeitraum in den Rlein- 
Beuthen Gleiwitj Hindenburg ۴ Coſel Ratibor Oppeln ſtädten u. auf 

dem Lande 
märz 1937 18,40 19,00 18.40 19,00 | 18,25—18,75 18,40 — 19,00 18,40 —19,00 18,25—18,75 | 18,25—18,75 | 18,25— 18,75 
Juni 1937 18,40 19,00 18,40 19,00 | 18,25—18,75 18,40 — 19,00 18,40 — 19,00 18,25—18,75 | 18,25—18,75 18,25—18,75 
September 1937 19,00 19,50 19,00 —19,50 | 18,75—19,25 19,00 —19,50 19,00 —49,50 | 18,75—19,25 18,75—19,25 | 18,75—19,25 
Dezember 1937 | 19,00—19,50 19,00 19,50 18,75—19,25 19,00 —19,50 19,00 —49,50 | 18,75—19,25 18,75—19,25 | 18,75—19,25 
März 1938 | 19,50—20,00.| 19,50—-20,00 | 19,25—19,75 | 19,50—20,00 | 19,50—20,00 | 19,25—19,75 | 19,5 —19,75 19,25—19,75 
Juni 1938 | 20,00—20,50 | 20,00—20,50 | 19,75—20,25 | 20,00—20,50 | 20,00—20,50 | 19,75— 20,25 | 19,75— 20,25 | 19,75—20,25 
September 1938 20,00 —20,50 | 20,00—20,50 | 19,75—20,25 | 20,00—20,50 | 20,00—20,50 | 19,75— 20,25 | 19,75— 20,25 | 19,75 —20,25 
Dezember 1938 | 20,00—20,50 | 20,00—20,50 | 19,75— 20,25 20,00 —20,50 20,00—20,50 | 19,75— 20,25 | 19,75— 20,25 | 19,75— 20,35 

1) nach den Unterlagen der „Schleſiſche Aeimftätte”, Provinzielle Treuhandſtelle für Wohnungs- und ßleinſiedlungsweſen 

6. m. b. f. bzw. „Oberſchleſiſche fjeimſtätte“ 6. m. b. f., Provinzielle Treuhandftelle für Wohnungs- und Fleinſiedlungsweſen. 


2) Ohne Tlebenkoften für Nebenanlagen wie Aausanfdlüffe, für fanalifation, Gas, Waffer, elektr. Licht, Einfriedung, 
Juwegung ufw. und ohne finanzielle Nebenkoſten wie Arditektenhonorar, Bauzinfen, Gebühren, Steuern, Dermeffungs- 
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koften ufw. 


Überlicht 14 


entwicklung der Wohnbautätigkeit 
in den ſchleſiſchen Gemeinden mit 50000 und mehr kinwohnern“) 


eingang) davon Wohnungen mit 


an Wohnungen ae | 
durch Neu- und Umbau — 
in Gebäuden überhaupt 


Jeitraum 4 bis 6 | 7 und mehr 


Wohnräumen leinſchl. fiche) 


Januar / Juni 1933 2 7 1375 1232 50 
Januar / Juni 193 2677 1888 763 26 
Januar/Juni 1938). 2337 1 682 671 — 16 
Januar / Juni 1939). 2 6 2 025 773 — 2 


] Dorläufige Ergebniffe (endgültige Ergebniffe liegen nur jährlich vor). 
1) Abzüglich Abgänge durch Abbrüche, Brände, Umbau und dgl. 
) Ab Januar 1938 einſchl. Stadtkreis Oppeln. 


überfidt 15 


Rohzugang von Wohngebäuden mit den darin enthaltenen Wohnungen (ohne Umbauten) 
nach Art der Bauherren in den ſchleſiſchen Gemeinden mit 50000 und mehr Einwohnern’) 


öffentliche Rörperſchaften Gemeinnütjige 


Sonftige (private) Bauherren 


Bauvereinigungen 5 


und Behörden 


davon (Spalte 2) davon (Spalte 5) davon (Spalte 8) 
Jeitraum وان ې ا ا‎ EN Wohn پس‎ EEN 7185 Wohn, Woh. TEE CC 
٩ 1 bis 3 | 486 | 1 1 bis 3 4 6 1bis3 4 is 6 Li 
gebäude nungen mehr [gebäude nungen | mehr [gebäude nungen EDE 
Wohnräumen Wohnräumen Wohnräumen 
einſchl. Küche einſchl. Füche einſchl. Füche 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 
ZS b EE E 
Januar / Juni 
1938 22 106 81 25 — 662 | 1443 735| 707 1 307 837 | 327 415 95 
Januar / Juni | 
1987 21 163 | 155 ۴ 1 500 1387 1103| 8 6 254 9681 488 433 47 
Januar / Juni 
19389 ... | 48 405390 15 | — | 334 1094] 883 211 | — | 207 927 515 | 383 | 29 
Januar / Juni | 
1989) 12 91 72 19 — 293 1 554 1317 236 1 287 1090] 660 412 18 


: Dorläufige 76 (endgültige Ergebniffe liegen nur jährlich vor). 
°) Rb Januar 1938 einſchl. Stadtkreis Oppeln. 
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Ub 7 


Wohnungen einſchl. Um-, An- und Auf- 
bauten in Wohn- und nichtwohngebäuden 
in ſämtlichen ſchleſiſchen Gemeinden’) 


Jeitraum Insgeſamt 


a) erteilte Bauerlaubniſſe 


Januar DIE 1 8 9 175 
an سوه وم ساموت هه‎ 9580 
Januar Zuni 1988 E 9133 
Januar Juni 1939) 7123 


b) Bauvollendungen (Rohzugang) 


Januar JANI 2 e 5 592 
pg) dude ME, پو‎ e 5 563 
Januar unt 1988 “ 5 480 
Januar / Juni 193977 6 021 


1) Dorläufige Ergebniffe (endgültige Ergebniffe liegen nur 
jährlich vor). 

] Ab Januar 1938 neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 

3) Ab April 1939 einſchl. fjultſchiner Ländchen. 


Überfidt 19 


Bauvollendungen von nichtwohngebäuden 
in ſämtlichen ſchleſiſchen Gemeinden ') 


Mohzugang) 
٩7 hi ch m : 
P nza umbauter 

jeitraum nao ion Raum 
insgeſamt 
Januar / Juni 1933 1 8 905 745 
Januar/Juni 19777 1649 1 344 610 
Januar/Juni 19382 1502 1 357 085 
Januar/Juni 1939?) ®) 1421 1 253 476 


D. 


Überſicht 16 


Bauvollendungen von nichtwohngebäuden 
Iohzugangl in den ſchleſiſchen Gemeinden 
mit 30 000 und mehr Einwohnern‘) 


cbm 
Jeitraum jahl umbauter 
Raum 
Januar/Juni 1986 ..... 104 67 172 
Januar/Juni 1937 ..... 122 185 559 
Januar/Juni 1938?) 155 259 496 
Januar/Juni 1939?) 126 222 514 


J] Dorläufige Ergebniffe (endgültige Ergebniffe liegen nur 
jährlich vor). 
2) Ab Januar 1938 einſchl. Stadtkreis Oppeln. 


Überfidt 18 


Bauvollendungen von Wohnungen erin- 
ſchließlich Um-, An- und Aufbauten (Roh- 
jugang) in Wohngebäuden 11 81 

ſchleſiſchen Gemeinden‘) 


jeitraum Insgeſamt 
Januar / Juni 19833) 5 432 
Januar / Juni 1g 770 5 426 
Januar / Juni 1988ꝶ .. 5 348 
Januar / Juni 1939. Z½lů 5 904 


1) Dorläufige Ergebniffe (endgültige Ergebniffe liegen nur jährlich vor). 


2) Ab Januar 1938 neuer Gebietsftand vom 1. Oktober 1938. 


3) Ab April 1939 einſchl. Aultfdiner Cändchen. 


Teil VI. 


Bevölkerungspolitiſcher Aufbau in Schlefien 
feit der Machtübernahme 


mittleren Bevölkerung berechnete rohe Geburten- 
ziffer, welche ſich für 1938 in Schleſien auf 21,7 
beläuft, iſt auch weiterhin nicht unerheblich höher 
als im Reich einſchl. öſterreich — 19,2. Unter den 
drei ſchleſiſchen Regierungsbezirken hatte 
Oppeln im Jahre 1938 mit 25,1 Lebendgeborenen 
auf 1000 der mittleren Bevölkerung wieder einen 
erheblichen Dorfprung — wie auch in früheren 
Jahren — vor Liegnit; (19,6) und Breslau (20,3) 
(ogl. Uberſicht 1). Zufſchlußreich ift in dieſem 
Juſammenhang die Tatſache, daß die Jahl der 
Lebendgeborenen in den mit Darlehen 
geſchloſſenen Ehen ſtändig wächſt und in 
Schlefien mit 20 100 im Jahre 1938 ) 18,8 auf 
100 Tebendgeborene überhaupt) um rd. 3600 über 
den Stand im Jahre 1937 ſowie um rd. 10 200 über 
denjenigen in 1934 hinausgeht (vgl. Über- 
[ihten3a und 3b). 

Die jahl der Geftorbenen (ohne Totgeborene) 
ift in der Provinz Schleſien (neuer Gebietsftand) 
im Jahre 1938 mit rd. 59 500 zwar um faſt 2000 
kleiner als im Jahre 1937, aber doch um rd. 2400 
höher als in 1934 (vgl. Überfidt 1). In der 
großen Linie gefehen, neigt die Sterblichkeitskurve 
auch in Schleſien nach oben, indem ſich eben die 
ftändige Junahme der Befetiung der 7 
Altersklaffen mehr und mehr bemerkbar macht, wie 
aus der Todesurſachenſtatiſtiß für die ſchleſiſchen 
Gemeinden mit 15 000 und mehr Einwohnern deut- 
lich zu erſehen ift (ogl. Überfict 6). So ift die 
Jahl der Geftorbenen [Ortsanſäſſige) mit rd. 20 0 
im Jahre 1938 zu faft der Hälfte (46,0 v. f.) durch 
Todesfälle an Arebs, Juckerkrankheit, Gehirnſchlag, 
Aerzkrankheiten und Altersfcwäche herbeigeführt 
worden und damit in fteigendem Maße durch Todes- 
urſachen, die hauptſächlich oder faſt ausſchließlich 
in den höheren Altersklaffen anzutreffen find. 

Dank der ſtaatlichen Gefundheitsfürforge konnte 
auch in Schlefien die Säuglingsfterblid- 
keit weſentlich zurückgedrängt werden (vgl. 
Überfidht 1). Während im Jahre 1925 in 
Schlefien von 100 lebendgeborenen Rindern faſt 


Jahresergebniſſe für 1938 — Auswirkung der Maf- 
nahmen der nationalſozialiſtiſchen Staats führung 

Die feit der Machtübernahme an den verſchie— 
denſten Stellen angeſeten bevölkerungs- 
politiſchen Maßnahmen haben wie im 
ganzen übrigen Reich ſo auch in Schleſien ſtarken 
Erfolg gehabt. Das wiedergekehrte Dertrauen in die 
Jukunft des deutſchen Dolkes war zunächſt die 
natürliche Förderung der Sheſchließ ungen, 
welche darüber hinaus noch durch die 9 
von Eheftandsdarlehen erheblich unterſtützt 
wurde. So lag die Jahl der Ehefchließungen in 
Schleſien im Jahre 1934 um 34,3 v. Hj. über 
derjenigen im Jahre 1932. Allerdings konnte nicht 
damit gerechnet werden, daß die 19353 56 
Steigerung in den folgenden Jahren im gleichen 
Rusmaß fortdauern würde; vielmehr mußte fid die 
infolge des Geburtenausfalles während des Welt- 
krieges ſchwächere Befetung der in das heirats- 
fähige Alter gelangenden Jahrgänge mehr und 
mehr auswirken. Immerhin iſt im Jahre 1938 
gegenüber 1937 — auf den neuen Gebietsftand vom 
1. Oktober 1938 bezogen — die Jahl der Ehe- 
ſchließungen bereits wieder im Anfteigen begriffen 
(von rd. 39 000 auf rd. 39 900) (vgl. Über- 
licht 1). Don diefen rd. 39 900 Ehepaaren, die im 
Jahre 1938 in Schleſien geheiratet haben, erhielten 
faft 15 500 — 39,1 v. f. E He ſt an ds darlehen 
(im Betrage von rd. 10,0 Mill. AM.) gegenüber 
nur 32,9 v. f. 1937 und 30,7 v. f. 1936 (alles auf 
den neuen Gebietsftand berechnet). Die Gefamt- 
ſumme der von Auguft 1933 bis Ende Dezember 1938 
ausgezahlten Eheftandsdarlehen leinſchl. Nachtrags— 
und Juſatdarlehen) beläuft fih in Schlefien auf 
45,5 Mill. RM. (ogl. Ü b e r fidt 2a). 

Jnfolge der vorangegangenen ftarken 6 
der Ehefchließungen, wie oben angedeutet, blieb 
auch die erhoffte Junahme der Geburten- 
häufigkeit nicht aus. Allein im Jahre 1938 
wurden in Schleſien (neuer Gebietsftand) nach vor- 
läufigen Ergebniſſen rd. 21 000 Kinder mehr lebend 
geboren als im Jahre 1933. Die auf 1000 der 
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Großdeutfchland um 10 v. f. zu klein geweſen für 
die Beftandserhaltung der Dolks- und Wehrkraft. 

Die nationalſozialiſtiſche Staatsführung hat da— 
her die verſchiedenſten bevölkerungspoli— 
tiſchen Maßnahmen bisher in Kraft geſetzt, 
um den Eltern die Aufzucht und Erziehung der 
Rinder zu erleichtern (;ulet durch das neue Ein- 
kommenfteuergefet; vom 27. Februar 1939). In das 
Gebiet des Rusgleichs der Familienlaſten 
fällt auch die Gewährung von Rinder- und 
Rusbildungsbeihilfen an kinderreiche 
Familien. So find in der Provinz Schleſien bis Ende 
Dezember 1938 gewährt worden einmalige 
Rinderbeihilfen (zur angemeffenen kinrich— 
tung des Haushalts) ab 1. Oktober 1935 im Betrage 
von 23,4 Mill. RM. und laufende ßinder- 
beihilfen (zum teilweifen Ausgleid; der fami- 
lienlaften) ab 1. Juli 1936 im Betrage von 
29,4 Mill. RM. Im Monat Dezember 1938 allein 
haben in der Provinz Schlefien (neuer Gebiets- 
[tand) 113 245 Familien für 233 083 Rinder laufende 
Ginderbeihilfen bezogen. 

Ruh im Derlauf des erſten ٤ 
1939ift die BevölkerungsentwiKklung 
in der Provinz Schleſien weiterhin als befriedigend 
zu bezeichnen, ſowohl hinſichtlich der Erhöhung der 
Zahl der Fheſchließungen und der Geburten ſowie 
der natürlichen Bevölkerungszunahme als auch hin- 
ſichtlich des Rückganges der Säuglingsfterblichkeit 
(ogl. Uberſichten 8 und 9). 

Dr. Dietel. 


14 ßinder und im Jahre 1932 noch beinahe 
11 Finder im erſten Lebensjahre ſtarben, ift die 
Jahl für 1938 (neuer Gebietsftand) auf etwa 
7 Rinder zurückgegangen. Am größten ift die Säug- 
lingsfterblichkeit immer noch in Oberſchleſien mit 
8,2 Sterbefällen im erften Lebensjahre gegenüber 
den Regierungsbezirzen Breslau (6,6) und Liegnit; 
mit 6,0 (neuer Gebietsftand). Im Dergleich zum 
Reich iſt die Säuglingsfterblichkeit nach wie vor 
höher. Die Erfolge in der Bekämpfung 
der Säuglingsſterblichkeit find an Donn 
der erwähnten Todesurſachenſtatiſtik für die ſchle— 
ſiſchen Gemeinden mit 15 000 und mehr Einwohnern 
u. a. daraus zu erkennen, daß die Frühfterblichkeit 
der Neugeborenen an Cebensſchwäche, Mißbildungen 
und Geburtsfolgen auf 605 Todesfälle 1938 gegen- 
über noch 701 in 1935 herabgedrückt werden 
konnte (vgl. Û b erfid t 6). 

Durch Gegenüberftellung der Jahl der Lebend- 
geborenen und der Geftorbenen (ohne Totgeborene) 
ergibt fid) für die Provinz Schlefien (neuer Gebiets- 
ftand) im Jahre 1938 eine natürliche Be- 
völkerungszunahme von rd. 47 300 gegen- 
über 1937 — neuer Gebietsftand — von rd. 40 800 
und 1933 — ebenfalls neuer Gebietsftand — von 
rd. 28 000 (vgl. Ü b er fidt 1). Allerdings handelt 
es fid hierbei noch nicht um einen echten „Geburten- 
überſchuß“, wie er notwendig ift, ſondern 576 
um ein rechneriſches Mehr, das aus der zur Jeit [ehr 
günftigen Altersgliederung der Bevölkerung entfteht; 
denn auch im Jahre 1938 ift die Geburtenziffer in 


[Über lichten ſiehe nächſte Seiten) 
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Mehr Geborene (+) 
als Geftorbene?) 


auf 1000 
der 
mittleren 
Bevölke- 
tung 


6,2 
5,9 
9,7 
9,5 
9,5 
8,3 
9,6 


چم ې ې ې ېد ې 


4,3 
8,3 
8,0 
8,1 
6,6 
8,0 


څې + ې ې ې 


2,9 
6,4 
6,4 
6,8 
5,8 
72 


+++ + + + 


+ 10,8 
＋ 14,4 
+ 14,0 
+ 13,5 
* 
+ 13,7 


43 
3,5 
7,1 
7,1 
72 
6,5 
7A 
6,4 
8,0 
7,3 


+ ++ + + +++ ېې 
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abfolut 


29 046 
27 976 
46 088 
45 357 
45 967 
40 793 
47 251 


+++++++ 


8 305 
16 272 
15 726 
16 068 
13 218 
16 098 


3712 
8233 
8301 
8 879 
7 635 
9 473 


++ د +++ ++++++ 


15 9 
21583 
21 330 
21 0 
19 0 
21 0 


ېم ې ++ ې 


＋ 285 484 
＋ 233 297 
+ 473 592 
+ 471 958 
+ 482 790 
+ 481 976 
+ 482 020 
+ 477 999 
+ 546 340 
+ 545 877 


Säuglingsſterblichkeit 
(Sterbefälle 
lebendgeborener 
finder im 1. Lebensjahre) 


| auf 100 
Lebend- 
geborene 

der Berichts- 

| zeit 

| abfolut 


abfolut 


9 205 
8 138 
8781 
9 174 
8 689 
7 867 
7537 


2 6 
3 0 
3172 
2 861 
2705 
2 0 


1645 
1820 
1 865 
1786 


1 669 
1570 


3577 
3831 
4137 
4 042 
3493 
3277 


78 880 
74 608 
79 105 
86 649 
84 602 
92 817 
82 194 
90 132 
79 605 
87 141 


Totgeborene 


von 100 
Lebend- u. 
Totgeborenen 
waren 
Totgeborene 
in der Be- 
frluichtszeit 


abſolut 


licht 1 


der Provinz Schleſien) 


Geftorbene 
Totgeborene 
auf 1000 
| der 
abfolut mittleren 
Bevölke- 
tung 
57 510 12,3 
57 834 12,3 
57 048 12,0 
61 075 12,7 
59 651 12,3 
61 478 12,6 
59 517 12,1 
24191 12,4 
23 465 12,0 
24 927 12,6 
24 091 12,1 
25 401 12,7 
24 841 12,3 
16 047 12,6 
15 923 12,4 
16 877 13,0 
16 421 12,6 
17 030 12,9 
16 526 12,5 
17 596 11,9 
17 660 11,8 
19 271 12,6 
19 139 12,3 
19 047 12,2 
18 150 11,4 
707 642 10,8 
737 877 11,2 
724 758 10,9 
792 018 11,8 
795 793 11,8 
884 871 11,9 
793 192 11,7 
883 402 11,8 
800 571 11,7 
895 002 11,9 


eigenen Berechnungen. 
keit reicht die Geburtenhäufigkeit noch nicht zur Beftandserhaltung des deutſchen Dolkes aus, 


Uber 


Bevölkerungsbewegung in 


ohne 


auf 1000 
der 
mittleren 
Bevölke- 
tung 


18,6 
18,2 
21,8 
22,2 
21,8 
20,9 
21,7 


16,7 
20,3 
20,6 
20,2 
19,3 
20,3 


15,5 
18,9 
19,5 
19,4 
18,8 
19,6 


22,6 
26,1 
26,6 
25,8 
24,9 
25,1 


15,1 
14,7 
18,0 
18,9 
19,0 
18,4 
18,8 
18,3 
19,7 
19,2 


Statiftifchen Reichsamt laufend vierteljährlich überlaffenen Unterlagen zufammengeftellt und nach 
rſchuß“ entfteht lediglich aus der zur Jeit ſehr günftigen Altersgliederung der Bevölkerung. In Wirklich- 


| 
| 


Geborene 


abfolut 


86 556 

85 810 
103 136 
106 432 
105 618 
102271 
106 768 


32 496 
39 737 
40 653 
40 159 
38 619 
40 939 


19 759 
24 6 
25 8 
25 0 
24 5 
25 9 


33 555 
39 243 
40 601 
40 159 
38 987 
39 830 


993 126 

971174 
1 198 350 
1 263 976 
1 278 583 
1 366 847 
1275 212 
1361 401 
1 346 911 
1 440 9 


Eheſchließungen 

auf 1000 
der 

abſolut mittleren 

Bevölke- 
rung 
38 715 8,3 
46 197 9,8 
52 216 11,0 
44 819 9,4 
39 391 EN 
38 969 8,0 
39 7 81 
19 965 10,3 
22 418 11,4 
18 585 9,4 
16 555 8,3 
16 184 81 
16 680 8,3 
12 308 9,6 
13 867 10,8 
12 547 9,7 
10 968 8,4 
11 162 8,5 
11 378 8,6 
13 924 9,4 
15 931 10,6 
13 687 9,0 
11 868 7 
1 3 7,4 
11 849 7,5 
516 793 7,9 
638 573 9,7 
740 165 13,1: 
651 435 9,7 
609 770 9,1 
656 063 8.9 
619 971 9,1 
666 330 8,9 
644 363 9,4 
730 200 9,7 


Berichts- 
zeit- 
traum 


Jahre] 


1933 
1934 
1935 
1936 
1937 
19385 


1937°) 
1937°) 
1938?) 
1938?) 
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Gebiet 


Provinz Schleſien 
(Ab 1933 neuer Gebiets- 
[tand vom 1. Okt. 1958) 


Reg.-Bez. Breslau 


Reg.-Bez. Ciegnitz 
(Neuer Gebietsftand vom 
1. Oktober 1938) 


Reg.-Bez. Oppeln 


Deutſches Reich 
leinſchl. Saarland] 


ohne öſterreich 
mit öſterreich 
ohne öſterreich 
mit öſterreich 
ohne öſterreich 
mit öſterreich 


1) Nach den vom 
Der „Geburtenübe 
) Dorläufige Ergebniffe. 


Überſicht 3a 


krlaſſe von kheſtandsdarlehensbeträgen 
für lebendgeborene Kinder in der Provinz 
Schleſien (cinfdl. Kr. Frauſtadt] )?) 


Betrag 


: Jahl der 

jeitraum Falle in RM. 
Auguft 1933 bis 31. Dez. 1933 . 915 135 042 
1. nn. 1934 . 31. . 1934. 9931 1342 241 
1. . 1935 . 31. 1935 12615 1 617 251 
1. . 1986 . 31. . 1936 14796 2042 712 
1. . 1937 . 31. . 1937 16 506 2 394 221 
1. . 1938 . 31. . 1938. 20 101 2958 818 
Auguft 1933 . 31. . 1938. 74864 | 10490285 
1. Jan. 1938 . 30. Juni 1938 9 809 1440 866 
1. . 1939 . 30. . 1939 11908) D 
Auguft1933 . 30.Juni1939 .| 86 7675) D 


ÜUberſicht 3b 


Erlaffe von Eheftandsdarlehensbeträgen 


auf 100 Lebendgeborene überhaupt 


Gebiet 


1933°)| 1934 | 1935 1936 1937 1938 


Über[idt 2a 


Ausgejahlte Eheftandsdarlehen 


in der Provinz Schlefien (einschl. gr. Frauftadt) ') 
leinſchl. Nachtrags- und jufatdarlehen)?) 


Provinz 
Schleſien! 
leinſchl. 

Ar. Frauſtadt) 


9,6 | 11,9 14,0 16,1 18,8 


Deutſch. Reich] 39 | 11,0 14,6 17,5 | 18,9 


(ab 1935 1 
Saarland) 
(Altreich) 


1) Ab Oktober 1938 neuer Gebietsftand vom 1. 10. 1938. 

2) Errechnet nach den vom Oberfinanzpräſidium Schleſien 
bzw. vom Statiſtiſchen Reichsamt, Berlin, laufend und 
vierteljährlich überlaſſenen Unterlagen. 

3) Ab Rpril/ Juni 1939 einſchl. ۶11003501155 6315 

] Beträge werden vom Rechnungsjahre 1939 ab nicht 
mehr bekanntgegeben. 

°} Auf je 100 Lebendgeborene im 2. fjalbjahre 1933. 


: jahl der Betrag 
jeitraum Fülle in RM. 
Ruguſt 1933 bis 31. Dez. 1933. 9 388 5 572 470 
1. Jan. 1934 . 31. 1934 17 544 8 096 400 
1 „1885 81 „1988. 11 950 6 412 150 
8888 81. 1988 12 106 7 334 870 
1 3110987 12 831 8 100 650 
11958 31. „1988 15 591 10 001 520 
Ruguſt 1933 „ 31. „ 1938 79 410 45 518 0 
1. Jan. 1938 „ 30. Juni 1938 7019 4 419 190 
1 „ 1989 30. 1939 9 215°) a) 
Ruguft 1933 „ 30. Juni 1939 88 625°) d) 
Überfidt 2b 
Eheftandsdarlehen > (Zahl) 
auf 100 Ehefchließungen überhaupt 
Gebiet 
19335) | 1934 | 1935 | 1936 | 1937 | 8 
Provinz 
Schlefien‘) 33,6 | 26,7 | 30,7 32,9 | 39,1 
leinſchl. 
Ar. Frauſtadt] 
Deutſch. Reich] 37,4 30,7 | 24,1 28,1 29,7 37,8 
ab 1935 einſchl. 
aarland] 
(Altteich) 


1) Ab Oktober 1938 neuer Gebietsftand vom 1. 10. 1938. 


] Errechnet nach den vom Oberfinanzpräfidium 676 
bzw. vom Statiſtiſchen Reichsamt, Berlin, laufend und 
vierteljährlich überlaffenen Unterlagen. 


°) Ab April/Juni 1939 einſchl. Finanzamtsbezirk Aultfcin. 


] Beträge werden vom Rechnungsſahre 1939 ab nicht 
mehr bekanntgegeben. 


5) Ruf je 100 Sheſchließungen im 2. Aalbjahre 1933. 
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Überfiht 4 


Die jahl der kheſtandsdarlehnsbewerber in Schlefien ’) 
nach den Gründen der Ablehnung 


davon wegen 


Arankheit bzw. fonftiger Abgelehnte Perfonen eigener Krankheit erblicher Belaſtung ſonſtiger Gründe’) 
Grund der Ablehnung (männlid und weiblich | (männlich und weiblich | (männlich u. weiblich 
insgefamt zufammen) zufammen) zufammen) 


1935 — 1935 11950 | 1937 |1938 |1935 | 1936 | 1937 | 1938 | 1935 | 1936 | 1937 | 1938 | 1935| 1936| 1927 1936 1938 |1935 | 1936 | 1937 — 1935 2 1937 19381935 1936 1937 1938 
c // / SE Lett ده‎ 


| 
I. Im Heidjsgefe; an- 


gegebene Krankheiten’) | 354 | | 204 | | 297 | 332 | 296 | 142 | 186 | 193 58 62 | 111 139 


II. Sonftige Geifteskrank- | 
heiten und 6 
Arankheitszeidien auf 
wahrſcheinlich erblicher 


Grundlage) )] 28 11 14 30 17 7 8 1911 4 6 11 


III. Sonſtige Tlervenkrank- 
heiten auf wahrfdein- 
lich erblicher Grundlage 3 — 1 — ده‎ A gel N ye WER 


IV. Sonſtige Arankheiten 
auf wahrſcheinlich erb- 
licher Grundlage“) 4 4 5 4 3 4 4 4 1 d 1 1 


V. Frankheiten von un- 
ſicherem Erbeinfluß) . 48 | 32 27 25 48 32 27 25 — — 


VI. übrige Gefährdungen 
von Leben, Beruf oder 
Fortpflanzung) 43 35 87 63 | 43 sch 37 63 = z= 3 


VII. Unfihere Arankheits- 
angaben und fonftige 
Ablehnungsgründe) . | 140 82 | 295 41 ان‎ — — n 140 82 295 
Insgeſamt 620 368 676 | 458 | 410 | 220 263 308 | 70 66 118 150 |140 82 295 — 


1) Ab 1. Oktober 1938 neuer Gebietsftand vom 1.10.1938. 


2) Juſammengeſtellt auf Grund von Unterlagen des Reichsgeſundheitsamtes, jweigftätte D 8 A e 
deffen Genehmigung. zweigſtätte Dahlem, und veröffentlicht mit 


3) Einfchließlich der Ablehnungen wegen mangelnder Eignung des Ehepartners. 


4) Angeborener Schwachſinn, Schizophrenie, maniſch-depreſſives Irreſein, erbliche Fallſucht, 
ftörungen, erbliche Taubheit bzw. Aörftörungen, erbliche körperliche WEG, Dn r 


5) Alkoholismus und fonftige Suchten, fonftige Geifteskrankheiten (niht näher bezeichnet), 
Angehörigen), Ariminalität, in fürforgeerziehung geweſen. äh cnet), Pluchopathie, Selbftmord (bei 


e] Juckerkrankheit, ſchwere Formen von Propt, Infantilismus, erbliche Blutkrankheit ufw. 
7) fjerz- und Gefäfkrankheiten, Nierenkrankheiten, Tuberkulofe, Tuberkulofeverdadtt. 


8) Syphilis, Gonorrhöe, Jeugungs- oder Gebärunfähigkeit, fonftige Gefährdungen von Leben, Ber d 
mie Serranon der ehelichen Fruchtbarkeit, der Erwerbsfähigkeit, erworbenes Früppel- oder e e flang, 
geburten ufw 


x 5 b t 
an BLUE e geſundheitliche Störungen, Unfiherheit über den Gefundheitszuftand, politiſche Unzuverläffigkeit, 
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Überſicht 7 


Jahl der geſchiedenen Ehen in 


Deutſches Reich 


Provinz Schlefien?) 


in v. f. abſolut in v. fj. 
| | 
ST 1937 | 1938 siei 19365) 1937 1938 19354) 1090) 1937 1938 
40,3 | 38,4 | 40,0 22 703 22 215 20 409 45,6 | 44,1 43,6 
28,3 29,6 | 28,7 15 029 15 316 14 257 30,2 30,5 30,5 
16,3 16,8 | 15,4 | 7199 | 7537 | 7141 14,5 | 15,0 | 15,3 
8,6 7,6 8,5 | 2690 | 2887 | 2696 5,4 5,7 5,8 
3,4 3,6 4,0 | 1137 1171 1183 2,3 2,3 2,5 
3,1 4,0 3,4 11026 | 1211 | 1100 2,0 2,4 2,3 
100,0 100,0 | 100,0 49 784 50 337 46 786 | 100,0 100,0 0 | 


1938 


934 
668 
358 
199 
93 
79 


Jahl 


2) Eigene Berechnungen auf Grund der vom Statiſtiſchen Reichsamt zur Verfügung geftellten Unterlagen. 


der in den 
Ehen 
geborenen abſolut 
Finder‘) | 
1935 19363) 1937 
F 942 1051 906 
n 670 737 698 
r 405 424 397 
n 172 224 179 
r 83 89 86 
5 und mehr 70 81 95 
jufammen . . |2342 2606 |2361 |2331 | 
1) kinſchließlich etwaiger legitimierter finder. 
3) Ab 1936 neuer Gebietsftand vom 1. 10. 1938. 
] Ohne Saarland. 
5) Ab 1936 einſchließlich Saarland. 
licht 6 


Gemeinden mit 15 000 und mehr Einwohnern‘) 


7 
يو‎ 
E 
HEE 
ejas 
5 BE 
I DE 
کی ا‎ 
2 
v as 
D gê 
282 
X == 
Ka Du 
DEZ 
EI SE 
210 
42 | 43 | 


| gë | 
| D = 
= | Efeu E = = le = E = 
= SIS ZS S اغ‎ |È SEA 
$ ش داي‎ $ ZS Š د اه‎ 2 
| 2١٤۳5 اه ا‎ ٢ a i ra 
۳ leo ٥ Ka للم‎ = S ۳ CH E 
e FE ba EE LEE 
8E A Es 213 5 2 5 2 EI - ج اھ‎ 2 
ې ۹ ې‎ ER ې‎ = ve S 5|3 A S2 8 ې‎ 
Cl le rl Fee aa 
z د‎ E =} 5 S e 
SDS SIS EES EG ES s| |8| 3 z 
44 | 46 47 48 49 50 51 5258 54 55 56 57 568 
0,43] 5710307] 505۱303 1596 8,57| 4902.63 52۱026 431022 4218 22,66 
0,49] 647 3,42] 677 3,58 1616 8,55] 497 2.63] 19 0,0 3142721 4300 22,75 
0,49] 053513,221 7013,471 1693 8,38] 4472,211 240,12] 4762,36] 4537 22,46 
0,45 | 6583,331 90 1639 8,28 4582,31] 17 0,09] 4422,231 4608 9 
0,44] 637 3,09 6002941 1753 8,51] 3232541 13 0,06 3380261] 47710 5 
nal 01513,061 6030,01 1614,04] 5120255] 220,11] 578/288] 4569 22.76 
0,356 14802017 7782.55 [21 1956,94 |9 1883,01] 596 0,20 7370 2,41 70 132| 22,97 
0,426 844 2,258 6242.84 4091674 8789 2,90] 354 0,13| 8064 2,66 | 71549| 23,60 
0,4107 184|2,16 |9611 2,89 E 8724|2,62 |342 0,10 | 8848 2,66 76 580 23,03 
0,41|7311 2,15|9232 2,72 2 9117,04 (2302.66 | 296 (0,09 | 9067 2.67 77 672 2287 
0,37 |7 409 2.188 819 2,59 3819 7,00 |9142 2,09 | 291 0,09 9775 2,87 | 78766 23,15 
0,38 | 608 2,17 |9136 2,61 Ppa080 7,14 |9263| 2,05 | 292 um 10622 3,04 | 81156 23,10 


Sepſis und Starrkrampf 
im Wochenbett 


in v. H. der Geſtorbenen 


— 
— 


440,24] 80 
42 0,22] 93 
18 0,09] 99 
240,12] 89 
17 0,08] 91 
0,09] 19 0,09] 82 
0,20 | 363 56 
0,20 | 411 |1276 
0,14 | 440 0,13 68 
0,13 | 4238 |1384 
0,09 | 356 0,10 |1271 
0,08 | 352 |0,10 |1328 


Couban, Oels i. Schlef., findenburg O5., Gleiwik, Beuthen 05. Ratibor, Oppeln, 


5 
2 2 
ای‎ = 
ت | بو‎ 
SI 
A E 
E 
KZ 
Se 
9 
212 
212 
AJF 
12 
CR 
= 
2 
38 | 39 


1,45 


1,86 
1,95 
1,87 
1,74 


1,67 
1.66 276 


ohne Ortsfremde) nach Todesurſachen 


Nierenentzündung 


s | 


= 

£ 
e 
25 3 
کې‎ | 5 
S . 
— Let, 
ik 

يو 
2 
8 8 
D‏ بو 
ا ZS‏ 
. 2 
® — 
= 
Ra les‏ 
36 | 35 


0,50 |2004 
0,67 |2070 
0,75 [1989 
0,66 |2095 
0,70 12133 
0,73 2161 


in v. H. der Geſtorbenen 


Darmkatarrh unter 1 Jahr 


= 
= 


in v. H. der Geftorbenen 


بت 
Li‏ 


6,83 
6,35 


6,77 
6,58 
7,36 
7,46 
7,16 
7,24 


= = 

v KI 

ES = 

v KI 

= = 

5 ej e 

= 2 = 

Š 812 

7۷ »| 3 

2 a |2ı ده‎ 
: = S — 

RENE 

: 5 2 = 

= = = 

به 5 07 دا 

— 
28 | 29 30 31 


4554 
36 
4369 
4285 
4253 


Weißftein, Reichenbach (Eulengebirge), Tleufalz (Oder), 


Überſicht 5 
Sewährte Kinderbeihilfen in der Provinz Schleſien (einfdl. Ar. Frauftadt)')”) 


Betrag 
in AM 


1 666 774 
4 411 555 
23279104 
29 357 433 
4 409 415 
12 223 571 
41 581 004 


Über 


Bezeichnung 


b) Laufende Kinderbeihilfen 


31. 12. 1936 
31. 12. 1937 
31.12.1938 
31. 12. 1938 
30. 6. 1938 
31. 3. 1939 
31. 3. 1939 


vom 1. 7. 1936 bis 
1. 1. 1937 
1. 1. 1938 
1. 7. 1936 
1. 1. 1938 
1. 1. 1939 
1. 7. 1936 


Betrag 
in AM 


Bezeichnung 


a) Einmalige finderbeihilfen 


893 320 
10 166 410 
6 994 830 
5 371 220 
23 425 780 
2 290 450 
1 684 920 
25 110 700 


1) Ab Oktober 1938 neuer Gebietsftand vom 1. 10. 1938. 


vom 1.10.1935 bis 31. 12. 1935 


1936 .12 .31 „ 1936 .1 .1 „ 
1937 .12 .31 „ 1.1937 هل وو 
1938 .12 .31 „ 1938 .1 .1 „ 
1938 .12 .31 „ 1935 .10 .1 „ 
6.1988 .30 „ 1.1938 .1 „ 
1939 .81 „ 1.1989 .1 „ 
1939 .3 .31 „ 1935 .10 .1 „ 


°) Errechnet nach den vom Oberfinanzpräſidium Schleſien laufend und vierteljährlich überlaſſenen Unterlagen. 


Todesurfachen der Geftorbenen in den 


E 
2 3 g 
2 ES د‎ 
= که غه‎ 
bi — E 
ص‎ Ek د‎ 
يو‎ as — 
825 کی‎ 
کح |28 | د‎ e 
oi ao RB 8 
£ 
بو »= يو‎ er 
S #| S 
x = : = 
A| Ta | 9 — 
TEE | 
EES E 
e oa e ٢ 
=| 2 
24 | 25 26 | 27 


2286 
2469 
2724 
2690 
2921 
3069 


8,26 
8,16 
7,76 
9 
49 
8,37 


39678 
39902 
45 485 
47 313 
49319 
52713 


25 861 8,47 
26 030 8,58 
28 052 8,44 
29 269 8,62 
29 505| 8,67 
30 978| 8,85 


Geftorbene (ohne Totgeborene und 


Deröffentlichungen des Reichsgeſundheitsamtes. 


eR | 
Grippe | 
zen | & 
Fed: باب‎ S 2 5 8 
څ اچ اڅ‎ AEA ED E EE 
= S| vi ك‎ e | we GH 2 
5 =| 8 8 17385 5 
. Se SS ع بب اا‎ | o . 
ka په‎ 2 > > Seel o 
ها‎ | ۳ 8 S 3 S [ZS |z 
[E n ed g یو‎ | ES یو‎ S 
o Is e 2 bi = 2 2 bi = 
Se = = 2 = 
2 Leit a S |2 2 | 2a A = 
8 سيا‎ S Ki | a E) > E 2 S 
5 23 s| څک‎ | ٢ اه اج‎ s| 
E SS EG & EG E & 
3 | 14 | 15 16 17 18 | 19 | 20 21 22 | 23 
231) 1,24 | 1399 7,51] 20 | 0,11 2050| 11,01 354 
132 0,70] 1397 7391 7 0,04 2160 11,43] 316 
204| 1,01 | 1459 7,22] 5 0,02] 2400 11,88 341 
172 0,87 | 1379 6,97] 6 0,03] 2320 11,72] 307 
308 1,49] 1318 6,40] 5 0,02] 2378 11,54] 305 
147 0,73] 1179 5.87 5 0,02] 2488 12,381 377 
3748| 1,23 | 21306 6,98 | 168 | 0,06 41647 13,645 497 
1220 0,40 | 20837| 6,86 | 145 0,0542 953 14,15 15539 
2490| 0,75 | 21217 6,38 [188 | 0,06 | 44 877 13,495 903 
2426) 0,71 | 20787| 6,12 |131 | 0,04 | 45 675 13,45 |6 344 
2004| 0,59 | 20313 5,97 | 118 0,0347 103 13,856 278 
1340| 0,38 18 855 5,39 | 125 | 0,04 | 48 399| 13,83 {6 397 


mit Lungenerkrankung 


— 


in v. H. der Geſtorbenen 


= g — 
| ده‎ © 3 
= = 1 E 
bai bai | a 
د | ص | ص‎ 
| به‎ | S I» 
Ki Q o 
. . g 
| "e 22 Ki 
| 9 | Kä | 
8 5 57 
| a 28 5 A SE 
2 SW |= : 8 
اچ‎ ٣ | ٤ ۵ EN E: 
12 — ~ F -> 
SI SIE SIS |8 
| NER 2 = 
e 
5 6 7 8 9 10 11 


404 
40⁵ 
506 
461 
395 
457 


und eigene Berechnungen nach den 
Breslau, Sörlitz, Ciegnit, SE 3 


aldenburg, Schweidnitz, Airfdhberg, Brieg, Glogau, Grünberg, Glat, Langenbielau, Bunzlau, Sagan, 


Neuftadt 05., Mechtal. 
ebietsftand vom 1. 10. 1938. 


Ge- 
ftorbene 
(ohne 
Totge- 
borene) 
Orts- 
anfäffige 
Ju- 
ſammen 


Gebiet 
und 
Jeitraum 


Typhus und Paratyphus 
in v. H. der Geſtorbenen 


— 
دم‎ 
= 
A 


D 18 617 
00 E 18 905 
WB; 20 198 
ORI AN 19 789 
TREE 20 609 
1938) 20 074 
Deulſches Reich 
EE eet E 305 336 | 201 | 0,07 
EE E 303 530 1235 | 0,08 
1988 A 150442 332 546 180 | 0,05 
1088 0 1109 339 671 143 0,04 
der, A 340 4 186 | 0,05 
1988 R 349 981 161 | 0,05 


1) Juſammengeſtellt 


Neiffe, Bobrek-Harf, Flausberg, 
b April 1938 nach dem 8 
J Ab 1935 einſchl. Saarland. 
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| 
fi ch t 8 
Schlefien im 1. halbjahre 1939 


س 


Mehr Geborene (+) 


Ù E Totgeborene (Sterbefälle lebendgeborener 66 
otgeborene Rinder im 1. Lebensjahre) als Geftorbene 
—— پوس سب — — — — — — — — > — — وق‎ —ͤ = 
auf 1000 pei په‎ auf 100 auf 1000 
der mittleren || 76 cebend- der mittleren 
abſolut Bevölkerung abſolut | waren abfolut geborene abfolut Bevölkerung 
u. 1 Jahr Totgeborene der u. 1 Jahr 
| berechnet S Berichtszeit berechnet 
1 1 i TEAR 
8 009 | 16,0 291 2,8 850 8,4 + 2096 ＋ 42 
6 628 13,2 298 2,8 717 6,9 + 3789 . 
7 ũẽ 144 302 2.7 701 6,4 + 3588 + 71 
6517 | 12,6 260 25 731 73 ＋ 3669 + 73 
6216 12,3 260 2,5 645 6,3 + 3971 + 79 
6523 12,8 236 | 21 678 6,2 + 4330 + 85 
| 
5 166 15,7 216 | 3,3 486 7,6 + 7 + 3,7 
4273 12,9 168 2,5 345 5,3 + 2231 + 8 
4 698 14,1 191 2,7 397 5,8 + 8 + 64 
4 5 12,5 191 2,9 429 6,8 + 2243 + 68 
4227 1258 185 2.7 418 6,3 + 2446 + 74 
4357 13,1 178 2.5 396 5,6 ې 1 ې‎ 82 
5 907 15,2 190 1,9 1 057 10,5 + 4201 + 10,8 
4925 12,5 195 1,9 906 9,1 + 4977 J 12,6 
5 250 13,1 207 2,0 948 9,3 + 4946 | + 124 
4 641 11,9 155 1,6 872 9,2 + 4851 + 12,4 
4557 11,5 165 1,7 81¹ 8,3 + 521 + 182 
4754 11,8 174 1,6 876 8,4 + 5694 + 14,2 
19 082 | 15,7 697 2,6 2393 9,0 + 7504 62 
15826 | 12,9 661 2,4 1 968 7,3 + 10997 + 9,0 
17 269 13,9 700 2,4 2.046 7,8 + 10657 ＋ 68,6 
15 053 12,3 606 2,3 2.032 7,9 ې‎ 763 + 88 
1500 | 12,2 610 2,2 1874 7,0 + 11628 + 94 
15 634 12,6 588 2,0 1950 6.9 + 12745 + 10,3 
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Sämtliche jahlenangaben find vorläufig. 


über 
Bevölkerungsbewegung in der Provinz 


Geborene 


1 
Eheſchließunge ain 
Eee 8 auf 1000 auf 1000 
zeitraum der mittleren der mittleren 
abſolut Bevölkerung abfolut Bevölkerung 
u. 1 Jahr u. 1 Jahr 
berechnet berechnet 
| — 
| | 

Reg.-Bez. Breslau Januar / März 1935. 3 048 6,1 10 105 20,2 

e Januar / März 1938 ...... 2758 5,5 10 417 20,7 
Januar / März 1939999 3 0 0 10 904 21,5 
April / juni 19377. 4467 8,9 9 986 20,0 
April / juni 1933 4917 9,8 10 187 20,2 
April / juni 19h99 5 134 10,1 10 853 21,4 
Reg.-Bez. Ciegniz Januar / März 193 2 023 6,2 6 373 19,4 
(Neuer Gebietsftand vom Januar / März 1938 ...... 1806 5,5 6 504 19,7 
1. 10. 1938) Januar / März 1939999 1816 5,5 6 826 20,5 
Bpri un 1992 3 0 9,8 6 338 19,3 
April / Juni 1938 ......:. 3 738 11,3 6 673 20,2 
pril Juni 199 3770 118 7078 21,3 
Reg.-Bez. Oppeln Januar / März 1935. 2546 6,5 10 108 25,9 
Januar / März 1933. 2582 6,5 9 902 25,1 
Januar / März 1939) 2 552 6,4 10 196 25,5 
stall DU LIST aes 3164 EN و‎ 492 24,3 
Aptil/ Juni 1938... 3 159 8.0 9 768 24,7 
April/ Jun 19897 „ 3 0 8,7 10 448 26,0 
Provinz Schleſien Januar / März 1935. 7 617 6,3 26 586 | 21,8 
(Neuer Gebietsftand vom Januar / März 1933. 7 146 5,8 26 823 21,9 
1. 10. 1938) Januar / März 1939) ..... 7 458 6,0 27 926 22,5 
April/Juni 19327 10 851 8.9 25 816 21,2 
April / Juni 193888 11814 9,6 26 628 21,6 
April/Juni 1939ù))) 12 414 10,0 28 379 22,8 


3 Tad den vom Statiftifchen Reichsamt laufend überlaffenen Unterlagen zufammengeftellt und nach eigenen Berechnungen. 
] Dorläufig ohne fjultſchiner Gebietsteil. 


Überſicht 9 
Bevölkerungsbewegung in den ſchleſiſchen Stadtkreiſen im 1. halbjahre 1938 
Ehe 2 (ohne Geftorbene mehr 
Gebiet Jeitraum ER otgeborene (ohne Geborene (+) 
ſchließungen . Totgeborene) | als Geftorbene 


Müttern Ortsanſäſſige 


14 [chleſiſche Stadtkreife zu-] Januar / Juni 1938 
fammen?) 


8 0 
9 670 


+ 5193 
+5321 


Es D. 
) Eigene Berechnungen nach den laufenden Mitteilungen der Stadtkreife. 


°) Breslau, Brieg, Schweidnig, Waldenburg, Glogau, Görlit, Airfchberg, Liegnit, Beuthen 0S., Gleiwit;, hindenburg, Neiffe, 
Oppeln, Ratibor. 


°) Dorläufige Ergebniffe. 


Januar/Juni 1939) .... 
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Teil VII. 


Die Ausftellee aus Schlefien auf der Leipziger Meffe in den Jahren 1933 bis 1939) 


Überſicht 1 
Leipziger 01756 
Sefamtausftellerzahl (Muftermeffe und Techniſche Meffe) 
nach den Induſtrie- und Aandelskammer- im Jahre 
* 1933 1934 1935 1936 | 1987 1938 | 1939 
: | 

Bretten مس موا‎ ee 40 52 53 54 | 50 55 58 
ENGE TREFFER EE Tee e ae 38 91 51 59 | 55 53 50 
DIEU tee E eS 8 9 . . 11 14 
Eee ê a NER SE, a 10 17 18 24 24 32 23 
GITT. ( 2 10 9 11 14 20 16 
P ات و‎ ( ( 36 34 26 36 37 40 39 
ee E, د‎ Ek 13 31 17 19 16 20 14 
Insgefamt | 147 204 | 183 211 | 207 231 214 


1) Die Überfichten 1 bis 6 find zufammengeftellt nach den laufend überlaffenen Unterlagen des Leipziger Meßamts. 


Überſicht 2 


die Ausftellee aus Schlefien nach Branchen in den Jahren 1933 bis 9 


Leipziger Frühſahrsmeſſe 


im Jahre 
1935 1936 1937 1938 1939 
1 | أ‎ 

5 2 3 1 2 1 2 
1 1 1 ayy ا‎ 1 1 
— = = 11 1- | 5 2 
33 42 37 41 4 47 41 
12 PB IS 12 9 9 10 
5 8 1220 22 13 14 
1 5 3 | 2 4 8 6 
1 4 3 3 3 3 2 
7 10 7 10 1 10 10 
ZS = — 1 2 1 1 
10 17 10 19 37 16 15 
7 1 5 6 7 9 8 
5 4 2 5 4 4 4 
1 3 2 1 4 2 2 
24 16 20 14 14 24 وه‎ 
2 3 7 6 3 4 8 
3 2x bilers 2 1 1 1 
2 a SR 7 6 7 6 
1 1 1 a 1 8 2 
2 | SEN 2 3 3 3 
1 27 | 1 5 5 7 4 
E RON A 5 5 5 4 
13 10 14 10 17 12 14 
3 E 3 5 3 4 
4 3333 4 4 7 4 
2 24 | 31 14 28 14 
147 | 204 183 211 207 231 2214 


Branchen 


Beleuchtungskörper * 

chemiſche, pharmazeutische und kosmetifche Artikel . 

Edelmetall- und Schmuckwaren und Uhren . 

Glas-, Porzellan-, Steingut- und Tonwaren 

faus- und füchengeräte, Metallwaren . 

Aunfthandwerk und Aunftgewerbe . 

Pur. und Galanteriewaren . 

Lederwaren und Reifeartikel . 

Möbel und forbmöbel . 

Mufikinfttumente . 

Papierwaren, Bilder, Bücher, Bürobedarf 

Spielwaren 

Sportartikel . 

Süßwaren, Nahrungs- und Genußmittel . 

Textilwaren. : 

Verpackung und Reklame S 

Rraftmafhinen, Wärme- und Gastedmik 

Werkzeugmaſchinen e 

Maſchinen für Textil, Papier > ähnliche Stoffe ee für 
das graphifche Gewerbe et 


Maſchinen und Apparate für die tee IR Genuß- 
mittel-, die chemiſche Induſtrie, die keramifche Bande 
und Derpackungsmaſchinen à 


Fördermittel, Pumpen, Romprefforen, Fahrzeuge ` 
Photo, Rino, Optik 


Bauwefen und Seſundheltstedmm 
Elektrotechnik 


Eifen- und Stahlwaren, Werk- und "Betriebsftoffe, faloeuge, 
Induftriebedarf NE 


Techniſche Erfindungen und neuheiten, Derfdiiidenks 


Nn 
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Überſicht 3 


Die Ausfteller aus Schlefien im Jahre 1939 nach Branchen und nach Induſtrie und 
handelskammerbsjirken auf der Leipziger Frühjahrsmeſſe 


Induſtrie- und fjandelskammerbezirke 


Branchen fjirſch | | x 
Sr D Scweid- Ins- 
Breslau | Görliti berg Liegnitz | Sagan nit | Oppeln rei? 
١ | 1 
Beleudtungskörper ........... — 1 — 1 — e ax 2 
Chemifche, pharmazeutiſche und kos- 

Metiſche riß!!! 8 — — — — 1 — E 1 
Edelmetall-, Schmuckwaren und 7 2 — — == Su ون‎ Ka, : 
Glas-, Porzellan-, Steingut- und 

TonDacenSr خپ‎ er ee, -- 15 4 5 4 12 1 41 
faus- und Füchengeräte, Metallwaren 2 3 1 1 = 2 1 10 
Runfthandwerk und Runftgewerbe . . 1 7 -- 2 2 1 1 14 
Furz- und Galanteriewaren ...... 2 — | — — — 3 1 6 
Lederwaren und Reiſeartißel — * — — Es Er 2 
Möbel und Forbmöbe l. 1 * 2 2 3 Ze 10 

uſikinſtrumentee — | — | — 1 — — دی‎ el 1 
apierwaren, Bilder, Bücher, Büro- | | | | 

161003 ng. een 8 | 1 2 | — — 3 1 | 15 
tn ee e A dk gel 2 Ee 1 3 : — 8 
ett er — ر نه‎ e 2 1 4 
Süßwaren, Nahrungs- und Genußmittel 1 1 | — له‎ ES نڅ‎ SÉ 2 
Tertiiworen EE E 24 2 3 1 1 1 Efni مېا‎ 
Derpadung und Reklame. ...... 1 1 — 1 — 4 ak ol 8 
Rraftmafdhinen, Wärme- und Gas- | | | 

techn. ددم‎ ie E 1 — — — E — JENE 1 
Werkzeugmaſchinen 1 — — ات‎ 3 ur L 2 6 
Maſchinen für Textil, Papier und 

ähnliche Stoffe ſowie für das | | 

graphiſche Gewerbe ......... 1 1 — — -h — لل‎ : 
Maſchinen und Apparate für die 

Nahrungs- und Genußmittel-, die | 

chemiſche Induſtrie, die 6 | 

Induſtrie u. Derpackungsmaſchinen 1 . -| A 1 1 — 4 3 
Fördermittel, 1111061, | | | 

Fahr EIN 1 dr ri] 11 | 1 — Gi 4 
Dhioto, Bino DB با ها و‎ E, je 1 1 > 4 
Bauwefen und Gefundheitstednik . . N 1 2 2 2 14 
Elektcotedmik f re rs — 1 | 14 — 1 1 = 4 
Eifen-, Stahlwaren, Werk- und Be- | | | 

triebsſtoffe, Malbzjeuge, Jnduftrie- | 

la CN SETA SONE 1 1 — | — — 1 1 4 
Techniſche Erfindungen und Teu- | | 

heiten, Verſchiedenes 8 2 | — | 2 — 25H 2 14 

مس روس سيا . 
dan 39 14 214‏ وو ات هد 7750,87 ]58.3 Insgefamt‏ 
Überſicht 4‏ 


Die Ausfteller aus Schlefien auf der Leipziger Aerbftmeffe in den Jahren 1933 bis 1938 


nun 


Leipziger 76 


Gefamtausftellerzahl 
nach den Gage und fjandels- (Muftermeffe und Techniſche 11:19 
kammerbezirken H im Jahre 

1933 1934 1935 1936 1937 | 1938 

CEE 36 40 35 39 30 32 

ER lee, a FR 34 40 32 اسوه ډوه‎ P e te 

SE E 10 7 10 obs e a 9 

(Rtl هک رژ‎ EE 7 10 8 | 15 27 | 14 

509011 OTa De 2 | 6 | 6 | 6 11 | 10 

Eat سو يه د هله د سلوا‎ 28 | 31 | 21 | 29 25 | 29 
La E u: ريه لر‎ E VAE A P دیق‎ E TE Ee DER BEE e 

Insgefamt [ 127 سه‎ J 4% J 15 172 


Überfidt5 
Die Ausfteller aus Schiefien nach Branchen in den Jahren 1933 bis 1938 


Leipziger Aerbftmeffe 


Branchen (Muſtermeſſe und Techniſche Meffe) im Jahre 
1933 1934 1935 1936 1937 1938 
Beleuchtungskörpen 2 2 2 2 2 1 
chemiſche, pharmazeutiſche und kos- 
metiſche Artikel. 2 — | — — | —- 1 
Edelmetall- und Schmuckwaren, Uhren 1 — 4 1 3 
Slas-, Porzellan-, Steingut- und 
F 34 43 36 37 47 41 
faus- und Küchengeräte, Metallwaren 12 9 0 14 8 8 
Aunfthandwerk und ßunſtgewerbe . 8 12 16 17 | 13 12 
Aurz- und Galanteriewaren ...... 1 — 5 2 4 6 
Lederwaren und Reifeartikel ..... 2 3 | 3 3 3 3 
Möbel und orbmöbe l. — 1 - — — 
Muſikinſtrum enten = — | 1 2 | 2 
Nahrungs- und Genußmittel... 1 2 2 ١ 3 | 2 
Papierwaren, Bilder, Bücher, | 
FFP A 11 7 11 8 | 9 1 
lte Ee er Er 7 8 4 6 | 6 8 
F یګ د‎ Eh سه‎ 4 4 3 9 4 4 
وا نک‎ ALE مهد‎ A نل‎ 23 19 13 16 14 22 
Derpackung und Reklame ....... 2 2 3 5 3 7 
Bauwefen, Gefundheitstecnik .... | | | 10 | 15 11 
Induſtriebedarf, Maſchinen, Fahrzeuge 17 31 : 20 l 3 1 12 | 5 
Techniſche Neuheiten, Sonſtiges ... Í J 1 1 j 0 
Insgefamt | 1275) e Der TEE EN Tetris H 
Überſicht 5 


Die Ausfteller aus Schlefien im Jahre 1938 nach Branchen und nach Induftrie- 
und fjandelskammerbezirken auf der 901031960۸ 56 


Breslau Görlit; fir lchberg Ciegnitj | Sagan nin 
| 


Branchen e 


| Oppeln geſamt 


Beleuhtungskötrpet .......... ST a 1 51188 سار‎ | -- — — 1 
Chemifche, pharmazeutiſche und kos- | | 
metifche Artikel. ........... = — — — j] 1 = = 1 
Edelmetall- und Schmuckwaren, Uhren 2 = 1 Ce = = =a 3 
Glas-, Porzellan-, Steingut- und | 
c 


faus- und Füchengeräte, Metallwaren 1 
Aunfthandwerk und Aunftgewerbe . . 1 
2 


Aurz- und Salanteriewaren 
Lederwaren und KReifeartikel 
Möbel und forbmöbel ......... — = e | 
Mufikinfttumente i 2.2.2222... Es | SZ SS 1 ور‎ | == | SS 
Nahrungs- und Genußmittel — 1 * a CHES 


Papierwaren, Bilder, Bücher, Büro- 
F AA لپا‎ 


Spielwaren 
Dk EE. e 
FCC 18 
Verpackung und Reklame ....... 
Bauwefen, Seſundheitstechni g — 
Industriebedarf, maſchinen, Fahrzeuge 1 1 
Techniſche Neuheiten, Sonftiges .... f — | 


Insgefamt 32 : 
1) Einſchließlich 11 Rusſteller der Braunen 767 D. 
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Teil VIII. 
entwicklung des Fremdenverkehrs in Schlefien ’) 


Überfidt 1a 


Fremdenverkehr in 24 Bade-, Rur- und Erholungsorten?) 


Stemde) | Darunter ] ween Zeng Darunter | WMD purchlchnitt 

PAN aus om Fremde?) der In- 3 Über- ELLE | liche Über- 

jeitraum In- und lands. nachtungen | nachtungen nachtungen 
Ausland aus dem nu > bes „insgefamt Ae 

zufammen | Rusland insgefamt | Ausländer nah Bus: | Ausländer 

| | | 

Sommerhalbjahr) 1935. 221 050 ` 2788 2 448 825 29 762 11,11 10/7 
1936. 248 24¹ 3 830 2688 825 38 586 08 1.0.1 
1937. 255 533 3 761 2648 752 35 859 101 — 7 چوس‎ 
2 100 • 297 130 3377 3 097 556 38 466 10,4 11,4 
` Winterhalbjahr) 1935/36 .. 77 086 1.185 673 022 9 964 8,7 8,4 
1936/37 . . 94 613 1564 842691 14753 8,9 94 
1937/38. 95615 1376 957 23 12422 قو‎ 90 
= 1938/39 . 91 850 1.099 958 636 15 312 10,4 13,9 
April / Juni 1933) 98 759 | 1 064 953 870 11 468 9,7 | 10,8 
April / Juni 192 94 724 1334 858 893 13 440 9,1 10,1 
April/Juni 193333 117 264 1351 1102 836 | 1613 9,4 11,9 
April / juni 1999 121 033 731 1202 242 8 901 9.9 12,2 


1) Eigene Berechnungen nach den Unterlagen des Statiſtiſchen Reichsamtes. 

°} Agnetendorf i. Rügb., Altheide Bad, Brückenberg i. Aſgb., Charlottenbrunn Bad, Flinsberg Bad, Giersdorf i. Tifgb., Aain 
i. Rſgb., Jannowit; i. Rfgb., Frummhübel i. fifgb., bupomg Bad, Cähn i. Schlel., Lande Bad, Obernigk, Petersdorf i. Rigb. 
Reinerz Bad, Salzbrunn Bad, Schmiedeberg i. Rfgb., Schreiberhau, Schwarzbach, Seidorf ۱.1319, Warmbrunn 
Bad, Wölfelsgrund, Jiegenhals. 

3) Tleuangekommene Fremde (Neumeldungen). 

4) Einfchließlich der Übernachtungen der aus den Dormonaten noch anweſenden Fremden. 

5) April bis September. 

°} Oktober bis März. 


Überſicht Ib 


` ` Entwicklung des Fremdenverkehrs in den ſchleſiſchen Groß- und mittelſtädten) 


(mit 50000 und mehr Einwohnern) 


| über- — SR 
Fremde] Darunter a | Darunter Durchſchnitt- Durchſchnitt- 
1 pus Dem Fremde?) nn |, „Der liche Über- uche Aber 
jeitraum In- und Auslands- | Über- nachtungen nachtungen 
Ausland aus dem e nadıtungen®) In- und Rus- | der 
zufammen Rusland zufammen Ausländer | landsfremde) Ausländer 
i I 
Sommerhalbjahr‘) 1935. 156 430 7 753 258 583 12 995 1.7 1,7 
1936 [164 386 | 9 200 261 722 14 549 1,6 | 16 
3101 189 692 11 195 321 117 19 394 1,7 | i7 
: OBST 215 641 12 099 383 780 20 782 1,8 1,7 
Winterhalbjahr?!) 1935/6. 154 308 5 947 256 720 10 635 1,7 1,8 
1936/37 .. 165 404 6 016 272 548 11031 1,6 1.8 
1937/38 195 131 7197 344 207 15 344 1,8 2,1 
2 1938/39. 227 574 7 390 391 266 14 604 17 20 
April/Juni 19323. 80 251 3555 129 859 5915 1,6 1,7 
APARUTE LIIT د‎ 2er 92 693 4 645 156 460 8 333 17 1.8 
April/Juni 1988 .......- 104 581 4 688 183 545 7518 1,8 16 
Rptil/Juni 1939 ....:...- 119 112 3 86 203 908 | 6 241 1,7 2,0 
Í J Brigin Görlitz, Liegnit, Waldenburg, Gleiwit; 05., Hindenburg 0S., Beuthen 05., Ratibor 05. und ab 1. 1. 1938 
eln 05. 
- Tleuangekommene 125۵۶ D. 


3) Einſchließlich Übernachtungen der aus den Dormonaten noch anwefenden Fremden. 
4) April bis September. 
5) Oktober bis März. 
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Teil IX. 


Austaufchverkehr Schlefiens im Kraftwagengüterverkehr mit dem Reich, deutſchen 
Gebietsteilen und dem Auslande') 


Überfidt 1 


Beförderte Gütermengen in Tonnen 
Derfandüberfhuß (+) bzw. Empfangsüberſchuß (—) im 


Reg.-Bez. Breslau | Provinz Schlefien 


Rustaufchverkehr Re 

g.- Bez. Oppeln Stadt Breslau |(ohne Stadt Breslau 

mit Jeitraum (Derkehrsbezick 13) | (Derkehrsbezirk 14) und Liegnit manaon Gong 

(Derkehrsbezick 15) | 19 bis 15 zul. 
Oft- und Nlorddeutfchland | Kalenderjahr 1937 + 10 050 — 13 816 + 34 670 + 30904 
(ohne ‚Schlefien) „1088 + 8708 — 20 393 + 50 366 + 38.676 
mittel- u. Weſtdeutſchland] Kalenderjahr 7 ې‎ 9839 — 15071 + 68214 + 62982 
= 1938 + 13 870 — 18 422 + 71582 + 67030 
Süddeutſchland Ralenderjahr 1937 — 514 — 3807 + 4302 —— 19 
1938 


Deutfches Reich.. galenderjahr 1937 
(Ritreich) 1938 


+ 19 375 
+ 21 859 


— 32 694 + 107 186 + 93 867 
— 43 960 + 127 736 + 105 635 


1) Eigene Berechnungen auf Grund der vom Reichs-Fraftwagen-Betriebsverband, Berlin, laufend zur Derfügung geftellten 
Unterlagen. 


J Ab 2. Dierteljahr 1938 einſchl. Öfterreich und ab 4. Diertelſahr 1938 einſchl. Sudetengau. Der Auslandsverkehr ift ab 
1. Vierteljahr 1938 
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ÜUberſicht 2 


Austaufchverkehr Schleſiens 
im firaſtwagengüterverkehr mit dem Reich und dem Auslande ') 


Beförderte Gütermengen in Tonnen im Aalenderjahre 1938 
Derfandüberfhuß (+) bzw. Empfangsüberſchuß (—) 


Warengruppen 


| | Andere 


| 3u- 
Se | pflanzliche bereitete Nicht 
: Tieriſche - 4 | befonders 
Gebiet Stoffe Sc) "ott: ne Futter- | genannte 
zur Ve re Nahrun s. mittel mittel tieriſche u. 
Ernährung früchte 9 8 pflanzliche 
| u. Genuß. Stärke, | 
| mitteln | Gpiritus | Rohſtoffe 


Gteine, 
rden, 

Erze, Mineral- Binde- وتخ‎ 
Kohlen, öle, mittel u. | ne 
Torf Mineralöl andere Dünge 

derivate mine⸗ nage 
| raliſche mittel 
Rohſtoffe 
| +1933 1090 30921 —3 242 
| 
— 451 + 906 | 19675 | — 1477 
— 928 | — 2341 | + 13701 + 226 


— 8686| — 878 — 303 
| | 

—1652| +711.| +19 

+ 18450| — 398 — 553 


SE S170 481 


Reg.-Bez. Oppeln + 3312 | 


(Verkehrsbez. 13) 
— 3230 | — 2829 


Stadt Breslau . . | + 1363 


(Verkehrsbez. 14) 


Reg.-Bez. Breslau 
(ohne Stadt 
Breslau) 
und Liegnitz 
(Verkehrsbez. 15) 


+ 206 6079 + 4 


| | | 
û (CRITI LL EE 
| | | | 


+ 554 


Í 
| 
| 
22525 * ge 


— 4493 


— 659 


| 2586 | + 3132| 


Insgefamt ....| +1739 | + 6161 


Nicht ته‎ 


x Warengruppen 


| enannte 
angle Wife Kunst. Eiſen Richten. ei 
der, | gab | 8 ال‎ | oms | atobe | Sump V regel ame 
وت پا‎ E en | Papier | Glas: (wen, |Ricteifen- | gui” ai Tier 
Leder⸗ waren waren metall- Verpackungen, 
wirtſchaft sach | waren | er | 
| i | | | |benannte Güter | 
| | 1 
Reg.-Bez. Oppeln | +1242) — 462 + 2844 +14 139 — 4241 +19 999 + 3428 — 5550 |+ 47 H 53627 
(Verkehrsbez. 13) l | | | | | 
Stadt Breslau . | + 2033 — 46 —4863| — 7479 — 4 338 — 15 023 + 1046 — 12870 — 42 الا‎ 719 
(Verkehrsbez. 14) | | 
Reg.-Bez. Breslau | 
(ohne ar ) | 
eslau | | | 
und Bac d Fre 342 —463 | +1979| + 42131| + 37 805 + 324 — 1705 + 9119 7 29 [ 119727 
(Verkehrsbez. 15 | | | | | 
Insgefamt .... | +3617 — 971 | — 40 + 48 791 + 29226 + 5300| +2 769 — 9301 |+ 34 |+ 105 635 
D. 


1) Siehe Fußnote 1 bei Überſicht 1. 


2) Derfand bzw. Empfang im Derkehr mit dem Altreich, öſterreich (ab 2. نن‎ 108 8, Sudetengau (ab 4. Viertel- 
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jahr 1938), dem Ruslande fowie jwifchen- und Innenverkehr der Derbe 


Die Bevölkerung Schleſiens 9 


Teil X. 


Vorläufige Ergebniffe nach der Volkszählung vom 17. mai 1939 


Zunahme (+) 


bzw. 
Abnahme (—) 


1939 gegen- 
IK ` Mmolkezählun 
0 

Gebiet anwefende vom 16. Ge 

Bevölkerung | (unter Berück⸗ 

ſichtigung der 
am 17.5. 1939 Gebiets: 

veränderungen 

am 1. 10. 1938 

und 

am 15. 4. 1939) 
in v. f. 
reis fjogerswerdda 60 392 ck 850 
Freise مو له‎ o 59 159 18 
Kreis Candeshut . t 48 122 — 2,2 
ار سوا‎ ۱١۱١ ۱١۹١۳ اه‎ 12.18 Geet 72 841 — 1,2 
Stadtkreis Ciegnif 83 000 ＋ 75 
Landkreis Ciegni g 41 375 — 11 
Breis Löwenberg 64 468 + 15 
Breis LOD wor ern 41 276 Hay 
Kreis Rothenburg c. 92 062 + 47 
reis Sprottau ..... DER: 102 425 + 11,4 
Reg.-Bez. Liegnit!a2) ...... 1324 295 + 40 
Stadtkreis Beuthen 100 644 * 0,1 
Preise Beuthen-Tarnowit; 95 069 + 44 
Fr Ahern 88 515 ck 3,7 
Kreis Falkenberg 40 964 EIS 
Stadtkreis Sleiwi f 117 666 + 5,9 
Kreis Groß 91615 ...... 95 169 + 13,9 
SEAS Grottkalo = ere SE ame 40 626 — 7 
Kreis Guttentag . < -~ itik 21 667 + 81 
Stadtkreis Mindenburg 09. .. 126 402 — 31 
Kreis Freuzbung 50 696 — 3,8 
Kreis Ceobſ chip. 80 612 — 2 
Stadtkreis Neiſſi dq 37 893 + 81 
Landkreis Neiffe ...-. - - - 71211 + 1,0 
Rreis Neuftadt . 94 367 — 2,3 
Stadtkreis Oppeln ....... 52 806 + 10,3 
Landkreis Oppeln 140 468 + 24 
Stadtkreis Ratibor ....... 49 085 — 5,0 
Landkreis Ratibortbk ..... 111 333 — 3,8 
Kreis Roſenberrrg 55 590 + 2,2 
Kreis Toft-Gleiwii ....... 95 538 + 77 
Reg.-Bez. Oppeln ...... 1566 321 + 1,9 
Provinz Schlefien'® o '» .| 4846333 + 1,7 


geg (+) 


jw. 
Abnahme (—) 


1939 gegen- 
TT ` mett 
H 

Gebiet anwefende | vom 18.6) 

Bevölkerung | (unter Berüd- 

am 17.5.1939 Es, 

veränderungen 

am 1. 10. 1938 

und 

am 15. 4. 1939) 
in op. 
Stadtkreis Breslau 615 006 — 1,6 
Landkreis Breslau 102 820 ې‎ 6,6 
Stodtkreis Brigg 32 535 + 91 
Landkreis Brinieg 37 594 — 1,9 
Rreis Frankenſtein 75 634 — 1,3 
F as 129 406 + 3,9 
Kreis Groß Wartenberg... 27 435 - 0,5 
Finn 39 796 0,3 
Kreis ſjabelſchw erde 57 929 + 4,0 
ان کنا‎ nen 48 178 + 2,7 
Kreis Namslau ......... 32 595 + 6,0 
Areis Meumarkt- `. ees 56 652 — 0,1 
راو لواو نا کر‎ E E 72 6 H- 5,8 
Kteisruhlall 22... 22.02 25. 51533 — 24 
Kreis Reihenbah ....... 85 036 — 12 
Stadtkreis Schweidnißß 37 814 + 9,6 
Landkreis Schweidnit ..... 94 742 + 01 
reis: Strehlen 57 454 — 09 
Fee 54 693 — "Lë 
Stadtkreis Waldenburg Schl. 64 131 - 3,4 
Landkreis Waldenburg / Schl... 117 531 — 54 
Breis-Mohlail,. .. .........” 64 527 — 0,3 
Reg.-Bez. Breslau ....... 1 955 717 + 10 
MAS BURIAL A zus e 75 035 ＋ 5,6 
reis Zrouftonpa ....... 19 729 + 18 
r 53 654 * 22 
Stadtkreis Glogau 35 371 + 22,6 
Landkreis Glogau........ 62 161 — 0,4 
Stadtkreis Götlik ........ 93 669 — 0,5 
Landkreis Sörlig 61 233 + 3,4 
Greszonipherg TS 70 777 — 1,2 
Kreis Grünberg) ....... 66 240 + 0,5 
Stadtkreis Airfchberg/Nfgb. . . 35 543 + 14,8 
85 763 + 91 


Landkreis Aitfchberg/Nfgb. 


ia) Geſetz über die Gebietsbereinigungen in den öſtlichen preußiſchen Provinzen vom 21. 3. 1958, mit Wirkung ab 
1. Oktober 1938 (Eingliederung des fteifes Frauſtadt und von 10 Gemeinden des ehemaligen Areifes Bomft). 
1b) Gefeh über die Gliederung der fudetendeutſchen Gebiete vom 25.3.1939 (Eingliederung des Aultfciner Cändchens!. 


D. 
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Bierausstoß im Braujahr 1936/37 
nach Oberfinanzbezirken 


Cen 3 
— Königsberg 
Osfpreußen 


untergäriges Bier 


Zuckererzeugung in den rübenverarbeitenden Zuckerfabriken ٢ 
nach Überfinanzbezirken im Betriebsjahr 1936/37 ل‎ 
j z 


dargestellt in Rohzuckerwert 


* 


S ٥ 


Ostpreussen 


 - 5 Millionen dz 


C e e EME 0 
Die Statiſtiſchen Sonderhefte erſcheinen nach Bedarf. Juſchriften an das Statiſtiſche Amt der Provinzialverwaltung von 
Schleſien, Breslau 2, Landeshaus, Sartenſtr. 74. — für den Inhalt verantwortlich: Dr. Dietel, Candesoberverwaltungstat. 
— Druck: NS-Druerei, Breslau 5, Sonnenſtraße 10. — Weiteres Jahlenmaterial betr. die Provinz Schleſien für frühere 
Jahre befindet ſich in den einzelnen Nummern des bis März 1938 vom provinziellen Statiſtiſchen Amt herausgegebenen 
Mitteilungsblattes „Niederfchlefien” und in den im Oktober 1958 und märz 1939 erſchienenen Statiſtiſchen 7 
„Schlefien/Dolk und Raum in Jahlen“. Soweit ſolche Bette noch vorrätig find, können fie beim Statiſtiſchen Amt der 
Provinzialverwaltung von Schleſien, Breslau 2, Landeshaus, koſtenlos angefordert werden. 
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